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Weihnachtsmotiv aus dem Riesengrund am Fuße der Schneekoppe

Gute Veihnachtswünsche

entbietcn rvir allen, besonders unseren Landsleuten die noch in der alten Heimat leben
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Sudelendeulscher Tcsr 1968 in Stuttscrl
Der Bundesvorstand der Sudetendeutsöen Landsmanlsöatt hat besdrlossen, den XIX. Sudetendeütsden Tag zu Pingst.n 1968

in der baden-qürttenbergisöen LaDdesbauplstadt Stuttgart durdEulühreo- Mit den Vorb€reitungen für das große Mas3en-
trellen der Sudeteodeuasden arde bereits begotrnen.

Sud.tcndeulsch.r Haimollog
Trauerieier für Bundesnirister a, D. hq. Hans Chrtstoph Seebohm

landrat und Landtagsabg. HeihrichBe<k eDtwi&€lte in seinem
erst€n Rete.ate ,Förderung de! Palensö.lte! durö P.ten-
schaftsüäger' an hand der PaltDelsöalt des hBsisöen Krei-
ses Uilrlcld hit den sudetendeutsden Kreise der l,|r'alleD-
steinstadt Friedland einen großartigen Katalog der Aufgabeh,
Mögliökeiler und Werte des Patens.haltsverhältnisses bun-
desdeutsche. Städte und Kreise zu gleidgelagerten ostddl-
sdlen Stadt- und Landkreise!, Bundeskulturelerenl Dr- Vik-
(or AschetbteDer würdigte in seiDem Vortrag über ,Die
Lulturellen Werte der Heimatstuben" in klaren Gegoüber-
steuungen udd UntersdreiduDgen von Edlt urd uDedt die
Wichtigkeit von ltrbalt, Unfaog und Gesblrung de. Heibal-
nuseen Iür ein wirksdmes Anspredren ihrer Besuder ver-
sdiedenste! He.kunft und Alters, In einem drilten Refera!
eriirte.te de! Leite. des SudeieDdeutsö€tr Ard vs i. Mün-
den, Dr. Heinz rühr, Arter, SioD ud Aulgabe der Heißat-
büder uDd Chroniken. Seine AusfülruDgen wurde! unler-
srübt d{r.h eine AüssteUung handgeschriebene. Heimatöro.
niLen und Hotbüde.. Zur Flage der Ausgstaliung der Hei-
mattrelfen spröden die landsöaftsbewohDer lng. Anton
Seemarn, Stuttgart, Robe.t N6übaü€!, Göppingen ünd Reh-
hard Pozoray, Mün.hen. Uber die NeuerungeD jn Postzei-
tungsdienst refeierte Verleger E. v. gaoely. Eine Eltsölle-
0ung de! Zeitungsherausgeber an das Postminisleriuo, die
eindringlidr aut die GelahreD d€. leuen PostoftlrDng für die
kleineren ZeitüDg€o urd Blätter hiNeist, Iand die eiDüütige
Billiqurg der Veßadblung. Aus den Neuwahlen gingen
Direktor Edmund Rüü€r, MülcheD als vorsitzende! und Dr.
Hans Sdrober, Gräfelfing .ls Stellvertreter he.vor,

Gagen Auahöhlung der Yerfosser
werte sind no.h gar Diöt genügend gewü.dist word.D. Dr.
Sdwa.? kam sodann aul die im Jahre 1968 söwerplDktDäßig
bedeutsamen Arbeiten zu sp!€öen, so die Du.öführuDg von
G€denkfeiern zu Ehrer des ön 28. L 1868 versrorbelen Diö-
tels Adalb€rt Stifter und aul die für das Sudetedeutsdtu
so sahidßalhatten Ereignisse des 28. Oktob€r 1918, die den
BegiDn der zwangsweis€n Einvelleibung der Sudetendeut-
söen iD eiDen tsche.t sden Diktaturstaat bedeuteteD, d€r
eine Söeind€ookratie w6r. Weder 1918 noch 19!5 babetr
die Tsöeöetr die Srernstunden ihre. Geschi.hte erfaßt, nön-
licb in ihlem Sla.t die gro8en ldeen ihrer Männer wie CoEe-
nius und Paladry zu verwirkliöen. Sie haben sith beide Male
ralsö .ntschied€n: einnal zum Extrcm des lranzösisahen
Hdsses gegen Deursöldod, dös dndere Mdl s'nd se zu eineE
P.otektorat von Krenls Gnaden gewo.den. Der Redner be-
grüßte däs SdEeiben von MdB. Emst Paül an den tsöeöi.
s.hen Ministerpräsidenten Lelalt, in welöen der vo$drlag
zu eiDer leutralen Konmission mit dem Ziel einer gemeln-
sameD UntersudrDg lon Verbrechen an den anderea volke
als Voraussetzhg iür eine wirlliöe Versöhnung gemacht
wurde. Wenn der Vomurf sturen FeslhalleDs am Re.ütsg€-
danketr lür Heimat bd Selbstbestimungsredlt gema.ht wor-
den ist, weil dabitbe*iesen werde, daß die Suderendeutsdren
an ,Realitäten', nämlidr an den Madtverhältnissen voiüber-
giqgeD, so s€i an die Beharrlldrkeit des verstorbeDen BerljDe!
Oberbürgerneisters Reuter elinnert, ded adäßliö der
Blodrade Berlins der gleidle Voruurf seoadlt wurde. Die
Sudeterdeutsde Landsm8nnsöaft e..drte es als eiDe ihr€r
vomehmsten Aufgdben, Vorkdmpler eiDer OIIens've segen
jene Elemente zu sein, die - wie die besöänenden Ereig-
disse der letzten Wo.hen zeigen vor krinioellen Handlun-
gen ridrt zurüd<sdrecken uDd die sowohl d6s Redrt der lreien
Meinungsaußerung wie dle Freiheiten des Grundgeselzes
schändlidr mißbraudren. Sie stiltetr Didrt nur Unruhe in un-
serem Volk und Vatertand, sondern elweisen sidr als Steig-
bügelhalte! des Kremls und Pankows, Dadurd würdeD sie zu
einer Lebensgelahr für die Natio!. Weil die Sud€t€ndeutsöen
sich dessen siöer seien, daß viele reötlid denk€rden bin-
nendeuls.he Mensöen und aud! solöe außerhalb D€utsdt-
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Am 28. uld 29. Oklober beherb€rgle die Stadt Uln/
Dotrau ln den Casino-Sälen die diesjAh.ige Arbeitstagung der
HeimatgliederoDgen der SudeteDdeutsdetr LatrdMannsöaft,
An ihr nahEen teil die Kreisbetreuer, die Landschaltsbeh€uer
de( Heirqatgliederungen sowie die Herausgeber und Sdriift-
leiter dor 68 sudetendeutsdlen Heimatblatier ln der Bundes.
republik, volsttzender Dr, Hans sdober beg!üßre einleitend
als Vertrete! der baden'württeEbe.gtsden Landes.egierulg
Milisterialdi.ektor Adolt Hrseröhrl, in Vertretbg des Herm
OberbürgetEeisters Frau Stadhalin Margrit D.eyer, den Prä-
sidenten der BundesversöEElung der sL und Naölolger von
Wenzel Jaksch, Dr. Egon SchvaE, sowie den Ulmer Kreis-
vorsilzenden Niklas l(ttcnneL Ministeri.ldi.€ktor Hasen-
öhrl verdolnetsdlte die Gltiße und Wünsdre der randesresie-
ong, wi€s aui die Bedeulung der Sudet€ndeutsöen b€iF
WiederaüIbaü hin, hob dle Leisrungen des Laades Anded-
WürtteDberg für die Ver[iebenen bervor und auf de! qe-
plantel Bau eines,Hauses derHeinat' als Begegrungsstätte
von Vertletem beider Bevölkenngsteile. F au StadtrAti.
Dreyer begriüte die Tagudg !D Namen des HerlD ob€rbüF
germ€isters Dr. h. c. Theodor Pfizer. sie bradrte die verbun-
denieit d€r Stadr mit ihren rund 3800 sudetendeutschen Mit-
bürgeh zue A*d.uck. Ne're Stadtteile zeugen von der
süteu ZusaEeenärbett zwisabeu Einheihisöeu, V€rt.iebenen
ud Flüchuhgen, ebeßo dl5 Bauvorhat'en eires -Hauses der
Donasöwaben' in der rür diese Lan.lsnanns.haft so be-
deutsamen Stadt Ulm, Ausgehend vor der gesdidrtliöen,
kulturellen und wirtsöaltliöen Bedeutlng de! Stadt Ulm €nt-
bol Kreisvorsitzender Kilsdrnek der Tagug die b€sten
Grüße und WüDsde der Ulmer Lardsleüte

ID seinen am 29. Oktober gebaltenen .bsöließenden Refe-
hte wüldigle Dr. Egon S.hwarr, d€r P.äsident de! Bundes-
versaror.lung dd Sudeteldeutsöe! Löndsmanns.haft zu.
nächst die jahuehntelange ninmermüde Tätigkeit jener
Landsleute, die als Mlnisler uad Sraatssek.etäre in den Re.
gieruDgen oder als Abgeordnete iD Bundestag oder in den
raudtag€a wirksü varen und sind und die siö dabei seh.
ellsöi€den für die Volksgruppe eingesetzt haben. Sod6m
tae er .uf d'e ve6öiedenen E'klürunqen der Regrplug und
der politisdlen Pdrtei€n gegehüber de; Volksgruirp"norilann
sarion zu spreöen, die bedduell'öelweise in eioe, eßchrek.
kenden Diskreparz zu Dehrladren Äußerungen vonAbseo(d-
neter derselbei P..teien stüDden, Dies lasse Mißhauen auf-
komen. Die veranlwortliöen M:iDner böge! zü Kenntnis
nelmen, daß die Sudetendeuts.he La[dsmaDns.haIt als Re-
p.äsentanz der Votksgruppe aus Verantwortung gegenüb€r
der Tradition ihre. Heimat und öus dem unbedingten Fesn
halten an d€m RedrtssediDken heraus es als vordrjngliöe
Pflidrt ansleht, politiscb tätig zu bleiben, ohne Aolelrnurg an
eire Partei. Die Delesie.ten der Sl-Burdesve.samhlung, die
den neuen Sp.eöe. zu wtihle! haben, werdetr siökeineswess
yon der EMögung leiten lasse4 ob und welcher Pa.tei er.n-
qehört. Aussdlassebend bleibe, da0 der Spreaherdie Gewähr
dafür bietet, siö bedingungslos lür die Belange d€r Volks-
g ppe €lnzusetzen, Unbeschadet dessen werde die land.-
ndllsdlaft den Kontak! zu den politisöen Parteier aulredrt
erhalten, Die sudetendeut5dle Volksgruppe habe in di€ neue
H€laat .Güter" mitgebraöt, die weit über d.s binausgehen,
wäs an rnaterielleo EEeugDissen, wie das GabloDzer Glas
B{. die Suudesrepüblik beleidert hat und was ihnen die
Tsdeöen 19,15 nidtt wegrDehDeD konnteDj etüe tief vera!-
kerte Helrnatliebe, eiD g€suDdes Nalionalbew!ßtsein, VeF
ständnis für ein tolerantes Zusamnenleben auf enqem Röum,
die E.kenntnts der volaussetzuDgen zu einen sedeilliöed
ZusanEen.rbeilen veßdried€Der Nalionen aüs den Erfah-
rungen des vielvölkeßtaates Osleseiö, dl€ AuJsesölossen-
heit für gemeinsde Probl€Ee der Völk€r, so2iales Verstäld-
nis fü. die Nöte der MitßensöeD und eine echte Christgläu-
bigLeit, die unter unerhölteD Opfem der Verl.ieberen itr der
neuen Helmat neue Kiröen baüeD half. Dlese eingeb.achten
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Liebe Lcrndsleutel
Weihnacüten ist !ahe. Da er-
a.ütc ich es als n.ine PniöL
Eud in heinatlidre. Verbüden-
heii eiDige Gedölke! zu uter-
breilen. A! diesem Feste seid
Ihr ja gaDz besond€rs autge-
sdrlossen ubd bereil, d€n sude
tendeutsden Bischol anzuhören.
Hat mir dodi d€! Hl. vater bei
der Bischofsueihe in Hildeshel4
vor Jahreslrist EeiDe !andsleute
ganz besoDd€rs aul die Seele
qebulden: "... daß Du den Hei-

malverhiebenen deutsöer Zunge aus de. Tsdedroslowakei
beistehest uDd für 3ie Sorge rragest.'

Zunädst qrüße jö Euö all€ von Herzen. Id bin demHeimat-
blatte dankbar, dao es diesetr Gluß samt neioeD AnliegeD
weitergibt an seine vieten lreuen Leser, Mit den heibatlide!
Gruße s€i der \^/unsd eiDer gnadenvouen, gesegnete! Weih.
nadrl verblnden. Bei dei Krippe uüseres Erlöseß haben wir
in deD s.hwersten Jahren K.att und T.ost gefuoden, E! hal
uns niaht vollassen und wird audl lürdelhin allcn seiDe be.
sondere Liebe zelgen, die ihh v€rkaüen.
lin rei.ülides Jahr durlte idL !!n als Bisöof unter Eud
wjrkeD, Id bin nir der großen Verantwortung bewußt urd
qe.tele audr iD aller Denut, eie weriq ich tür neine LaDds-
leute tun kotrnle. Dieses Wenige nöqe der Ue.r segneD zM
Wohle unse.€r sudcrcndeutsden Volksqruppe,

Aus dan viclcn Anlieger, die uns anqehen, mödlre id heute
nur eifles !.rdusheben und Euch brlten, mir dab.i zu helfen
du!.ü Euer Cebei, Euerer gloßen Oplelgeist und E{ere apo-
stolisdie GesinDung, Es ist die Sorge uh unscrcD sudeten,
deulsctren PrieslerDaö('udß. Zunäöst eirige Angaben: Die
Zdhl der sudelcndeutsden Pricstc! hat sidl iD den let2len
Jahren unlelähr aul gleicher Höhe hati.n konnen. Slerbe-
falle wurdeD durdr Priesterweihen ersetzt. Di€ Z.hl urse.€r
sudelendeutsdren Priester in der alten H€imat (deEeit etwa
70) g€ht zurück, <la dort die rücken, die der Tod reißt, dt
gesd ossen werde! könner. Unse.€ l3s0 sudetendeutsche!
Priester i! dcr Verheibung wirken zum größt€n Teil in
Deutschland, in Wesr uhd Osl, 260 unserer Priester mrdeu
nadr Osterreidr versd agen. Durö die vert.eibung siDd die
Mitglidleiten für ünseen priesterliden Einsatz grö0er ge-
wo.deD. wcitaus nehr Ordensgeneirsöaft€n sleha den
junqen Sudetendeutsdten olle.. 5o finden wir heure i! 45
Ordens- und Missionsgesellsdlaf ten sudetendeuts.he Priest€r.
Das gleidre gil! von den weiblicbeD Kloslergemeinsdlaften,
bei dehen ich jungen Scbwestern aus dem Sudetcnland be-
gegre, Das sou uns freu€r, Auö der Missionsgedanke hat
Aultricb erhalleD. Wir haben deueit in all€n Erdteilen Sude-
tendeuisde in der Nlissions- und Seelsorgsarbeil, han.be so-
gar it lührender SteUurg. Aüö in Europa sind sudelendeut-
söe Priesrer fast in all.n Lnndern tatiq. Ein erhcbeldes Bild
apostoiisden Einsatz€s.

Ein€ weile.e große Freude Iür uns auer Das Jahr 1967 ha! die
bisher hödrste Zahl sudelendeutsder Neupriester seit der
VertreibuDg aulruqeisen. 42 kornlen {ir tramenlli.h erfasseD.
D.^ Zdhl Lcgt \röerlö bod hoh"r, dd w" k.rne geDau"!
Angaben ats dcr Derlschen Sowjetzotre besitzen. So wird
si.h heuer wic sdron io vorjahrc die Gesamtzahl user€r
Priester weite! e!höhen.

Nadl diesen tröstlidren Nadrrichten, m!! idr Euch nun auö
unsere Sorgen kundlun: Unser Priesteha.hwudrs wird iD deD
kommendeD Jahren aller Voraussidrt nad! Rüd.schlÄqe e.'
fahren. Die Zdhlen sndetendeursder Theologen sinke!- Wir
stellcD dies mit Sdmeuen fest,

Es ist hi€. Didll der Ort. de! Grülden nadrzugcheD, \Mirm6d-
len aber älles 1un, sie von unsere. S€ite, soweil das möglich
Gl zu beheben, Doch die F.age der Priesterberuf€ ist ein An-
liegen unscrer ganzen Volksgruppc. Darum meine Bitte an
Eu.n all€, ll€be Landsleute, nitzuheLler, d.ß wi! genügend
Priesterladwuchs haben. Es ist sicher, daß der Herr auö

sudetendeutsdeo jungen Mensdlen eine g&
!ügeDde Zahl zuo DieDste des He'm rufi. UDsere Autgabe
tst es, die GeruteneD autuuElden hd ihDen behilllid zu sein,
dem RuIe Gottes nadzukobhetr lnd ihE treu zu bleiben,

Dö nüssen $ir all€ zlsammenhelten, iD Ceb.l und iD der Tat-
Zunachsl die Eltern, dereD Jünge di.sen airut Goltes ver-
spürt. Ilellt ihn dod! durd Erc. Geo.t uld fucre gülige
Eltemllebe, di€ wedcr zlyinsl nodr bccintlult, sondc.n das
Cchcjnnis der B€rulung sorgsam nittrü91, Laßt luere Junqen
ministneren,li€bc Ellern, Aur dicicü Wege is! sclon manchet
zum lriestedun gckoüm€n. Pflegt dcn edrt chrisuidrcn Fdmi-
licngeist. Er isr de. besre Niihrbodcn tü. geisllidre Berule.
Gott rult heule öUcrdhgs nid)isell.n dudrJungen au5verwor-
reneD 

'erh;illnirsen. 
Dresea solltcn \ir ganz besondels be-

Bald nadr der Verkerbunq haben wir sudelendeutsd€ Prie-
ster !!s im P!ieste!welk zusanneng.s.hlossen und dazu €ini
ge Tausend Mäuer und F.auen gewonnen. damit wi! ähnlich
wie iD der alrer Heinat, den Jungen aus unseter Volksgruppe
in jcder ],!eis€, besonders auch tinanzi€ll. beistehen könnel
Das lun Njr heute Dodr und bielen jcdem diese HilIe ön, audt
solden, die den Ruf zum P.i€sler €lst .edt später vernei-
nen, vi€lieiöt erst nach vollendeter Berutsausbildung, Für
diese und für alle and€ren mööten wir sotgen, daß uß k€in
lricsterberul verloren gehe.

ln Königstein haben wj. unser Pricslersenina., d.s sidr der
Verantwoitunq fijr unsere alte Heimat und für di€ veriolgte
Kircne im Osten bewußl ist. llier haben wir aud bit der
Oplerkrdlt dpr Hpimal\ertriebenen - und dd rdngr.rcn wie-
derum unsere sudctendeutsöen Landsl€ute weitlin a! erster
Stelle - zü Ehren des Böhne.waldsohnes und Schulbis.hofs
von Philadellhia eine neue sehr s.höre Sdrule gebaut, Sie
steh! luren Söhnen offen, die in Alrer zwischen l0 und 15
Jahren nit ihren Slu<iie! begjnnen können, also auch no.h
Dach beendeter Volksschule,
Der religiöse Geist einer Volksgruppe äußert sld! aud! i!
der Zahl ihrer PriesteF und Schwesternberufe. Darf i.h Eü.h
bitlen, dieses uDser gemeinsames Anliegen dem göttlide!
Kinde in der Kippe zu empfehlen. Velgeßr audr.id!t unser€s
leingegangeren Spreöers, Burdesminisler n D. D!. Hans
Seebohn zu qedenken, den Nir viel Dank sdrulde! {nd ver-
brnden \ r! dqnit drc Brtte ön dd> Krnd .n dp' Krippe un einen
Naöiolgei, der die Gesöid.e uDserer Volksgruppe in deE
konnenden sidrerliö lidtt leiöietr Jahren D weiser Hand

Euö all€n, meine lieben raDdsl.ute, eine gseqnete, friedeDs,
volle, edrr.hristlidre Weihnadrl
Es segret Eüdr iD heimatliöer Verblndenlreit

624 KönigsteiD/Tauu
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ldnds Ab3cheu gegenuber solden Tre'betr enphDdeo, würden
sie mil Ziihiqkert den Kanpf qeqen diere K.erse fuhre^. ,Wrr
dulden kein hojantsöes Pterd in der Bundesrepublit uD<t
wir lassen es nidt zu, daß sie von Innenher ausgehöhlr wlrd',
ri€l Dr, SdlwäE unter stütuisöer Zciimnunq. wir wissen,
daA dieselbe! K.eise unserem Eintreten für das Heinat- und
selbstbeslimmurgsredtt, das sie .lle! anderen Vitlken zu-
billigen, mit einer gezielten DifI6nietulgskanpagne enige-

genl.eten. Man wiu uns zu einer verfassungsfeiDdlidre! Or-
sdnisation stedpeLn, weil wir ihr staatssöädlides Verhalten
dnprangern, Dr, Sdrwarz versiderte äbsdließend, döß die
sudoterdeutsöen an deD celöbnis in der "Charta der Ver-
triebelen' feslhallen werden. Dämlidr ohne Gewalt tür di€
MeDsöenreahte einzuteten. Wir werdeD, um hit den Worten
chandi, zu sprcchen e'nen -Fpldzug dpr Gcwdltlo!rgkejr

de! ErsteD im Namen seiner Volksgtuppe di€ Hdnd zur Ve.-
söhnung mit einen gleidberechrigten Partner dusg$tre&t
hat. E. prägte den Siil in d€r Arbeit ußerer Volksgruppen-
orqanßation. Er hat auö i! der lnndsnannsdaft tür die riah-
tiq€ Rilqordnung der DiDge gesorgt, Noch bei seinem letz-
ten Aultreten vor seilem Tode bein Bundestleffen der Brün-
n€r Deutsden in Mün.hen, hat e! - ob{ohl s.hon gezel&ne!
von Jenem Unbegreilliöen. das der Mensö elst raöher zu
d€uten veßtebt - die lnndsleüte leidens.haf0id! .utqe!u-
Ien, die Treue zu halten ud jenen eine Absage erreilt, die M
einer Handelsm€sse willen sogar ihre N.oen preiszugebo
hereit sind. E. hat besöwör€Dd davo. sewaht. bürgerliöes
Wohlslnndsdenken zumMnßstab für die Beulteilulg d€s Lom-
moDistisdren O3tens zu üadreD uhd davor gewaml, zu glau-
ben, daß ein Naögeben ohne Preis die imne. bedrohlicher
werdende Begehrli.hkeit de! östliden Dialektik beeinnus-
sen kö!!e, Er hat ein Staatsbegräbnis testamentarisdr abge-
lehnt. Mit den Absöiedsgluo ön den veßlo.benen Splecher
aber sei das verspreden velbulden. jhm iD der Aulopfenng
und in derTrcue 2um gemeinsanenZiel zu lolgenl'Nadr denr
Adagio caDtalile aus dem Streiö-Quartett in D-Du. von Josei
Haydn, wurde die würdige Feier abg€sölossen, mit einem
Salz aus dem Hdydn s.her Kaise.-Quardett, der zu. deulscüen
Nationalhymne wu.de uDd bei den siö die DelegierieD von

Gedanken an den verstorbenen SprccJrer
Die Trau€rteier für den verstoftener Slr€ö€r de. SL Bun-
desministe! d.D, lag. Hals Chrßloph Seebohm in dem mit
Bluen, Flaggen und der Büste des V€rewigten gesahmüd<ten
Sadle, wurdc eugeleitet Drt der VerlesuDg des voD Deut-
schd Bundestage b6chlossenen G.selzes: ,Höns Chrisroph
Seebobm hat sich um die Deutsö€ Butrde.repubhk verdieDr
qemaötl', der die Teilnehme' srehehd dawohnted. Sre wurde
von Ulner Fürs!-Qualtett eingeleitet mit d€n Adagio aus
dem Strei.h-Quartelt vor Moz.rl B-Dur. Sodann würdigte
Reinha.d Pororly Lebe0 und Werk des veßtorbenen Sp!e-
dlersr .Syhbolhait ist Hans Christoph Seebohm an ,Tag der
Heimal von uns gegangeh- Als Fadmann auf dem cebiete
des Bergredrtes genoß er hohes Ansehen, als Föabmann aul
d€n Gebiete des Verkehßresers weitweite Geltunq. Hätte
er sejne karg bemels€ne Freizeit leichte.en Prcblenen g€.
widmet, wöre er am Ende seiner Tage als ein bedeut€nder
Mann gef€ie.t worden. So aber bradtrie in ihE die leiden-
sdaftlidte Flamme des Reötsbewußtseins, d.s den Opfern
des deutscten Zusammenbruchs galt. Dds h6t ihm in den
Xreisen jeoer sesöad€t, die glauben, daß Unredt dadurd!
.us der W€lt gesdöflt wird, inden na! €s stillsdlweigeDd
änerkennt uDd sid selbst sodrt zu Hdndlangern von Un-
rpdrslalen deqrddrerl, Sre haben ihn als "Rev'sroni.len' und
als ,R€vandisten'besdimpft und dabei übelsehen, daß jeder
Mensd das R€dtt hat, Revisio! einzulegen, wenn Uniedrt
gesdieht und daß gerade üäns Chrjstoph SeebohD als eine.

Oolleshäuse r dee fl eim al
Vor vielen hudei Jahren als uns€re Heißat in Btthnen de!
Umatur abgerungo, die Utralder gerodei, die Dörfer und
Städte gegründet urd b€siedelt wurde!, baute man aul weit-
hin sirhtbören Stellen Gotteshäuser, als Mittelpunkte der

wenn nan bedeqlt, wie schwierig damöls das Bauen war, da
Leirc Masahiren den Mersden half€D, muß han stauDen, wie
die Bewohner zu jener Zeit solche Gotteshäuse! eEtellen

Unsere Ahnen müssen nlcht nur sehr opfe.freu<lig und albeiF
sam sondeu auö tiefgläunig gewesetr sein, sonst hätt€o
sie solde Bauten nidrr erridt€n könnel
Vielfaö sin.t die Gottesbäuser bis in unsere Zeit e.halten
gebliöben ud zeigen no(h heute als sreinere Zeugen von
deutsd€r Besiedlung der Landsdröft urd voo ceisr der
Ahnen,
Was bedeutete! die Kirden undKapelleD uNern Altvordern?
Sle var€n Diöt Dur d€r M tel- rDd Samhelpunkt de. Ge-
Deiode, wo Eaa die Hoölcste d€s Jahres geh€ilsdb leiern
konnte, sondeb w6ren fur jeden Besiedler des Ones dre
Stätte, wo er spile Kinder rdufen Ie0, die Jugend rur Kom.
munionbank führte, die eheLden Verbindugen s.blo0 uld
in dereh Sdtalto er dereibsr dusruh€D durlte voE hdrten
und ldger l€heGkampfe.
J€deEeit stand iüm das Tor zu Altare offe[ uDd so olt ihn
Leid und Kurooer qudllen oder >ein Herz eine groSe tleude
erleble, durltc er h,ntreten und dem He n.ern Lerd oder
seine Freud kuDdtu, konDteihD bitter, iltr loben uDdpreisen
ud ilm von HeEer danren.
I'merbrannte das €vige Liöt vor dem lebendigen Brote uDd
wenn siö auö die Welt im Laufe der zeit s.ndelle, wenn
(riege und Hungersnöt€ übers länd zosen, d€r Herr bli€b
inE€r de6elbe, gestern und heule urd in alle Zulunlt.
Was den Ahnen die Kirdre rar, blieb sie deD Eltem und uns
bis wir aus der gelieble! Heim.t in die F.€mde vertrieben

Im Golreghaus de! Geme'nde wurden vi, qetauft, empfrngen
zum eßten Male dcn Leib des Herh. dorr w-urden vir öet,;ul.
leie'ten mit der GeDeiDde die Feste des Jah.es, die stille.
ernste FasleDzeit, besuöt€n das heilige crab an Karfreitag.
juhelten nlt dem öufelstandenen Heiland am Osterleste
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Ieierten in der blühenden Natur das Pndgstfesl, zogen mil
dem Lebelsbrote zu Fronleiönah .uf den Strö8en, darkten
am Kiröweihtage für die reiöe Ernte, dhlten in d€n 3lillo
Roratemess€n das Konn€n der heilig€D Nadrt, besuöte!
um di€ nitlenäöllide Stunde das neugeborene Christkind
und dnnkten am Jahressdtlu0 fü. aUe WohllateD und Gnadeh
des abgelalfenen Jahres.
Audr in der Frende solleD und dürlen wir nicht .üI uosere
Gotlechöuser der Heimdt vergessd. \on denen durdr Johr.
hundelte so\iel Gnadpn Ljbe! unser Ldnd öu'gcaosscn \uF
den und wei. dort vielc, vrele Generdlronen gebptet haben.
Tro3t und Mul Iur den hdrten Lebcnckdmpl erhiFltcn.
Als Freund Renner die Absidrt außerte, ein Buö übet die
Gotteshauser der Heinat herauszubnngen, wehrle iö bei-
nahe ersdrrcd<en ab, weil iö an die qroß€n Kosten eines
solöen Werkes dadrte. Doö F.eund Renne. sagte, ,Weh
idr dös Buö nicbt herausbrhge, nddr mrr tut es keiner Dchr.'
Dd! war llar lnd sich.', denn je ldnqer wir von der Heibdl
gettennl sind, umso mehr v€rschwinden die peGönlidrea Be-
ziehungen, sowie di€ Aulzeiönurgen und die Bilder urd
wenn wi! einmal nidlt mehr sind, sind die Erinierugen aud!
weg, Daheio sdre ein 5oldes We-R großdrtiger gewordeb
rdr wei6 es, werl w'r fur d'e Ertorsöunq der Ges.hröte meh'
Quellen zur Verlugung gehöbt h.ittcn uDd dic Bildcr lon
Meist€rphoto$nph€! autgenomneh worden wareD.
Freund Sdöbel aus Kotlwitz hat mit wah.en Bienenfleiße
TroPIen um Troplen zusamEelqetraqeD, SteiDöe! utn Stei!-
ctten gesucbt und gesajmell, üD ein Bild d€r Ki..hen zeich-
nd ?u kö@eD. Die Ailder mü6teD DühsöD erbettelt werden.
Freond Remer sdt€ute keine Kosten, das Buö so sdlön als
möglich hera'rszubringen. Wir aue nüssen den beiden Män,
ner! RenEr und Sööbel ddnkba. seir, daß sie die Arbeit uld
die Kosten auf sich nahm€n ünd es ist deshalb wohl beinahe
eine Pfli.ht der heimatbewuBren RieseDqebirqler das Buch
zu erwerben und es in Ehrcn zu hölten.
Die Kilchen sind ein unwiderl€gbares Zeugnis für die deut-
sdre Besiedlunq unserer Heimat. die rerne Luge und Ver-
drehung austosden kann,
Unteßtüt2en wir also Freund Renner dur.h die AbDahm€
ernes Bu.hei, ddnit sern ldealismus n'dt lür ihn zLr eineE
nateriellen V€rlust wird.
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Zehr Jahre PateEsctralt Marktoberdorl lür der lleimatkreis Ilohelelbe
wtr berl.htetm bere s !n Novembethelt über die $tr b$uahte JahtesversaEBlung ln Marhobetdo .

AD d€E Fesraberd tun Stadltheater hÄtlen llöl rur dle Bte!€Dsebirgler soldem auah älle HelEatvertriebeder alls dem Su-
detenlald leibehmen solle!.
Es {ar eh E lebnis ltlt aue die qelotnnd sate!.

Der Festabend
ll.*rob€rdorl. {drl - Mh dm Fslth.nd .u. 

^nl.a 
d.r u.hnEhns.n

ti.n.d.tlr0b.inihm d.r Sladl M.thobddod ob.r dl. Sl.dI und d€n
L.ndr.ßr. H.h.n.lb. ld sud.r.nl.nd ond d.. d.hulslrhrls.n cl.n-

sud.t..d6ur.60 und.n.nüch.ll k6l.- und o .-
oru;E. M.rrrob.rdod.m s!. S..1. ln 8l.dtlh..ld, hrl tkn db Knl.- und
a'd;;ru!E .l.r 6L M.r*rob.rlorl ..lbd .ln crcls G..d€n* und d.n
Ehw,-ohiön rhEr Pllenrt.dt €ln. src0c Fr.udib.erl.r. wo Mt hl.r d.r,

Hanr P.r.r :u n.<rrl b..n.l.nd.l.. vor d€n Kommn.
ratoEn d.r Msr.nm.dl.n Ruhdiunk und F.h.€h.n b.l d.n H.ltultrcfid
d.r v€n .b.n.n h.Eu.q..l.lll. R€vtndrlrmd, ro d.r Rul n..n v.ro.l-
ruio? err x R.e.rd.mu.. w.nn d.r 2. aorc.m.l.ld d.r P.lon.l.dl
üda nrd.rd lv.nq€nn.l.n rh ..rn4 aßpr.c6. h.Eußr.llt., d.3 .ll.
Dorrrrrd. s!€tul.don, dlo v.nElburs von Mllllon.n .n.(ll.n ru. lhch
h€lml..blä.n und lhE Elnrdtl.u.u'is l. dr. ,.löombl. und hun$tnd.
Dekdrlnd- d.h Bod.n l0r dl. Auh.hn. von b.lr6.rl.tl.d.n ld@lo-
ql.n vorb.Flr.n r.d.. l.hlq..drl.e6 ..1? od.r dl. b.lonl von Dr. H...
F.br, Milhd... In Fln.r F..t.h.pE6. g.rrcthn. tclLlolllngi d.6 dle
srd.i.nd.ur.di. Jdrhund.rr. hlidur(.l nlr d.m l..i.cnl.d.n volk zu-

nrdrr 3.huld Bll sdNld e4.n.ln.nd.r .uli.dM.n
vorr... i.r iul nlr,t v.h.rlunr? Od.r .oll .iw. .t.r, mll $vl.l E.ll.ll

KEra-svmDhonlFodrelr€r .a16b.'dori Yod.lr.-
c.n-. Rad.ukl.lrlddi h€rh.rli'. zlr B.qr0ndun. 6Y.nchldl.ch.r Ani.nd-
iun.€n? wt.t d!. v.m sud.l.ndFr (.mDt.n EBdr.s... "F.l.rh.hd.r.J" von Anr6n oonrh.r. b.l d.m rui ln üb.riollt h ssl dl. oll !lll.n.
d.4nd.! h'tr rlrr.n hir.n k6nn.n. d*h.lb 2u .h.r -H.lm.hdrhul.."

B!!d.n d.. Rl.ron!.blBd. ln d.n.n eln cF
r.bnls'.rdr.r w'nd.rr.o mll dl...n Ll.d 'bs..drl6ri.n 

s!td.? E l.l.li
T.tr d.r Fom,nrlk. dr. hlr dl*.r o.n.bllon zu End. !.h1. wkd dl. well
tm.r? xcln Anl.! dl. 6duld, ,1. ofl g€.dt.h.n b€l d.n H€lmdv.n .-

Ds ProorämD d.. F..t.b.n&, dt! dure.rülll *ud. mll h.totr.t.id.n
vönrro.n d- xdrr.sfh.honr.-or.n..r.6 rlaüroh€do.l unr€r d.r sr$-
10hru.-. ,on ob.nnt.'i.rtun sud€l.ndor x€mpl.n
unhr a'r L.uund yoii H.rib.rl lhn und d.m Maih.tdro. sllllrlno.o.r
dllnc !nr.r chor-retr4 H.lb.d xob.r. ol. vor.delr€n I'lr d.. Poir.hn
l3e in d.n Hünd.n von Anßs.

ar. cecl. t.nnr. der vo6lrz..d. ds 3l-orl.!flDp. .*lob€rdorl Gu.l.v
.uh..n. d.. 2, Bon.rm.lrl.r dL Rldr.rd W.q.nm.lt, L.ndt.l Fr.nz

PhMc€r stldL u.d1El8rll.. d.n ltb.adid.r d.r Sl,. Prltld.nl 0i
|i.niFelar. Monch.n. dl. l(Elsobmännd dar sL.u. F .t.n, tuülb.uEn,
ri.u G.br.i!. dro rtqll.dfl d€r sud.t.hdö'. K.mpl€n und sül:lln!.
D.d,nc. .dl. v.nr.i.r d€. G
b.. b.rio0.r. s€r. h@nd.Fr GdB s.n d.m dL on. srmm, d.m tl.l.
nardldrlLr d.. sudei.nl.nd.., sdolz, ud den F b r.nhn P.ul wllr.i

.cn d.m vortr.c ds Ll€d.r "Elnl. durdr d€. Ll€d.t Brnd" und 
"K.nn.lDu m.rn a.r.r.nd .u. Gr.nll' du.dr d.n sud.lhdor K.npl.n, .p.dl

dd xr.lrobd-.in d.r sL .rk.b.rdot! Hroo Krmd dl. Tol.i.hruns, dl.
rcn den A.r .nd.n .l.h.nd .n.€h6rl und vom KEl..Svdph6nl.-Ordc

l.trn.r.d.n' b.ol.n.i wurd., Känpl r..
d.d . d€r dr.rhu.d.d!ü.ind d.ul.d.n robn b.l

ln .hrc.d.n wond .drloa .r dl. b.ld.n ror.n dE
lldB lnd Pra.ld..l d.. Eund.. d.r ven eb.n.n,

w.nr.r Jlk dr und d.n lund..rpr.di.r d.r 31, [llnl.l4 chnsbDh s..'
.€lr d.r Vdlr.lbune

.r.n h.b. dl. (rel..ruDr. !n EhFnml
r. d€r "Bud.l' .ln.n KrE .l.dd0.l!'gl.

im Stadttheater
Fiir "Elnuuq d.r Ga.[.' .u. d.r ODr .I.nnhlu!.r' von Rldr.rd wdimr,
.rhl.ll d{ l(El.-synohohl..Ordr..r€r nll !.|tr.n Dklqdl.n ro .r.*.n
B.rr.rl. d.a dd Dlrla.nr rl.d.rholl .ul dl. s0hn. mual.. ll.dr d.m
'Fuhmrnnlll.d' und d.m Ll.d ,Da J.s.n br n.ln l.b.n', von.lr.C.n
vom sud.l.ndDr K.mpr.n, lEr 2. Bor!.m.l.r.r Bld.rd w.n!.nm.l.r

zur z.hnt.n w.deft.hr ds Lq€. d.r Prl.i.ch.lt obem.hn .lurdr dl.
sr.dr M.*rob.rdorl u.d zs 20. G.burldrg dd (r.l& und oi.orupp.
d.r sl lrhob.rdod ob.rör..hr. .r dr. cr0.rd0n..rr. d.. .Er.n aol.€F
n.lrr€E und d.r 6l..ndl., b.l d.n.r dl. Anll.s.n d€r Sud.Lnd.utrd.n
und .ll.r H.rhrh.nneb.n.n lm .r .ln on.h.. ohr scru.d.n hltr€h.
Dlmll ,olle .r tun Äu.drucL b
volld.nlq. und .l.ldrb.Ed l.l. BüE.r dl..nomm.n rord.n .lnd. Dl.
ob€m.hm. d.. Frl.Ndl.ft tür .ll. SLdr und d.n !.ndtr.l. Hoh.n.lb.
hflt. dr.t rlc b.r tüm au.druct q.bßdrr. lt zultl.d..h.lr kön.. ..
l4llt.rl.n. d!3 dl. Elnoll.derui! d.. arößl.n T.ll.. d.r H.lm.ly€.h|.-
b.n.n s.luns.h ..1 und d.Dh dl. pollll.dr. Sp.kul.rlon, dl. durdr dl.
Eln.d'l.u.uns von Mlllloh.n M.n.drs ln d.. t.dtöd. D.ul.chl.nd .ts
El.rrt *.ld.n !ollt.. nlmlldr d.n Bod.n tor dlo Aulnrhm. d.r boldr}
vl.rrtdl.n rd.oroelo voElb.4rt n, nrd !.ruhq.^ ..r.
oro3.r V.rdl.nd d€r H.lmdv.rlrl.b.n.n .udr l. M.rhob.dorl. D.lor
i.c6 .r d€n v.dn€b.n.n uldrob.rd.d *re lm.riz.. c€ur.dFn v.r.d.id. b.ruol, d.a t .d.. Frelh.lr und Elnrr.cfi
dle Fund.m.nl...l.n, dl. ui..udr w€h.Äln b..drl.d.n 8.ln mög.n.
oh.E.h.nd zur Gdndunq dd Xrol& und OitsruDe. d.r SL ln Mtft-
obordod vor 20 Jrhdn t.Är. .r, d.3 6 r.rd.r rm o.r.. .i.d€i !!b.,
dr6 ri d.r atb.lr d€r sL .h. r.vandrlsrl.d. Ab.ld .rblld(.n rurd.n.
obr.hr m.n .!.n rn tü.m.r r03l.i d.! dl.t hknr zurdr., Er d.nk. d.r
s! &dr ln Autrdq. d.. B0rs.r.rarli, dlt !1. h M.rkiob.rdoil lhr. Aul.
o.h. ln d.r m.se d.. Kullurrur€r hr.r H.ln.l .rbll.x.. E roll. 5b.r
reln€ Aujührunqon nldl rh.dlll.!.n, ohno dl. rl.nrd'6 ln ..1i. sül.h
wünr.n. 6lhzu.chll.6.n. dl. lm .nd€r.n Lll un.€D. V.r€ .d.. l.b.r
E ..1 ..ln wu.!dr, d.6 ll.n.d.n dl. Holltlng dl .ln brldla..
1.b.. li fr.lh.ll tu .tn.t.n,
Antdrn.a.nd ob.rbd<'|r. d.r .ntr.G.d. ott.bnlnn d.r 3L von €,
G.blon. nli d.r Gr.rll.tlor tl. Gebui.r.e4...''ft dfn rdtvollm
Gablon4r Gl..pokrl. ln lhn l.l d.r W.rp.. d.. Sud.l.nl$dG u.d dr.
Yon alr G.hron: .rngdr.rt'
Ei rorar. .rn vonE! vom illnn.rdor SilI:rlio.D.d nr Unr.r l.lruns

Ah!.rprud, d{ il*.n!.bkr}
!Sns€{.uer', ,Xlli! d.uLd.. Ll.d durdr B.n und T.l', Rl.r.ns.blrs-l.r S.hnrud,r' und,il4.ns.blrsl.d w.nd.rll.dr,
.dr d.r F..r.n.pEdl. for Prlild.nr Dr. H.n. td.r, 8b.r dl. rh no.n

b. drr€i. .rl€ll. d.. Ordol.r "Fnndol.' .u. Li^n..l.nn'3un. bh
c. Bh.r. Ei lolst.n bm sud.r.n.ior X.mrl.. tum Vonn! a.bEdrl:
"llun br...l d.r Mond' und "X.ln H.ßon k.nn.
lolrl. d€r n.d.rt*l .rd, e..pl.ft rcm KEllsrrphonl6ordl..i.r d.t
3r.rl.nr.lr. vom üb.rloll!.F aol hlt Hlnd.rl.kdid b.el.lLl und
,dirr.orrdr durdi d.n B.ll.ll nr wl€d.ltolum !.t.drr sd.. N.d d.n
Ll.d.m: "D.r D! r6.prndf und d.n ,t.r..b.ndlr.d' ..aL rr.r..
..!diln r0hr.r Jo..l Xl.lnrldl.r In I.M da Sl utrd dd tl.h.l.
aE.er .rr.n .h F*b.nd nrhr*.nd.r D.nx. a.rh h@ld.nr D.n*
q.h dom Kd'9dehonrlor(i..r.r nll nrDÖ DldB.nr.n oh.dn!. H+
m.ni sl.lnb.dr, .dl. d.n ChöEn mlr hrn l- ll.m. Mll d.r vor rt n6 und voh ord6r.r b.al.[.r.n ,nl]
$nq.hkerll€d' l[d dsr F..l.b.nd, d.r d.r Vdbr.lrunr Sud.| nd.ul-
.cn.n Kurturluro dl.nr., rlEn Abldllua.

Die Festrede von Dr. Peler
Marktoberdod. l.n) ln scincr Fcstanspra.he am 30. Sept,
bei der veranstaltung im Stadtthealer ri€l der Präsidenl der
Bayerjsöen Landesbank lü! A{fbauünanzielung ud Volsjl-
1.nde des llohenelber Heimatkieiscs, Dr. Hans Peter, Mün-
che!, die ersten Jahr. nadr der vertreibllq aus den Sudeter
land in die lrinnerung sejner Landsleul€ zurüdr, Dabei
stclltc er dds Verständnis d€s damalige! Landrates Link Jür
die Belange de. Sldetendeutsöen heraus. Di. Gründung der
Sudetendeltsden tnndsnatnsdart in Mdrkrobe.dorf sei die
crste von de. Besatzungsmddi lizensierte gewesen. Mit die-
ser Gdndurq in der damdligen Notzeit sej es nöglidt ge-
worden, die ilestrebugeD und zusannenJührurq der sude
tend.lrsden im Kreise Marktoberdorl durdrzufü!.e!. Die in
rhrcr Ileimat zersrrittene. beiden polilisde! Pa.teien, di€
,Sudetend.utsde ldrtei" uüd,die Sozialdemokratis.he Deu-
ich- \-bFi p?o Fi :n d"r-s-"+oJo^"tFi"iijl eh hd.h d"l
\ erjr" buno, .n ,hr"r so-qe ua d.a sudFrendeursda volks-
qrüppe eir; qeneinsame Plattlorm gefunden. Die Hohenelbe.
in Marktobeldorf seien bei d€! Sdrarfung dieser Plattfoln
zlm vorreiie. in der BuldesrePublik geworden. Sie nätbn
audl in ridrtiger Einsöätzung der lolitisden Situation die
danals sdwieriqe Auiqabe übernomnen ihren landsleüten
zu laten, die (orfer alszupad.en und in der r/r'irtsdtaMes
Aulnahnegebietes mitzuarbejten, ln wie efiolgreiöen Maße
dies gesdehen sei, b€weise d€r wirtsdalllidr€ Aulstieg vor

Die Gcgenwa.t und di. Zukunlt sei€n weniger s.trön, sagre
der Redner. Von den Konmentdloren bei Rundfurk hd Fern-
sehen seien die Leislung€n der Vertriebenen in Vergessen-
ne gerdten, Es ginge nicht nehr un die Eingliederung der
Verüiebener, sohd€rn un das R€cht zhisden den völkern.
Aus den Unredlt der Verrreibung könne kein Recnt wer<len
Die Rechnülg komnu.istisdrer Staatsrührer, dnrctl die Ein-
sdieusurg von Mjllion€n Mens.ü€n in die zerbonbten Städte
den Nährboden iü! konmunistisdle Ideen zu scharien sei
nicbt aufgegangen, Die R.poit€r jr Rundlunk uld le.nsehen
würden lur die Rlidceite der Sudeterdeutsdren Tag€ seheD,
B.tonr sagte Dr. Peter: ,,FLir die Fesligunq der Deholrarie in
der Burdesre!ublik hätlen die Heinatvertriebenen mehr bei-
getrage! als nandrer Reporrer in Rundlunk und lernsehen',
als es 1919 h die Eingliederung der Sudelendeuisden in
die TsCtredoslowakei geqangen sei, hälten sjö danals söo!
die Ts.nedren als die besseren Plolagardisten e.wiesen.
Das Ergebnis der Wirtsdaitsverhandlungen in Plag mrde
vom Redner als kläglich bezeiönet. Die Zeiiunqe! in der
Tsdrechei hätte! nur in vier Teilen darüber ire.icület. lb der
Ve returq ihres Recblsstandpunktes würde die SL eine harte
Haltung eirnehmen. Die Sudeteldeutsdre LandsnäDnsdaft
treibekeine Hetze g€gen das tsdedrisCtre Volk trnd will nicht,
daß die Untaten gegeneinande! auigerecünet werden. Sie
hätl€ die Hard zur Versöhnung gereid,r, Leider ohne Erfolg.
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In seinen seit.re[ Ausführulge! befaßte sidr Dr. Pete! nit
den Patensdaftsve.hältnis von Marktoberdori und Hohen
elbe Vor 10 Jdh.en sei die Wdhl einhellig alt Ma.ktober
d.rf als Pat.nstadt gefallen. s.ilden lönne er !u. Erlreu
liches riber dds Pdlensdrdftswerialinis berichten. Der Paten-
söattsgedankc habe seineD U.sprung im Kir.henredt, S.üon
in der llerm.t nJtten di€ SudeteDd€uts.hen ihn au( die Spra-
dr.ngrcnzen c.weiterr und als late! die Bel.euung d.r dcnt.
sden S.!ul.n urd Kindergürt.n nbenoDnen

In s.ine. Patenstadt \tdrltoberdorf ser der llctuatkrcis Ho-
heDelle in quter OLnul !.torle Dr. Peler Die t)atenstadt
!ä1Le die BilLe un die Erhallun( der ideelt€n Wert€ der

Sudeterdcutsden voll er{nllt. In vicler Hinsidi habe die
Stadt auch tinanzielle Hille qelejstet. Dazu qehöre dds Rie,
'"nq-b-r'.'u .- Jolrr !onli er Birr.rm! !-r LnJS'ollti',n. L. dd ., L^ | rlrd.;ul le Hoh€nell.r
mit der Büilrerschatt dicser Stadt verbinder, dic sich bei au€n
V..alstaLtutrg.r ?u. Ve.lügurq stctlr Ats bcsondere Bitt€
$urde !on Dr Peter vorqetraqen, aD der nadl Nlarktoberdort
iirhrcrdcn Hau!lstrarcn zu; Ortsb€zeichDung zu serzen:
"Pn!e!st.Ldt tur den Kreis llo!.nelbc". Absdrlietend saqte

duo ß.4 9, o.'9, ol, rb r '.rd w rn :n
' ''' rn H. d- J dr \4.rk ,," I, tF .nd \llS"uer S i, r-
'I -". D, PJ 1r.dt oin. 'r6- i - \reice ert, lgre.cni
Entsickiung ud ihren hNohncrn Cottcs reidren Seg€n

Weihnachten in Ostböhmen
Rcidi war hier cinsr die S.tratzkamnci deuts.h.n Brauch-
rums, d€nn ein starke. lebensstron ist all durch die Jahr-
hünderte durdr OstböhDen qegangen. 

^ltes 
!ic!t nehr Vcr-

stddenes iard sich ncben Sinnvoilem und Neuem In liebe
bel!-uL ld, \o\ . L Jc d S.l.irz, ud suchLe sie -nmer
wicder ncü zu cn'cckcn. Christli.hes, Alrheidnis.ües, Sla-
wisdres hd Deutsdres in surdervoll€m Rhylnmxs sdr$.aDg
so du.dr dic Z.it.n lnd crhi.lt sodit die Gestdlt unserer
heimischcr Sitl.n urd Gcbräuö.. DÜ R.i.blud des Genüts
usele! Altlordern off.nbarle sio\ vor allcm in den Bräu.hen
in der Weihnachtszcn. Clalbc h.b., Vcrchrxng Danhbar
kcit, mystis.ires (jlübeln !erspiirte! wir rls drc Wcsersznge
.hristlictcn llraudrtnns Die heidnisdrc Zeit dcr Wcihnadlt,
die tosrächlc, dcr zn'ölinächte hdlre duch ihrc rieJen SlureD
!i!terlasser, SLa$'isöe Einnüsse ließen sich vor allcn im
B.reidr de! Spraöqrcnze da urd dort e.kenncr

Di," Losnädlle des heiliqen Andreas, de! leiligen Ba.bara
eilten der 1'eihnachtszeit voraus. Aus einem nvstischen
Drdrt h.'cu. sud,rF rlds V, lrr " n". B i& rr ni. Zu.unlt ru
tu!. OrakelallerArtwurdeD da angestellt:!ichreßdrwimnen,
Bleigielen, Zaunrüiteh, Scheitehlauben, Aptelsöalcnwe.f eD,
Pantoilelscüleudem, Klalzcwerfen und dergleiöen mehr.
Insb"'o dpß diF j-19-n V"döpd versü.h pn
dei jh. Clück, Der Nikölalsabend gebörte be.e s d.m Weih-
nadrtsrestkreis an. Vlel Altheidnisöes lebte nod in diess

Feste. In den Dörfem Ostböhmers ersahien leber den ödst-
Iidr€D st. Nitolaüs, de. "Ruppredrt', au.h ,$eldr Moon.
genanlt, In stNppige! Pelz Eil KetleD urd RuteD spraDg er
iD de Slube!, sdred<te iung lnd oll und srröfte dt€ BtiseE
undFauleD.In erDzelnen Orten ke RDppreöt auö aut e'a@
kunstlich aus Sieben hergestelltei SörmEel gerirtd. S!.
Nrkolaus spielte ber deo ginze! Autzuq n!r die-Nebenrolle,

Die Zeil der losnädrte war lür dle AlLvordern eine heinliche
Zeit, In den UmzügcD zogen die SeeleD ihre. liclen Verstor
beneD, dieser oplertc nan Salz, Mchl und Spcisereste, indem
nan soldre N''ahrungsmittel aut das F.nst.rlrrett, iD dio Cärren
odcr .uI die Biiune str.utc urd lcgte. Cesegnet war diese
hejnliche Zcit, diese Zcit dcr G.jtterbeslde, Unvelhüllt lag
Iur Neusierigc dic Zrkunrt Duicn die Orak.l dcr Vortaqe
lilang ivieder der Jrcmdc claube an .in gütig.s Schi.Lsal
Ddneb.n wurde! Vo.bercitugen Inr dia cigcntLro\cr liest-
tdge getroflen. Der ileiligc Abend labie, die eigcntlidlcn
zwö]' Nächte bcgamer. An.ü in Brdudrlum des tleiliger
Abends fand sich wieder Ch.istli.nes und 

^ltheidnisCdes 
in

schönstcr Ha.nonie eng beieilander. Chrisibäuoc und Krip-
pen wlrden aul!.stellt, die Mitremadlsmesse wurde bc-
su.nt. Dns Vieh bekan bessere Nahrung die Hdusmutter füt,
terte jedc Knh cig.nhäldig dit einen Nußkern. h den Stä],
len wu.de das Vi.h lelauscbt, denn um Mittenadrt erhlelr es
nadr den VollsqldubcD tür w.niqe lvlinuten die nensdrliLne
Slraöe uld die Zukurlt des Mensden ist ihh da bekamt

AUI Büunc und jn die Gärtetr !urden Speiserestc lersl.eut,
um lrudtba. zu nraden. Die Mensden selbst soute! neuner-.i .e r.h i essen. r'ahn s:e qFsu.,l btFibFn trol"po. Der
Vp lel"nq sdr eoen "lls.lurö viplp Brüuche g"srJl rL Mr'
durf_" r idr'zu sp"l und o.drr zu lrirh 9c,(o. so sr \am nqn in
d- To"nDer'F. HF\el luoren dan Cdnq zu hrndern, m,n
du'lrr Loer kein niFßcndFs Wasspr qen;n ,onst -ol ndn
i 1en dnhpim. l" den Krröpn Seeen um dre
Plieste!, aber nur Iür denjeniqen siötba., der eine besrinmte
Wurzel qegessen hatte, Wieder laq die Zükultr ofien, Die
\.idddLpn "redten siö ein autaabjih e" Bdrbdrdkirsdlenleis
io den S.huh od"r sre verst.ckrÄ ero ADfetrudi. $ 

"hrcno des
KirctJgdnges ulpr rhre Achselhöhle, där eß'e Bubdre, de@
sre begeghereo, värd rhr Br;utigad Die We:hndOt.besöe-
tug fond \or oder n"ch dFm MFtlenqaos sd', ro \relen
orten e.st am Morgen des heilisen Taqes. Der erste hodr-
hail qe lps|dg sdr ern Tdq d.r RLhe urd der I reudp tn
vrelen Orlcn \urden weihnäcbrssplele autqefünrrr kleine,
die sogpn"nnren AdvenLsplele Dnd 9roßere die Dreikönlgs-
sDiele. In den AdveolspreleD traletr Josef, Marla, Pelrus,
Engel, Hiden, das Cbristkind ode. der JesukDabe als Per-
sotren auf, Der tolqende Taq Stephanus war der Besüöstrg,
Die Bußöe! becu-cbteo ih!; Määöen, die Alre! Ve$andr;
üd B€kaDnte. Die Besuöszeit erreicbte ihre! HöhepuDkt
beili St.i€zelsdneiden und EinsdeDkeD düteDden Käffees.
Die atte! BauerD holten sidr lm Wirrshaus an diesem Tage
gern die leddligten,Stephansräusde,,

Das Jahres Ende Dahle, der Sylveste!, ein grcBer Losrsg war
gekoDEen, Ib Krei3e von Freuden und BekaDnteD urde
dds ölte Jah! zu Gräbe getrdgen, Bel den TonzmusikeD aut
den Dörfem begrub haD die grooe Ba-Eqetqe in teierliöeb
Um2u9, TeUerheben, cedankeDratp!, Nijssekladren, Apfel-
söleido ,aen Sylveste.bräude, Die z*öltte Stunae iarte
gpsÖldgeD, der Neujahrsiag winkre. An Neujahr erde
wieder 6ll.s dngstlicb beaöt;t, die allrägliöen Dinge hatten
i\re volbedeuring lür d5s nädste Jahr.-Die Hdusmutter sah
sern al5 eßlen Besuö luDqe Mensöen, das bradue c€td und
ge'undes Vie!r. An Neujd\r sollte oa! nur cetd etnneh@en,
n.dls cusgeben. Dreikönige waren dd. das Eprphsniefest. Ab
der spracbgrenze giDgen die Kinder "Kotedastoge!", t@
deutsdlo Gebiete tau.hlen ülerall die Eulrelen SDilrbuben-
gesröler de! "Heiligen Drei Köniqe, auf Ett rhreli trobDeD
Cesong, der Ka"pdr. MFIöror uDd der Balrhrs.r.

Nach eineE Beihag ln der .Orrb. Heidat", Jhg, 1927 v,R.
Wagner. - A, Tippett
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lleihnaülen eei den Pfuürulnetn im "llu&useade'
Eine Erräbhlg voD A. TipDelt

D.s Io de! Jalren ltll bl! l7l9 für 100 nl.ht nehr arb€lls-
täülge Unlerlalen ld baro{ken Sllle erbaüle Ku}u.er Stilt
gilt als dte schöüste und w€rtvolkre S.höplung des M€nsöe!-
ireündes, Itünctnitz€n uld Ret.hsgral€n Franz antotr vo!
spor.k (r662-1t38). - Dle ersle! Pr!üDdne., wie dle Inssser
geDaMt mrdeD. koDller J€doö erst l! Jnn.e l?!{ da3 sffr
bezleheD. also 6 Jähle nadr deh Tode des Eegrltndeß. Zue.st
hatts ei sahwierlgk€lier mlt der Verelnheltuöurg der stllts-
brtete gegehe!, daM hate 6 Jnüre q€dauert, bevor dle Dot-
weDdlge ImeDelDrl.tltulg besöallt werded lodrle, ünd
r.bll€lltö lag e3 an den da@[se! trlegerlsöe! ZelteE, da!
llch der Eearg d€s Dau€s lDDer wieder veEögerl€. - Dle
Urlversale.biD urd Exekulolh aller Sporü3ö€n Hensöal-
ten uDd SUllugen war dte lil.gere Toahtsr des GralsD, Anna
trathartna, Gddr von seeerG uld Spord! die .omlt naah
1738 au.h dle (üluser sriltülg zu verwalle! hatt€. Un diese
Gtalenloörer Lreßt üs.re weüDäöUlö€ Erräblrg.
Der 2,1. Dezember anno 1744 wa. sonlig rnd kalt, Nur in den
Irühen Morgenstunden hatte es ein wenig geflannelt, abe!
die aufgebende SonDe hatte die wenigen söDeewolkeD
zerinnen lnsse!. Uber dem breiteD laöen Elbeial zwisöo
Königrei.üwdld und Switsdrin lag söon seit Woöen eine
krirsöende Sdlneededr€, den! der \Minler hatte heuer früh
seinc Herndrdll angetreten. Aul den Dörleh und Meier
hötrin beendeicn die Memdren die letzien Vorbereitungen
Iür das hodneiliqe christfest mi! siöllicher Fr€ude, seil
{i.der friedlidere Zeiten gekomneD söieDeu, war doö das
zu Ende gehcnde .tahr wiederum ein sölinm€s Kriegsjahr
gewesen. So sah man den ganzen Tag über allerorts ein reges
leben hd Trcibcn, wollLe Fan do.h in den Abandslunden
das Chlistkird itr allhe.gebr6.hte. Weise würdiq empfangen.
Nur in "Kuctusbade" s.hi.n ad TaOe dcs Heilioen 

^betrdsrLcliq los 2u scin, \''e überhaupt der ganze Badebetrieb iD
letzter Zeit merklidr zurücl<gegangen war. Ileuer hattcn die
lelzten Gäste, ein 9efürstetcs Eh.päar aus D!esdcn, rwei ftan
zösjsöe Gralcn aus Pa.is und.in Kaulnann als VeroDa,
sdron Ende Auqust dcn Badeort v.rlassen und nur d€r
Slanrm <les Haus- und 

^üfsidrtsperson.ls 
*ar verbliehen,

Abe! den lacnsamen Nadt\vädrt€r Lciske war niöt enr
sdngen, daß in d.r voralsgegalgeneD Naöt vo. deD grät-
lidrcn Sdrlössel zwei troble cor€tten gelalten hatten, aus
denen di€ gräflidre Fanilie Franz Carl von Sweerts und
Sporck mit Gemahlin Annö Katharina nebst Kindern und dem
DicnslpersoDal enlstieg€! rvaren. Sie waren direkt atrs Ussa,
d€D Stanmsitz der Sporcks gekonm€D, um - wie es si.h
bald hcrausstelltc - den Heiliqen Abend in dies.m JahG im
.Kuckusbad€" zu verbringen. Zu diescr Reise halte sie ein
besönderer Grund be$oqen. C.äfin Anna Katharina hatte
ihrem vater feet verspredlcn nüsren nädr scinen Tode das

"Kuc&usbad" seiler in seinem Sinne gedcihen zu l.ssen, und

- wcil nun in Vcrläul des Jahrcs 17.1.1 die ersten Plründner
däs Stilt bezogen halten, wollte sie si.h es nidrt nehmen
lassen. die ersten Weihnachlen m d€n Prriihdnern dempin-
sdn zu ', :, -. D"r ) nr ..iluo ddzu wdr ihr .r"rl A .r4ir leidrr
gef.lhn, d€nn sic vdr wiedcr nadr aller Tradition voD
der hohen Praq.r vervandlsöatr und C.s.Usdrail zu {.eih-
nd.ütlidren Festlidlke en q.laden wo.den aber sdlließliö
war sic lröh Oevesen, eihmal diesen nohlen Feiem eDklnnen

Den rran2en Täq übe. natta die Grärin !i.l Arbeit iE V€Mal-
tunqshduse zu etledigen, belor sie an den Heiliqen Abend
s.lbst denten honnte. Erst g.gen 4 Uhr $ar es so weit. Es
wa. schon dunkel, als sie zusannen nit ihren catten au5
den Schlösscl tröt. Sie gingcn ön den beiden N€plunliguren
!.idcrseits der Schloßstieqe !orb€i, daDn länqs der Kdskaden
züm Polyphcnur hinab und über die Elbbru&e, übe.querteD
die mit 40 steinerncn Zwergköpten vcrzie e Rennbahn und
scürittcn w.il€r die Lind€nst.aße hinaul2ur Slilissliege, Oben
angclangt trennre sidr das Paar. Während crat Frdnz Carl
hin zur Stillski!öe ging, um ah der Iür rhslthr anges€tzien
Krippenfeier teilzun€hmpn, beböt die Gräfin das Sliftsge
bäude, !m iD Orooen Speisesaal nadr dem Re.hten 2tr sehä!.
Sre hdllc \.non än fruh.n Mor4pn anqcordnpt, ddß nddr
Sölu0 der KripDenandaör der große SaaI für di. Besöerung
hergeridrtet sein so1l, wofür sie aüdr ihr Dienslp€rsonal ab,
g.<rellrhär'p .Nun,sipwarauiddsangenehosreüberras.ht,
dls sie teslstelleh kontrle, d.ß alle Vorbe'pirunsen wirklid
gälz in ihrem Sinne gelrofietr wareD. Die lllqen Tisdte waren
nit frischen Tannenreisem b€l€gl. au.h die 12 Apostelbilder
un.l das sdöne AbendrDallgemälde halte man mi! grünen

Un\prL o.r jr unt..m W"d qelegen. oehnder sidr dus
Nolursle n hcrou-teorL.,rer e'ne impovlie Krippendarstel-
lung in Uberleb€bsgrö0.. Di€ses künstleisöc W.rk hat iF
Lauf€ der letzlen 100 Jahre dur.tr Wirterungseinnüsse, viel-

lei.tl a!ch durch mens.nli.nc Bosheit qelilt€n.

Zserqeo qesomudl, dcsqleicben dre \oqendnnle Kdn/el rn
der prnen hinre'.n Sädlede, dre zum Vorlesen und Vorbet€D
dienie. Ollampen und K.rzen €rh€llten den Raum, der heute
als Festsaal auserkoren lvord€n wa!. Nodl abe. war di€
wichliqsre A.bci1 zu luD, nijnlich dds Aufieqen d.r Cesdr..-
kc. GroBe Pakcle wurden hereingebracht ü;d s.hon begann
das Aüspä.ten und Verteilcn. Für jeden Pfründner var ein
besonderes Gesahentslüdr ausgesudrt wordeD, für den einen
eineTabakdose rürdan anderen B.kleidung bzw. Sduhe oder
!4j..h"u.dqt tr rr'd. r rr. db"r iti^ crüFn d.( ern lon c n-
sames Cesöenk ausgedacnt haue, wa! ein qroßes Bildnis inres
Vatcrs das sic nit großer Unsiöt qegenüber d.m Eingabg an
der \vönd !crded(l anbringPn ließ.

,kitzt schollle eine Gtocte, das zeiö.n iür die Plründner, sidr
in den Spcisesaal zü begeben, U.d schon kan€n sie, die klei-
nen gebiicktcn, wackeligen Gestalten in ihren graugrilnen,
tlacntenählliöen Alzügen die Ginge entlang. Jed€m ei!-
zclnen von ihn.n konnte maD l€iöt anmerken, daß er in
seinen Leben nur sdrwerste Arleir gekannt hatte. Als nuD
die Herbeigerufcnen den festlich e.l.u.tteten und gesdnü.t-
t€n SaaLv€rwund€rr betrat€D, bcq.üßte Anna Katharinä jede!
.inzeln€n mit llandscnlaq. Fast alle erkannten solort die hohe
Frau, hatto sie dodt jn jhrer Jugend bis zu ihrer VefrähluDg
die neislcn Jahre aut der Grädlilzer Her.sdalt zugebradll-
Dieser qroßadige Enpfang und de! Iestlidr he.geridrlete
Rdun be.indruckte die Plründner nicnt $.erig, so daß sje nur
zöge.nd ih.€ Sjtzplijtze aulsuchler. NUD erscbien auch Gr6l
S{eerts-Spo.ck }egleitet voh 12 Mönchen vom Orden Johön-
n.s vo! Golt. Ihnen s.nloß sidr auö Anna Katharina an uld
ndhm mjt Plalz an €incn der qroßcn Tisdre inmitte! des

Nach tenigen Viruten erhob si.ü de. Plior zu einem Tisdr-
qcbet, das alle laut Dilsprächeh, Jetzt schellte wieder dic
Glocke und durdr die Saallür kanen l0 Singknalen, grup-
pierteD siö im Halbkreis um das Abcndnöhlbild und sanoen
zwei sdliöte w'eihna<t!tslipder, denen die Versahnelten ön-
dächtig zuhörten Als die LiedeNorlräge verklungen waren,
erhob sidl die Cräfin, ging hin zlr Kanzel, öfhele die bereit-
Iiegende Bibel und las daraus das Weihnadtsevdng€lium vor.
Hi€raul sDraö sie nber den Sinn der heiliqen Zeil ünd ge-
{laöle zun S.hluß i}res Val€rs äls dem Sdröpter der Kukus-
bad-Stiftung, die genä0 seinen Will.n lü alle Zeiten fort-
dauern soll, zun lvohl€ alter gebrcdrlid1er Mensdren seiner
Cüter. - In den Monent als sie diese Worte sägte, fiel voE
verdeckten Bild das Tuö uDd Grat Franz Anton von Spor&
söanre lÄöelnd aul seine Poeqlinge herab. Diese leue ltber-
raschung löste bei d.n Ptründnern .eues E$tauDen äus und
gar so nancher wäre aD li€bste! sofolt ganz nah zM Bild
hingeqängon, un es g€nau bekä<iten zu köDnen. - Nun
wünsdrte .lie G.äfin nodr allen eir frohes Weilnöötste.t
und hieß dann die l(öde ihres Antes zu walren, Zuerst mrde
eine AbeDdsuppe nebst eineo elntldld Fleisögeridt äut-
getisdt und als lelztes mrd€ ein leidt€s Punsdg€tÄDk
eingesdrenkt, dazu gab es extra eine große ChrirtseEnel,
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Erst b€in Punsdrt.ilken lörten srdr die Zungen, und dr.
Plründner die kdum begrillen wie ihnen sescnah begannen
zu sctrwdlzen lnd zu sdre.zen und bestaunten wie (inder die
vielen s{nönen Gcs.h€nke, dic ihnen die ,allelqnädiqste Frdu
crbfin" rn AlIlrage des lieben Chrjstki,des hdtte überreiöen

Die frohe StjmFDng dauerte noch dn, als dds gräflidre Padt
sich ansöid.te zu qehen. Aber beim Verabsctieden unring'
len es die Piiundner wie Kindcr, in den sie nod allerlei
.rzählen nnd wrssen wollten. Ande.e umstanden das SPorck_
bild, und vielen stönden die T!äncn in den Au0en. Gerühtl
über soviel Anbönqlidkeit verli€8en die hohetr Gäsle viel
später als beabsidrtigt den Saal und begaben sid! aul den

Dlaußen duf der Stiitsterdsse umfing sie die beilige Nadrt
unler einen sternklalen Hinnel. Uber den TaL der EIbe lag
tiete Ruh, selbst das sorst gewohtrle Hundegeb€ll war ver
stunmt und nu. von Gebirge säuselle ein leichler Wind, Di€
Braunschen Figuren ud das Portal, aul der Te.asse und zu
beiden Seiten des Srilles nahmeD sid Iast gespenstisdr aus
und tösr söien es, als wn.den sie miteiDander stunne Zwie-
spra.h€ lalten. Driiben ,iD Kuckusbade" Ieierten die Men.
schen <lie GebDrt des Heilands, wie die matt erleudrteten
aenstersd€ib.n verrieten, nur der mittlere obere Raum in
Sölössel wär hell erleu.ütet, auch in Op€rn- und Philoso-
lrh.nhaus brannten Lid!le., desgleidren in den Itand{erter-
und Waöhäuseln lt€lle Fenster hdtten auö die Wohnungen
des Gutsgebdudes in Gradlitz ja selbst im Köligreidwald.
blinzelten kl€in. Liötlein herübe!.

-Siehl", saqte Anhd Kalharina z! ihren Gemahl, .erinrerl
dia Landsdaft des Ktrkusb.d€s in d€r lteiligen Nadrt nichl

dn enr großes Betlehem? Das Sdrlossel könnte der Slall seLn
und dlle übrige. Häuser der ort selbst Es iehlcn tu. .odl
die hgel riirt.D und Tr€re, dic das neugeborene Jesukind
dufslcnctr. WdhrliCn ni.ht in den Palästen, rond.r^ rn den
SlDben der Arm€n wird das Liebeswe.k Christi in eöter
Frönnngkeit geleiert Sag dodr, var nichl die wcihniiötliöe
Feierstunde hrer ob€n hei den Pliündlern die söonsr€ und
innigste, die Fir erlebl hdben?'

Sre stioqen langsdm di. SCnloßstiegc hmab brs zum ver
gittertcn Eingdng d.r Gruft derer von Spo..k Flier bli€b
ahnd Kathariha stehen, um in Geddnken für den Vater
Nenrge Augenbli&. zu ver$eilen. ln sdrein d.s -E{igen
Lidll€s" bcleten an Sdrtophög Frdnz Anton von Spo!.ks zwe'
Vön.ne uld so€ben kdnr noct! ei. dritl€r dd?u. Audr sie be
tete und spradr dann nrl leiser Stimne: ,valer, dein Ve.
na.htnis für dre Mens.tren d€nen du schon anl Erden Cutes
getan hau€st, hi.kr förtr rviid fottwi.k€n, solange dein
Nanc s-i!d genannt {erden. wie hdben didr do(n die Mäd,-
liqen und Neider lerkannl, qehaßl und verfolgt, nur weil du
gut 2u dllen l!'lensdren warst. Du hast aufdeincn Cütern keine
leibeigene! Untertanen gekdnnt, sonde.n nu. Brüder und
Sdrw€stern in Christo, so wie €s in lvangelixm qcscnliebeD
steht. Dein Einstehen tiir die Notleidenden und Bedräng1en
fand seine Kröhung in dieser Stittünq dls einem i.disden
LjebesNetk, das dir nur de. Hrmmel lerqellen l(aDn. Weih-
nadrtlidr(* Fried. sei auct dn lieb.r vater gegönDt, und -
dufs lvicdersehen am Jüngsten Taql"
Annd Kdth.rina und Frdnz Carl von Sporck gingc! sdrwei-
gend die Lildenallee zurLick, beglückt von einen Weih
na.trtsabend der Erjnn.rung und des Dankes iLir d€n Vater
ünd an ein€n quien R.r.nsqr.fen, dcss.n And€nk.n üb€r die
Zeiten n)rrdancrn {,(I

1

I
l

Krippenbauer Wilhelm Tippelt

Das Riesengebirge ddrl sidr nihmen, mit tühre^d in der sud.-
tendeulsdren (nppelbaukunsl geweseD zu sei!. Crundsätz-
li.h hdtte jede Fdnilie ihre besordere Krifpe lB.lldhäh gu-
bannt!), die sie Jdhr fnr Jahr .m Heiligen Abend mit großcr
Udsicht und unt.r dem Jubel dcr Kinder in d.r Woh.slubc
anbrd.hre. Viele Rjetengebirglcr hdtten es aus e'genern An.
tri€b z! wahren Mcistem der Krippenbaxku.st gebia.nt oll
Menschen, denen man soviel hdndlidles Ces.ni& gar nidrt zu.
getrdur hiitte. Meistens {a.en .5 die croßvätd, die an den
langen winterabcnden bis in die sinkende \dcnt sdrn zten
leintcD, naller und \.trnitlen, m.ist nur aus .inld.üem Val(-
.ial, ab.r inn€r konnlen sidr ihr. tlernen Kun(twerke seh.n
lasseD. Die Riesenlebirqskrippcn e.i.nerren jn ihrer Gestöl-
tung viel dn dic bffiihnten Tiroler Kriplen. Viclfadr wurde
auch b.haupt€t ddß unsere Vnter diese Art an Kunst von
eingrwanderten Zill.rtalern und Salzbxrqern gclernr !nd
übehomden hiitten. Dies nag in einzelnen Fdllen zutreftend
gewesen sein, doö nuß bedaöt wcrden, ddll Bergkr'ppcn
cben eine Aü.drud.slorn der Belglrenschen s.hledthin sind.
Hier sei eines Krippensdnitzers öus den Riescngeliige ge-
dadnt und zwar dos W€rkneist.rs Wilheln Tippelt, gebo.en
am 6. Juli 18,U zu Croßaupa ll und gesiorben ön 18. Augusl
1923 zu Marsdrendort III. Als e. sidr nd.h einen a.b€itsrer-
.hen Leben in v€rschieden€n Fabriksbet.ieben des Aupat.lcs
in dcn wohlv€rdienten Rühestand zurüd(zog, begann €r nril
großen Eifer Krippen zu scünitzen. Hierbei entwickelte er
einen besondercn Stil, der bdld Ndcbahnunq land. S€ine
,Betldhins' hau.n etwas Gcnonntes an si.n und ydren so-
g€ndnnre s-aslufige Py.aEtdenstümptkrlpper, d.ren Grund-
g.rust aus Holz oder Zinkblech \rdr. Die Rerh€nhiiuse. dul
der .rsten oder ztrrile! Stule hatlen alle das gleiöe cesichr,
{aren aus dLinnen llolzbrelrern oder aus Lederpappe ge-
schnilzt und nit bunlem glatlan Papier lein süuberlich übeF
zogen. Vor diesen H:iusern pilgerte viel Volk und celier zunr
Bethlehenstall, in w€1.hen di. heilige Familie vcrsanmclt
war Oös und Es.l du.iten nalünrdr nidrt rehlcD. Die St!l(
3 6 8 s,d.€n der Hirtenberg nit Zub€hor, also Felsen
Sdlluöl€n, Bänme, Kleirstailungen u. dergl. h. Sdntlidre Stu.
Ipn d'c zldn nen qne .ö dnd- e'dsse ddrLrLlllen, \vdr,n in
der Reg€l mit behalten ode. rdrbig qedrnckl.n Spitz€npapier
überzogen. Uber denr ,,Hirtenberg" sdw€bren nr€rst ein odcr
mehrere Engel und cin {tro0er Stern mii Schbei,. Di€ qdnze
Krjppe uar an einem Breti bef€stigt, aul welci.m zu oberst
(also übe. der6. odcr 8. Stufe) dds Pdnorama der Stadt Bethlc-
hcm in Ol gut oder weniger gut gemal! ear,

Es wi!d nur wenige Ries.ngebirgsfdmihen gegcbo! habcn
in deren Heim es keine Weihnachtskripte gab

Freilidr {dren drcse }inppen keine S.nnrtzkunstscrIe in heu'
tigen Sinne dber sie sdretr rnlrerhin imposdnt€ sctldustüciie.
Die vi.lcn Trere uld liquren wurden so qestellt, da0 sie der
Eindru& erbeckten, d1$ würden rie g.radezü zun J.rsukind.
in der Wrege hineilen boll.n. Ah unldsten HolTrdnd. waren
Lis zu lO Kerzenhaller angebrachl, dcren $'aösslöd<e oder
Kenen in den Ab.ndstunden angezirndel {urdpn Die Höhe
der Krippenhäuser betrug etwa 25 cn und dre der Figurer
etwa l0 cü Die Krippe hdlte ejnc Ccsdmlläng. vo! I m -I in r' und r rn' h-h, vo- b0 - bu, n D '. A1r' rngur e nc
\old. groß.n Kripp. a die wand ad! nichl .infd.n n <l ver
ldngle viel Ces.hjct
Wreviel Xrippen $.iknr.rsler Tippelr in seineD Leben qe
\dnrtzt hnt1e, ist ni.it bckannt. Der KripDenbau sdr Iür ihn
ledigli.b cine Liebhdbcrci, e. bedachtr nidrt nur scin. Nach-
komnen, rondem auch viel. Bekannt. mit seinen Pyraniden-
ktipp.n, und zivdr un.nlgelttich. ln der Mars.hcndolle. ce-
g€nd gdb es spiter eine Vielzahl solcner Krippen, sohl 2!
neist \.cnahmunq.n. Veire Elte.n besdßen bjs zur vertrej-
Lunq prne trl't'ndl.Trppe l.Prronidrn.li ippp, ,l!, ne laio"l'q45 dJh' in ld,,pr rrun'^r. It"r nj Lo .
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El 3ieue. Owedzelt
Müß hejb ou's Dörlla denka
er "reller Owedreil,
die hölzarn Häuslan tr.ama
em Tol tiet eiges.hneil.
Der Ned(el fahrt am S.hlieta
mem Chreslkend üw.rn Sönie

' ad stellt a Lidrt€rbänla
vü. jedes lläusla hi€.
Die 6lo.ka hör iö läuld
ei tiefer Metternodrt
dn olle llejoot-ried€r
em Helza sein deRoö|.

P. Mrinrad

OezemCer
Wenn es in der Abendsiunden des Christnotds stürmt ünd
scüncir, d.r s.tDee klaftertief öuf Wi€sen, w'äldern und m
die Häus€r liegt, dur.ü die kl€inen Fensters.hcibcn der Holz
hüuscr in den Ddrlern der langqeslreckten G.birgstäler ein
nötle. Liötsd.in tüllt, der gleidr CluhwürndL.! um Johanni
du(hdieDunkelheit zitte.t w.nn Croßeltern, Ellern urd (ir-
der un den wa!men Kaöelol.! s[,en, de! Gioßa.ter sei!
Pioiithen röudrt, di€ Großnull€r cmsig stri&t, wenn die Kin-
dcr ihmer vieder fragen und betteln bis die Gro0nurter zu
.rzählcn beginnl wi. alle M;ir.nenezähler: Es sar eiDnäl ...
dnnn ndchle auch.ler Dezemberberi(t)t an den Antanq seiner
.\u.tu ru-gpn d - Worrc \Frl .n E. 

^d- 
e nr dl ..

Es war einndl ein. Z.it und sie ist nodr gar nicht so lang€
vrrg.ngen, n!r lst dds, was wir.llebten, s.non bald wie ein
\lürdren aus lälgst vergangenen Zeilen, z€rllidr so weit ent-
k rnt *ie dje g.liebte Heinät es räumlich ist.
Es wat einüal .rnc Z€it, dä lebteD t{i. glü.klid un.l zulrieden
,n unsern jahrhundert.hen Dijrrern, an Geld wohl am dber
dn seelisdren \\r.!ten reid).
Es war eine Zeit, in d.r no.t junge väd.hen an stümisdren
Barbaröldger im Dez€nber heinrliö und ängslliö Ktscb
2wei{e am Hanq schnirleD, sie scheu unler der Sdrürze na.tr
llduse rruqetr, si. behutsän und rorsolglid ins Urass€r zun
ofen strllten sic läglidr hegten und paegten $je ein nei
!'nlns O'ri uld r',n, !on/Fn H.!/cn alu.llr(n wrr.!. wpnn sip
dm hpiljg€n Abond 7u blLihen b€ldnnen. Die *ciß€n Biüt€n
verhießen Brauu<cid nn konncnden Jahr€. !s var nodl eine
s.lige Zeit, als wir Dorfkind.! tm Schneeqestöber dcs Chrjst
monds eines Abends aur den hl. Nikoiaus waltclen, der mit
sainem Sdnittcngespann lLir uns unsi.htba! durd) die Gebirgs-
Idlcr zog und un5 Aplet, Nüsse und einen Piellerkuchenreiter
!.hcnkt€. Das V.rspr€.hen brav ?u sein, rvurde schr ernsl qe-
nommen, d€nn nrit den Hinmel, der alles si.hr u.d hört,
mod,te es sidr nierand von uns verd€rb.n, ganz besonde.s
nidrl vor den hcilig.n Abend uhd dcn lieben Chrjstkind.
Es bar €ile scnon. Zeil, vo Naftbarn zu Besuö kanen und
boin Sdein von Kien5pänen oder Kcrzer ode! spätpr einer
P.folelmlampe bis in die Mitl€rnddrlsslunden hin.in erzÄhl-
l.n von arm€n S..l.n, die kein. Ruhe in Cräbe tinden, ro!
F.ucrnännern, die dul einsanon wesen lnd St.gen geist.rn,
von G.spenslern von bösen Träum€n währcld es d.außen
stürnte und schneite, der wind in den Kdninen heulte de!
Ilund i! seiner FIütte er!äinlich winselte und die Wilde Jagd
durdr die Täler rasle. waldbäuDe {ie Str.iöhölzer knickle
oder sj. entNurzelt.. Angstlich rü.kl€n die Vensöen in sol-
ö.n slunden n<ihcr zusammon, betel€n un Söutz vor den
böscn Gpist.rn, die in d€n lanqen Winternä.htcD fr€ie Bahn
hdben und Unherl slillcn dürlen.
Wie bcruhigend knisterte das Felei im Ofen, zoq die behag-
l.tc Wärne vom Küchelolen du.Co die alte Holzstube.
Es waren jene Zeilen, in denen unsere teute zu St. Luzi€ der
unlcrgehenden Sonne nadrsah€!, wie tief sie in ihr€r Baln
qesunk€n war. Nun halle sie ihre Talsohle €rreidrt, einig.
Tdg. mußle si. hier slille hallen bis sje hieder steigen durlle
und .inen neuen Frühling kündete.
Die h€ilig.n Erdelnü<nte, die dunkelsten des Jahres began-
nen. Wenn sie zu Drei-Königen b€e.de! waren, hatte die
Sonn. d€n Tielpunkt l;ngst übers.hrilt€!

Es war eine uDs.qbar qlü&liöe Zeit, weu der heiliae Abend
nahte. Niöt die Gesöenke war€D es, dereD Erwartung uns
so glüaklj.h ha.hle, sie blieben inn€r senr besöeideD, son-
deh der einnaiige Zauber der abendliden Stille, der €inzig-
a.tigen Feierlichkeit {ar es, Auch das Vieh id Stall ünd in
freier wildbahn wie die gesamte Natur söienen die Heilig-
keit dieser Slunde. zu spü.en, selbst der Sterdenhimmel
lcuötete h€ller und präöriger als sonsl in andern Winter-

Es war €infach aues önders als sonsr im Alllag, alders als
selbst zu den höösten Feiertagen des Jahres, ja sogar der
Christtag war wieder nü.htehe.. Der st.enge, stets worl-
ka19€ valer wurde gesprächig, baute kind€rglüd.lich ön sei
ner Krippe, und wenn etwas ni.ht gl€id so giDg wie er wolll€,
wu.de er Diöl gleidr üngeduldig wie sonsl, sondern probiert€
immer wieder bis ein leidrres Sahnunzeh um den barren
Mund seine Zutriedenheit ausdrüctte.
Auf die gut6 Mutte. wartete mehr Arbeil als an ander€!

^berden, 
nicht nur dds Vieh n!ßte nodr besse. als gewöbn-

lid verpflegi und versorgt werdeD, €s galt Skiezel und vor
dllen den Apfelsüudel zu böckcn, sie mu8le auf die vielerlei
Gebräuch€ in der heiligeD Na.ht adlen, um nidrts zu ver-
säunen, so wie ih.e Mutl.r in d€r eirsamen Gebi&sbaude
r.p ledo\ ,dhr aeubt hdlle und vor rhr weiß Gou sre viFle
Ahnen. Ruhig hantieite die Mutte!, gtücklich und zufriede!,
und wenn wi. inner wieder flagt€n, wurde sie nichr u!ge-

Selbst das C€bpl lor dem Ess€D, Flcisdr gab es an diesen
Abend nie, war gdnz .nders als dn gewöhnliöen Tag€n. Alle
knieten aut den Holzdielen der Stube und betelen mit dem
Vdt.r als volbeter während dds rote Lämpd€n vor der
Krippe ruhiq nnd fr'€dLi.h seinen karqen Sdlein gab. Alle.
.rn€n Seelon, die längsl voroessen sind, rurde gedadrl und
d.r Hjnn€l gebeten, er Döge si.h in der heiligen Na.ht in
Gnaden ihrer erbarmen.
Es üar ein€ s€lige Zeil. wenn wjr voD br.Dnenden Christ-
bd!n, dur.n den lielen Sdnee aul d€r Straße, qh.kliöen
IJeru.ns zu milternä.hlli.tr€r Stunde 2ur Ki.che pilqerten,
wenn alle Glo.ken in Freude und Clü& ni.ht aurhör€n woll-
ten zu läute! wenn vom hohcn Turm der Kiiche die braven
Musikalten dds Li€d von d€r 5till€n, heiligen Naöt bliesen,
rnd wi. es dann sclbst in der noö dunklen Knöe voll ErwaF
lung sangen bis das Ho.h.nl im Lidrre allcr Kerzen gel€ierr
w!rde mil Ceigen, Klarinetlen und Trompelen.
Unl€r Tannpigrün sländ an Seitenaltar die hol2gesönilztc
Krippe aus einem Ti.olertdte u.d es war als lööle das götr
lichc Kind glücklidr über so viel Liebe, die ihn die arnen
Gebir!sleut. cntgeg€nbracht.n,
lJnd se.n wir nd(h Hause kameD, duröiroren von der Win-
tcrtähe, €mp{dndcn wir da.kbdr die strahl€nde Wdrme d€s
Ka.trelotens, r'o dds Feue. in dieser hl. Nd.nt ni.t! ausqehen
durlle und das loie Lidrl des Rüböllänp.h€ns vor der Krilpe
war hell genug die Kleider dbzllegen und glü.kli.tr kusdrel-
len wir uns in die wörnen Kjssen des Beltes um selig den
h.i|gen Christtag entgeqenzulräum€n. Es war ein€ sdröne
Zcit, $enn wir am letzten Abend d.s Jahres zur Kirde gin-
!cn, die Predigt und die volksbewegung des Dorles im ab-
gelaulenen Jahre hörlen, rur alle enplangene Wonllaten nil
B€geisterung: Großer Gotl wi! loben Didr sang€n ünd wied€r
dlle Instrumente einstimmten.
Ddheim aber pruzelten die !rdtwürste in der Pfanne. Diese
Köstlidkeil ldb es im Dorle nu. an diesem letzt€n Abend
des Jdhres und die Würsle {'aren ein Gesdrenk der Fleisd€r
an ihre (undon $ährend des Jdhre..
\'"'bcr.rnd drc alu.klrdren Ztsrl-n ünd \plbr' \'enn w'r wiF-
d.r in die Heimät 7urü.Lkehr.n dii.lten. niemeh! würde es
wicder so serd.n, die Ellern und die meisten lreunde der
Jugendzeit sind längst g€storbcn viele Häuse! sind dem Erd.
boden gleidgemödrt und de! stille heiliqe Zauber der weih-
ndötlidren Welr ist der Nü.ntcrnheit der Gcqcnwa.t gewi-
.hcn { rp dc, Glurk dcr unbe,.hserleD Jugend tur rmm"' !e'

r\ ds uns bl-,bt ,:l drc .el,qe Er,nneru"q Jr dre wrnreilaen
Tdge dabeim und wir dönken den lieben Gotr, daß wir sie e.
leben durlten. Alois Klug
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Sozialgesetzliche Fragen - Wissensworte Yorschriften

Dle 10. Renlenanpassung tsr geslchert
Ab l l 1968 werden nach ded üblichen Veriahien die Ver
si.helten- und Hinterblieberen dcr gesetzlio\en Renrenver-
sidlerulg, deren Ve.siche.urgslall lS66 oder früher eirgetre'
ten ist, eire lrhöhung ihrq Soziahcnter dnrch das 10. RAG in
llohe von 8,1 P.ozent e.Iahren. Die Renten der gesetzlicü€r
Unfdllversicherun-rt, die 1965 oder lrüher begonnen haben, er
halten eine Aufbesserung un 7,2 Prozenl, weirere Erläuterun-
gen lolgen im JanuarHeft.

Sparnaßrahmen iü sozialgesetzliden Bereich
Die Sparvorlagen der Regierunq wurden im Bundestag in
1 Lesung behardelt. Die Koalitiorslarteien schlosser eir
Kompromiß, d€r lols.ndes vorsieht:
L Die Rentnersollen zu ihre! K!ank.nversicherung hünitig nit

zwei Prozert, statt wie vorgesehen vier Pro?.nt Beitrag
herangezogen werden.

2 Aile Krankenve.sichclien, mit Ausnahme der Rentner, sol-
len eine Rezeprgebuhr von I DM srart bisher 50 Plennig

3.Der Rentenbeginn soLl b einen Monat hinausgeschoben

4. Arbeilslosengeld und Rcnten sollen nidrt nebeneindnder
gezahlt we.der, soDder! nur die jeweils höhere LeisruDg.

5.Die Velsicherungsgrerze in der Argestelltenve.siöe.urg
wird aufgehoben.

6.Im Gegensatz zum Regierungsvolschlag wird das Wohn-
geld nicht eingeschränkt und keine neue Einkomnensg.erze
beim Kindergeld eiigeiübrt, Dagegen soll das K'ndergeld
iür das dritte Kind von 50 auf 47 DM helabgesetzt werden.

aul diese umfangreide! Anderurgen kann elst näber einge-
gangen werden, vem sie Cesetzeskraii erlangen und damjt
Einzelh€iten der Durdfühtung bekannt werden,

Züü 31, Dezemler 1967 Frislen beachte!
Es werden folgende F.isten zm Jdhresende in Erinnerug

l. lLir 1965 und 1966 können nod Beit!äge zur w.iterver-
sicherulg in der Rentenlersicherung nacheDtricnlet welden.
(Siehe Artikel in der Nov.mber-Folge an dieser Stelle.)
2. Bei selbständig Tatigen sind mitheltende lhegatten ab
1. 1. 1967 rentenversidrerungspnichiiq. (Siehe lolgenden, ge-

Bis 31. 12. 1967 könner dicse versi.üerungs!flidtigen Ehe
gatien beim Versichemngsrräge., LVA fü. Arbeite., BfA für
Angestellte, den Anlrag sreller, für eine rüdrliegelde Bescbä-
tiqungszeit bein Ehegatten, u. U. sogar bis 1. 1. 1956 zudck,
lreiwillige Beiträge und auch Höherversicherungsbei|rege
nachent.ichten zu dürfeD. Der Antrag kann zunadrst lormlos
gestellt werden, Es sind ale! dann auf den Formblatt, das
der VersidreruDgsträger übersendet, die zur Entscheidung
notwendigen Algaben zn machen,
3. Neue Anspiüche, die sich aus der Neulassung des Bundes
verso.gungsgesetzes ergeben, sind bis 31. 12. 1967 zu bean-
traqen und lvi.ken dann zurü& auf den l. 1. 1967, wenn die
voralssetzungen erlüllt sind. Ldülende leislungen werdeD
von den Versorgungsäntern olne Anilag ümgerednet. Es
wiid auf die einsdrlägigen ßeiträge in der Presse der Kriegs-
oplererbände ver$'iesen,

Redtenve.siaherulgspfll.ht von Eheqatle!
Wiahtig lür Handwerksneiste., Gesdältsleute u. freie Be.ufel
Ende des vergangenen Jahre. besclloß der Deütsclt Bundes-
tag einstimDig das zweite Rentelve.sidrerhgs-Anderungs
gesetz. Danadi werden EhegaiteD, die bei dem arderen Ehe-
gatten als Arbeitnehmer geger Ertgelt besöältigt sild und
bis zud 31, Dezenber 1966 k.aft Cesetzes versicherungslrei
in de. Rentenve.siöerung waren, Dit Wirkung vom 1. Januar
1967 renlenversicherungspfli.htig, soiern ein in sinne der
Sozialversicherung ab!ängiges Besdältigungsverhältnis be-

Diese Ehegatten können siö jedoö von derve.sideruhge
pnicht lefreien lassen. Ein enilledleDder Anlrag kann Doö
bis 31. 12. 1969 bei dem zuständigen Renlenveßidrerungs
träger gestellt werden. Wer sidr vo! der Velsiöerungspflidrt
nidrt belreien lassen will, ist unter bestimnten - in Gesetz
nähe. bezejöneten - Voraussetzungen beredligq freiwil-
Iige Beitrase zu sesetzlidlen Rentenversiöenng rüd<wirkend
u.U. lis zum 1. 1. 1956 naözuertridrten. An[äge aür Nad-
entriahtrDg kÖnnen nur lis 31. 12. 1967 gesteut oe.deD.
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Ehegalten, die erst na.ü dem 31. Dezenb€r 1966 .rsrnals lei
einem Eheqatten in eiD abhangiges Besdläftigulgsverhältnis
treten und danit r.ntanversichcnngsptidrtiq scrden, kön,
ner sicn weder woD der \rersiöerunqsDnidrt belreien lasse!
n..h konnen sie Be räge nadert.ichier. Die Ents.heidüng,
ob der b€schäftigre Ehegarte versiche.ulgspfltahtiq isli t.iftt
die Krankenkasse. Sie entscheidet auch, ob versicherungs,
pflidt zur Rentenvcrsicne.ung der Arbeiier odcr ?rr R;n-
lenversicner!ng der ArgestelLten besleht.
\in b nJ or, oc. .nvör5ir,ruro oF. frpqd.t-nimerganeh
B.' i6bn, t L .,"Bp.d.ungoFrBF,,dqs-rrul.j,ri n
d .J wp<",t i+- vo, . t- hi, sich. Bp.m spJ.Frö1 Rpn..b.
dnspru.[ $eden auch Ersatz-, Ausia]l !hd Zurechrungszei
ten berucksi.trti.Jt und die BelreJJ.ndon haben die Möqlich,
\Fr l- ,.r 'lF \F,,1ar-p- \u|l-,F,cr"1 I,irndßnJhman
unt KL ,. d-r p-.ta. .ör iu.ru. q i. ar spru+ .u .etrmcn
In vielen Fällen biet.t die einqelünrte Pflidrtversi.trerung
überhalpt erst dic Möglichkeit,-in die Rentenversi.üerünö

Arbe'lslosengeld - Arbclrslosenhilrc
In den lelztcr Monaten wurde in Zeichen de. Koniunktür-
"bsdlwodr .nq r-rs. iödpn-n Z\.",1-n dFr w.rr.'dr"ll so
naüdren ]-andsleuten de! Weq zun Arbeitsami ]cider ni.ht
e$part. Für jeden, der in diese lage komt, ist es widrig zu
wissen, velcle LeislurgeD ihn a!l crund des "cesetzcs übe.
Arbeitsv€rmiulung und Arbe jtslosenveßidrerunq (AVrNc) "
zustehen und welche Verpllichtunqen er als Arbeitslose! er-
." n ruP un \o \",\reilen Deiahrt zü "etrAns der Arbeitslosenyersicherung, deren M tel durö Bei-

träge (Beitragssatz 1,3%) aufgebra.üt $'erden, die je zur
IIaltle der 

^rbeitgeber 
und Arbeitne!ner €ntricütet, zahlt das

Arbeilsant das A.beitsloselgeld iAlg) oder die Unterstül-
zxDg aus der A.beitslosenhille (Alhi).
Folgende 12 punkte sollien, ja müssen beachtet i,erdenl

1. Arbeilslosengeld und Arbeitsloserhilie weden lrühestens
von dem Tdq an gewährt, är dem die Arbeitslosigket dem
Arbetsamt alqezeigt und die Leisturg beantragt worde!
.'. D.rholb Bp Clr'r'r d-r ArberJo.iqlFt soorl .d.
Arbcrrsamt auisxchen

2,Das A.beitslosenqeld wi.d tür eine beqrenzte Zeit, die
A.beitslosenhille zeitlich unbegrenzt ge'iährr.

3.Die Höhe der leistun.l richtet sich iD allqeneinen lach
den znlcrzt erzieiten Ve.dienst und der Zahl der zusölag-
berechtigren Angehöriger. Nebenverdierct wird, soweit
er bestinrnte Freibeträge überschreter, auf das Atg. oder
die Alhi angeiechnet. A.beitslosehhilfe vi.d nu! bei Be-
dürftigkeit gewäh.1. Vernijgen oder !irkonnen, auch der
Angehörigen, lührt mögllche.$eise zur Kürzurq de! AIhi.

4 wa' /.i.lb"rp Arb. r,rool.\k"i.Fn nidrt rur7l, muß hrl
N".hr-,lan ,s1., ,. e"r. isr. soq"' m.r d"m L;r,uq d-r
Leislungen r€dnen,

5.\v"nn ridt_ oFsold-rp Ubc ünde \orli"qen, wprdar AF
be:l"lore qe d und Albpi slosen"rll" eßr;ddr Ab d-t \on
drei Waltetagen gewährt

6 Während des leistungsbezuges bestehr Kranken- und
Unlallveisiderungss.üutz. ArbeitsunfähjqLeit ist den
Arbeitsamt uld de! (rad.€rkasse arzuzeigen_

7, Aibeitslosengeld und Arbeitslosenhille werden nur für die
ZFit qewdhrt. in de' der Serpcbl:9te se.0er Meldepflicbt
naöqekommen iil

L Alderungeo die Finnuß dur oäs A g. oder die Athi. hdbeD
können, müssen solort ahqezeiqr werden.

o.D", Arba.lsdmr Fr bFredrl.gl. Elm' ,u-qen (ouct;rzr--rchF Ur'p s-öungenj zur Pru(unq der An"pru,bsvordu*
serzungen durözuführen.

10. Alg, und Alhi, werden d.ei Monate naah Fötligkeit nidt

ll,Bei Unterbrechung und Beendigunq des Leisrungbezuges
i/. B. bei AroFitsunt;hrgkeit, Arberrsaulndhoej u!ve'zug-lid bein Arbeitsamt abdelden_

12,Die vom Arbeitsamr ausqestetle M€ldekarte sorgfällig
aufzlbe{ahrn-.wer 

sidr nod weitergehend informiereD wiU, de. soü beim
ArbailsdEt dds Ver\bldtr rür Arbeitslose, heraucqegebeD von
der BuDdesäoslalt fur Arbeitsvemittlubo una ÄrlliLstoser-
versid,erung in Numbers, 6n,o.dern. Die LleiDe Brosdüre
enthält auf 32 Serten eiDgehende Aufklärunq.
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,,Veihnachten des

So heißt der Titel eines tsu.hes, das unser Landsnann Obell
A. Tippelt sozusagen Itir seinen Hausqebraudr e.stellt lat
Wie allen bekanrt, hat €r ia bereits schon dulch die qanzen
Jahie iür die "Rieselgebirgsbe'nat 

' weihnüchtliöe E.zäh_
LuDqen ni€derqeschrieben. Aus all diesen Beihägen velspü.l
ndi, seine lLebe zur Jruheren Heimat an der A!pa, wo er dje
lu4erd \"brä-l-,.o /- Jen Orr"n Großdupd, Albprdo'f
M;,6e'dorl, Frerher', Joh"nnr"bdd, Junqbudr, b w zü G"_
neirden des Königinholer Bezirkes, wo er als junger Lehrer
lätiq war. Wir nennen !u. einige wenige seincr sdönsten
wei-hnädrtliöen Erzählungen:

1951 Das Braudriun üm Weihnachten in Riesengebirge
1953 Allweihracüt an der Königinholer Elbe
1954 Bergweihladt ah Rehorn
1955 Das christkjnd kam über die ,,Reißakolalle'
1956 Die Sahlilsdle Weihnaöt
1962 Als ein Bote des Hinmels kan
1964 Freiheiter Weihnadtsbilderboger
ls(js Hinnlisdre Einkehr b€i den Kukuser ,Barnherzig€n

1066 Welhnadrlen düf den Kühnelbauden

ADLaß]id ejnes Treliers in Altötttrg im Sept€mber <t. J. l€gte
nir !dms. TLppelt sein Weihnadltsbud vor, Id war Liber-
rasdrr Liber die Fülle und gediegene Ausstalruhg des Budes.
Es enthält etwa um die 50 lotokopierte Artikel äus setner
Feder und ein überaus reidrlidres sC^önes (2.T. Iarbig6l)
Bildmaterial aus dem weihnä.htLidren Rieserqebirge, insbe-
.onde.s von Hodrgebirge, den Rehorn, Aupatnt und von der

wir rlanken ünserm landsmann iür di€s€s sdröre Erim€
runqsbuch und es wäre sehr zu beqrüBe., wenn sid, noch an.
dere Ilhinallreunde ents.üli€ßen kdnnten, ähnlicüe soldre Ar'
beten dus ihrem ehemaligen ergelen Heinatgebiet 2! sdrar-
ren. Uber alle Lands.harten des Riesengebirges ist seit l9!5
viel gesdrrieben wordcn, dds wieder Iotokopiert werden kann,
u r es ddnn .rgänzt mil Bildern zu .inen besonder€n

Riesengebirglers"

Buchbande zu vereinen. Die danit verbundenen Auslagen
sind nidrt atlzu hodr, aber eine solöe "Eiqenleisiulg' nadtt
liel Freud€ und hat darüberhinaus ein€n hohen ideeUen Wert,
denn ,ligenbücher'aus der ftnheren €ngsten und engeren
Heinat an Elbc und Äupa sind nicht nui sdröne Erinnerulgs_
stLid<e, sonde.n audl wertstück€ Iür die Archive ünd Museen
Darun sannle jede! Bezieher der ,,Riesengebirgsheinat' flei
ß'q "ilF I u.a"n, ,." w"r.en dmrr.n n t dpr 1".1 Td den sdron_
.r:. L'i.,J;,'h"h dn h, m rl'.nFm !^ ',.en und Er mer!" Euer JoseJ Renner

Eine Veihnadrtsgesdridrte
Zdrt{eiße llocLer rieselten von Hinln.l hernicde! und ver-
zauberten das heimatlidre Riescngebirge in ein lahres NIäL
chenldnd. In dcn Dorlern und Slädten dieser herllidren C.-
g.nd $.!rde zum Christr.st gerListet. \landes ,Pakel" wurde
qes.hniirr, m.n.he überrds.hünq vorbereit.t. Alles von lleLßj-
öen rlaDd.n nLt venigen vitteln gcscharJer ID den stuben
wurden Chrisrbnurn., und (rippen dulqestetlt. Fü. di. knj-
sternden Ba.kbl.n $.urden Teige !.rührt und g.knetet

Sdro! rrüh scnlte sich die Damnerunq dic llerlige Na.trt ar'
kLind€nd, über das Land Tiefversrtneil ldq das kleine Ge
blr!sdorl aus den ich e.rählcn ndchie. Auf den fcnstcrn.ll.r
Härse. tiel helier Lichtschein hirdus i! die s.hneeige Dun-
kelheit Audr aus dL'r Kircüe des D.,rres stral,lie den CLdu-
bLgen die zur Christn.rle kanr.n, liebli.h.s Li.ht entgeqen

Nur ein rraus wdr dunkel geblieben, Das Hdus dcr Köhlers
drob.n dm lerg l-Dd dds rvd!.ine traurige Gesdichte. Vor
einem halben Jahr lvor die Köhlei Hcdcl gestorb.n. Sie latle
eine rLinlzehrtdirige Tochter hjnleridsser, die Rosel. Und die
Rosel natte !o! da ar, da d.. vat.r sdr)n !iele Jahre zuvor
venrnglü.kt ß.ar nit der Gioßmutter allcir in dem tläuscl
qelelt, Aber ietzt, kurz vor dem ChrisLlest war der Rosel
aie croßmltle. du.h norh gesLorben So rvar dds arne Kind

'tanz 
dllein qeblieb€n. Es lcbt. .!n dort oben völlig auf sich

aenrsr desrellr. lind das 1{ar !ein sdönes Leber für ein jürt-
z.trntä;rises MädeL nit dcli Herzen voller Trau€.

Aü.h lür die Rosel kan Weihna.nten. Abcr wie sie glaubte,
eine s.hr traurige Weihnd.nt !s gab nidrts a'oraut sie ge-
warter hiilre. Sie halte ra rtienard mehr, der ihr ein. Frexde
hatte berelten konnen. Sie var qdnz allein.reHieben nit ihrer
s.h^cewe,ßen Zicqe im Slall. Dia Rosel halte sdron soviel
d..iiber o.veinl, da6 sic überhaupt reine Tränen mehr ver'
s.iirt.:. tinrl sie hatle in ihrer Eirsankeit auch an nichts m.hr
F;eude. TroL2d.n !ersäumte sie es nidit an dies€n w.ih-
nadrtslest einen Christbaum i! dic Stube zu stell€n. Und audt
die kl€ine Krippe slellre sie dauter. Dann molk sie die

Ziege und lütterte sie doppelt gut, wie es an Ch.islabend
üblicn \rar. AnschLießend zoq sie sich rvarn an, lur den Weg
in die Kiidrc. Dort $'ollte sie unbedingt hin. Die Chrisrnette,
das war ja das eirziqe ads sie dn Ureibnacht.r hnben würde
Lind dic yollte sie um kein€n lreis !.rsüumen, senn der
weq auch $eit rvd. ins Dorf hinab. Cliubi.ren Hcrzent betrat
die-R,sel das Gotteshaus. !s rvdr nocn riLih und die Kiröe
Tiedli.h leer Si. a,ihlle einen PIalz nr einer der ersten Bank
r.rh.n Inm€r mehr Leute kam.n in das Golteshaus. ..Dd dlle,
di. vorn dn ihr vo.übergingen entboten jhi einen würdjgen

Foa, rFr'i,' d. \b| \'a,1.,.n
J., ne rn Lle l. ',r! d O . 

^ ,.'1 l' - l CÜrcrn
gesegner. .I.des hatte seinen eigcnen (ampi ums DaseiD zu

Die Kirche $urde vollcr und voller. Nur Rosels Bank blieb
le.r. War dds nidrt konisch Solltc sie audr hier in der
(irche allein b)eiben, hier in jhrer 9ank? Diese Vortteliurg
bedriid{te das Midel s€hr. warun setzte sidr niemand zu ih.?
C.hörte sie nicht zu d.n Leut€n dieses Dorles?
Zu dll d.n Lcuten die den Snrlr€n der Mutt.! und Großmutter
so tcilnahmsvoll gefol!,t ivar€n? Ein junges Genüt ist sehr
enphrdlidr besonders w.nn es so hart von Leid geprüit wird
$.ie das der Rosel. Die Rosel war den Tränen nahe. Abe. ge-
rade in dem Moment berrdt die Anders-Bänerin die Kirche,
qeiolql lon rhren lünf Tödrtcrn. Sie slreble, ohne sidr weiter
nd.h Platz ud,zuseher. aul Rosels !ank 2u und lieB sich dort
mit den Kindern nieder. Da war die Rosel wieder lroher. J.tzt
sa8 sie nitten unte. ali den ande.en Kir.henbes!.tre.n. Ein_
begrillen in di€ Geneinde. Und das \tar vrel, viel schönei
Nun komte die Chrisrmette beginner. Und sie begann. -Die Weihna.ntslieder erklange!. De! Pldrrer sprach nit jest-
li.üeü Akzent nr der Srimme. Vor de.r Altdr lrannt€n die
Kerzen aD einem großen weihnacttsbaud und lie0en ihren
goldenen Sd€in .uf die Krippe mir dem Chrisiuskind n.ini€-
der lallen Gott war Mensdr gewordenl Von dieser großen
himnlisden Gnade kündete dieses Fest. Cort hatte sich der

Follsetzulg Seite 378
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rvünschen allen Heimadreunden. unseren Heimatblattbeziehern. Lesern.

Mitarbeitern und Inscrenten

Verlagsleitung, Sdrriftleitung u. Verwrltung deoRicse ngebirgsheimat" und des Rieseng€birßs-Hcimrtverl:tßes

Fanrr. €rn.r xdnn
sridrobeßek'eta' ä D

art de, B6t^€ ?2 ii Hoh.ie be

Johann Gßblnqer

' ,' 0b.., e i:,! q LN de bq

Golles Seq.n ällcn n,.inen l,eb.n RieseDq.birqkJn
zur \!.rhrddrtsf.st und lürr r.ue.,drrr l1)6tr

Aposlol. Protonotar PräI. R'chrd Popp,
fruh.r Trdut.nn!

jelzl Slernhönnq ber Eber.r.rr

Famrrr. Jr..r Ftic*.r aus
Hohens bc F ursA* leri

Otio S.a.d! und F.3uEin gnr.lor..iö.s Wrerhnadrtsrt sl
und Li,)tt.s -i(h:l'!r S.!J.n frir lr)rin

\ !rs.hl rllfr I l..h( \1'thrud.m allrn nlrr'kr',d.rn
und D.knrnren

Msgr. Plarrer Jos€l Knbek
(;r.ll ,\!tr, l,r,i1.r

t.l1 b:lr)l \\'erlJrrn\lrr ()berldhni,rr' t

[|) ,r, \1qnel.s W( ]hn.cht;le5l
nDd.ln (r ri.hLid(.s n,,L!\.J.,hr rvünihtrr
all.r' llcinLdtfr.nn(l. Ln ndh ün,l l, .n

Dr. Ilnns urd Crelr Peler, Ilündrn
J'!t,.r ll,ür x.Llre

Josef Renner

Dl€ Heinalgruppe der Rlesengebirgler in Ilelden
heim/Brenz

\uri(t,l ihren \litglred.rtr u dlklr H.inlJlli.urden
€in sahönes l,!eihna.hlsi€sl

und eln qesegneles N€u€s Jahrl

qeseqfores Neulah, wuischr

Familie Rudoll Goltwald

ietr tT5r Grooralrsrädr

Ind e'n srücki.hes Ne!rahr
Joh3nn Schindler

und Tdl er Margarel.

Famllie JGer Nikendel

en geslndes glLjck ches

Famlll. Alols Klog

F.nfl. xarr Irnar

Bad sDden (Ts sperbearr 33

56 Wupp€dar.Erbe.r.rd

oiu.k ich6 re*s Jah,

O., Enil Feisl mit F.mllie
o7m v.nbrd', c.d..r.! 15

Familie Josel Pal2.ll

i612( te55 odsenhru..n

E n g uckiches neles Jahr

Fänllie Max Rösel
3033 Erd'.räll, wesr.nd.l . 25

Jor.r lnd Here.e wort

iQ3ffi ffi 3"rM$M$üj' llfMäW}3i'M3-;"ünäiJ$,5M"lrW;Ä3iüPil'-;DP;Ä i,i'ü%;rMi,riüt-Ä3-,5M,;5)ü,2-::ä
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ffinfuffi'W:,r#,&mffi
cesegnete weihnadll

und ein 9lüctlichos 1968

Rlcfiad u. lrmglrd Plttlt

Terrcssen-Cql6 - Hotel Erlebcch
SS Bitzleru-Egg, Kleinwqlserlol

FaDilie ll.hard Erlebach

F 62ern 2@, Kte n€s Warsena

1200 m 'i d M

- skftr am obunqshaiq skiebre,

Hans und Mä.rha Fudr!, ir \viesenbdudc/Rsgb.

Ein r.dr ooseqn€r.t
w.ahnad.rresr sdi. 6in ..d.t
slüd(lldl.! n6u$ Jahr wü.rdrr

n!b63oid.ß d ren 6h€h!ll06n

f,otsl lllaria nogim, [hrwald, Zugrpitzdorf
Restaurant mil alerka.nt gute. Küche, Cal6, Bar

Holel-Besitzcr Emll Böns.h und Frau
lrüher langjäh!ige Wirtsleute der Wicsenbaude

in Riesengebirge

\rüns.tren .llen H€imatlreunden
gese9nele weihrarnten

und ein glü.kli.tes neu€s Jahrl

Jagd- u^d lmke'koll60h
Frmlll. Josel Sl.lnt
tdh.r Tr6ul€nba.i Nr. Dj.ln aal sr.llb.dr .m w.la

I

Gesegnete weihnacnl
und ein glücklicil€s

Pllrer Franl N.um.nn
m[ Muner u. G..d0llle.n

6331 Lsun/Lahn
trüher NiedsrKleinaupa

Fröhli.he Weihnächt6n
und ein glücklich6s

neues Jahr 1968

Alborl uhd Marl.

8601 Ebing 149 (Obar.)
lr. T.aulenau 9, Gärhorsi

Gesegnele w6ihnachten

viel Liebes und Gules

Fl€engeb. HolntlE uPPe

Aug8bolE un.l Umg.butrg

Hormsniso ten und dom

B.sonseb rce wünrdrl rochr

snad€nrocne wo hia.nbn
lnd Gotes ssqen m Jahr 1963

al€n .hsnalgen F€uw.hr

s.blrg!hormal hez id'd

lnd . n sure Neul.hr 1e{€,

Erinn..l Eud' öfi und q.rn an

Euer Rlch.rd Hllb.n

Unseren lleben Heihat-
t€ondon und Bekannl6n

Anna Adoli nlt To.hler U.sula mil ramllt€
und Eihard Adoll ntr Fanllle

Ftuhar Spindrermrhr€

Caslhot "zum Rappe!'

752 ßructsal, frledrichsplatz, Tel. 3292

Famllie Prcl, Alol. Kluq

All.n litben H.imalfr.rn(l.n
uns.r.r g.\riratzlen Gäsl.n

$ üns.tr.. .in s$iines \Veihnaritsiest
un{l .in q.srndcs ,tlLicklichcs n.u.s Jrhr 1964

.Slegmaiets ßiedueea'
Pd{n1..: Fadllle BöDls.b (fruber Sprnd.lmühle)

?07 Sdr*ibis.h Cmünd, Bodg.sse 35

Ein gnaden.e ches

! e Gotles Segen im

Plarror Hsmann Schuben
m t Müiler Mrrl. S.hubed

und Frl. Arm Fltdot
(rlüher rräul.iau)
i.rd H.r:adll.t.n

Unser€n leben Heimat-
lre!nden und Bekan.ten

und ein glückliches

F.mlll. Jullus Kühn.l

7313 Reichenbach/Fils

lrüh€r PilnlkrL 1a!

trohe Weihnachten utrd eir g€suldes neues Jaht

fanilie Ad0ll, ßrrlirg bei füss0n [Allgätr)
lrüher Davldsbaude/Riesengebl.ge

la'do"tl.s€+.bebJFrll

Gasrhor Geisesr€ii ist b.quom mn deh Auro od.r Omnrbus
5r.ars r"rd.b-o

und en 9lückliches

!491 fi.nrl.dK.ü.rdorr
xEr. Köurns/B.t. w.rd

Frohe gesegnele

J u.d en gludrches

wÜns.hen die Eheleute
l
I Auco.t ünd Albino Held.l

L,.,{ ,,";,"
Hltd.tgErd und Fot

83 LandshuvBero
I Gr lwes 13

I
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Welt erbarmt Hatte Cott nidrt duLn nit rhr !.ba.ncn? Si.
ko.nle trotz aller T.aner, die ihr Herz erfüllie ni.trt glaub€n,
daß er sie wergaß, Vielleidlt qab cs ilqendvie dodr ein€n
kleinen Lidtblick lür ihr trosuoses Dds.in Die Ch.istnette
giDg zu arde. Der Pla.rer zog hit seinen Ministranlen hinans
Die Cen€indemitgiied€r lotgten Ianlrsan Au.h die Andcrs
Bn!.rin e.h.b sidr. Sie ließ ih.e Ta.hter ar si.h vorübdge-
hen. ilnen lolgie mi! kleinen AbsLand die Rosei. Und als dies.
lun an der Anders-Eäuerin vorbeisirq, e.gnil die Bäuerin
die Rosel bei d€r Hand ud sagtc: Soi Mädel und du qehsr nit
us hein und leierst bei uns Weihnac\lenr Au.n ra.h den
Fest kannst du, wenn es dir bei uns gefallt, bei nns lohncn
wo iür lünf Platz ist, da ist auch für seo\s llatzi Die Rosel
wußte in Mom€nt gar nicht redlt wie ihr gesdab. Sie glalbre
niCnr .i.ütiq gehört zu habe!. Dann abe. erhellte sich ihr Bli.k

ircudrq Sie solltc nrcht j. das .insome, dunkle Haus zurLi.k.
k.hrer brauche! heute am W€rhnd.htsab€nd? Spontan
sdrlahg sre thre Arne un der llals d.r Anders-Bnuerin rnd
dru.kt. diese iest dn sr.h. lvie cin Engel ers.hien ihr ltLe
h.lFr,^ rdr \l rö t' ,üdoF.. qi c .di tr< . dJ.

^d, ild, -u!r!..nLJ(
,Konh, Kindl'sa! c dje An.l.r\ Brre.in scnrell .\ls dic
Ros.l n.mer nocn vor ihr stand und sre so unvirklic[ arsah.
D€r Anders-Bäue.ln dranglen sich di. Trän€n in di€ Augen
und dds solltc die Ros.l nidrt sehen. Sie woUte den (ind ja
ein w.nig zur Frohli.hkeit verhelfen uhd .s nicit erneul in
lmb. stiDmung Drirgen, Auch ern Ces.henk hatte sie rLjr
Roscl bereii Bi5 7ur letzten Stunde intte sie ihie Itände
g.rührt, un diesen Kind ein illren Töchtern qleichwertiges
Cas.henk zu bes.üeren Hannelor€ ldlzelt Henniq

Hquslqndschotten und Kulturbewegungen im östlichen Miileleuropo

zweite erweiterre auflage. v€rlag otto sdarLz & co., Gör

X)V500 Seiien dit 44 Textfiguren, 46 Li.ütbildern und 5 Kar
ten. Ganzleinen 42, DM
Dieses Budr ist das Lebenswerk unser€s dohenelber Lands-
ma^nes, U.iv,-?rol. Dr. Bruno Sdlier in Münsler. Er feLe*
dieses Janr, am 17. Dezenb€., seinen 65. cebürtstag. Er ist
ein w€itbekannter Volkskundler. Er besdäftigte siö von
Jugend auf mit der Entwicklunq urd der Ges.tichie des Haus-
baues. Diealten Häuser seine. Riesengebirgsbeinat, des Eger,
landes und in spätern Jahlen die Häuser in der Slowakei
gabe! inn Anr€gunqen iür seine lorschungen

Im Jahre 1938 qab er die erste AuiLage des vorliegenden
Budres heraus. Dieses wirhte durdrsölagend auf den nodl
jungen Gebiete der Hauslo.s.üung Es war bald velgriifen
1966 elschien die erweiterte 2 Aüflage.
Es ist ein Werk von zeillich und !äumlich g.oßen Ausmdßen
Es beginnt ni1 den Zejler der Völkerwanderung, in dene!
Ge@anen und Slawe! niteinander ir Berühtung kanen, ein-
ander in ihren Lebensgewohnhe'ten und Kuiluren beeinjluß-
ten, Die Slawetr drängten, von den Hunren verfolgt, nad
Westen die Osigemanen veisöoben ihle Wohnsitze naö
Norden und Süder. Wesrgemaner drängten in dic Schweiz
und Italien ein. Anlegungen von Osten nadr Westen und
ebenso nachhaltiq in entgegengesetzte! Ridtung nacllen si.h

Diese Kultulverscniebungeh sind der Miltelpunkt der Arbeit
!.o1. Sdrieis Sein <rloßes qründliches Wissen auf volkskund-

06r am t, Januar dr€3.r J.hr€s r0. lnm€r voh uns s.g.ns€no M.t.r d.3
Frr€drrdr r*.n. har dd t.dl{€[ .tn. k.uh üb.Edäu-

b6E Ftrlra von kunsls.rr.n 3elne drhlld.r und
Aquarorr. art unv.rkaurrid.r Sch.rz rD P.tv.rh*lz n.hot.t w.td€n. stnd
oii. 

^nbhl 
s€rn.r larhlg.n F.di.rungen h.ule nod;u .dorb.n.

D.3 dr€. iad| d.n wnd dd K €s* und d.r venr.lbuns nod höqldr
Irr, v.rdr.*.n wt .rner R.rhe ron zurätten, Nrdr 3.rner A1.d€mt.zen tn
B€ ln tdut d.. Mrl.rRddl...r lw.n ln .€lnen Hlßdrberge. Ar€lr€r von
d€n m.ftanr€den motrven au. d6n g@.mt.n Sld.Lnr.un trötge Ri
dl.runs€n, El. zur s.w.rr..m.n v.drerbunq r!r.n m.hr€r. hund.n

WlhEnd Kun.hc äq. lmmer yl€dor Pl.ll.n ,nkrufien und dt. Druc*.ln .ll. W.n br.d eh,
Pl.t€n h .ro.n€r i.Elo, Dr:u hafl. 6r .ti€n Kurt€druda.. tn B.r ri tn
l.nsjlhns.r Zu!.mn.n.öert .ng.i€hr. Dr€r.r Kirn.rh.ndy.rker, d.r ..
v.r.l.nd, dl.4n.n, hrnonlrd€n F.rblönuna.n ndd d.n W0n.cn.n d4Kil[rl.E wl.d€Eu!.b.., rrus m'entrrdr mtazur voör.luns dd R.dr€.

!a

Dcs Erbe Friedrich lwcns, unseres Riesengebirgsmcrlers!

lidien und spradrkundliden Gebiet l€iten seine Untersu

Er beginnt nit der Entstehx.q de. ve.söiedenen Aden von
Da.ügerüsten, udtersu.ht die A.ten der Haüswände, die ihrer-
seits den Crundriß des Hauses bestinnen.l beeinflussen. Die
verschiedenen Hofanldgen, die untersdiedli.üeÄ FeueElär
ten, all das ist nicnt nur für den Wissens.haMer anregeDd, es
interessiert aud jeden Laien, der Freude an der Kultu.ge-
sdröte d€r Völker har

Die Enrwicklunll der lnneneinridltüg der Häuser zeigt die
lebensgewohnheiten der Volkssrämme auf und ihre gegen-
seitiqe BEeinflussunq und dndererseits die bleibenden Unter-
'+r-da dc( prr?e ner. Kulrur{rFi a M.lrplpu!utrq

In letztcn großen Kapitel belandelt ProL S.hier die Vieh-
halllng, die Anlage der Ställe, die Wirrsdaitsgebäude, die
Sdleunen und Getreidespeider.

Zun ScUuß weist er aüi neue lorsdlungsgebiete hin, wie die
Untersuchurg der BiereDwohnulgen, die landsdlaf tlicü unte.-
sdri-adli.nen Nanen liir Biene nnd Ähnliöec

Alle seine Untersudrungen unterbaut Proi. Sdier bis iDs
Kleinste nit seinem reichen Wissen und seine! unvoreiDge-
rorn --pn x"i ri;umiqan CFsdri.hts\"1nlnis
Viele Bilder und Zejdnungen erläuiern die Ausführungen.

Ei^ übersidrtlicher Sacnweiser madrt das Buö zu einem wich-
tigen Na.hsölagewerk und lehrbudr de. Kultu.gesöiöte.

ln Frlod€n.relren l8o€d.n dr€ pl.n.r rn d.r Drucri.r€|. Sro uurd.n ab.r
:u Boslnn dos xrleo€e .u. sr.neA.rrs€dnd€n nadr HlEdrb€rs soholr,d.r jr, wl€ Sdrl.al€n und Sud€r.nr.id! .r. Lutl8durzk€ll€r rrlr.
aoh EinhaEd' d6r Doln{.dr.n lllz wurd. lw,n ow 3einem Hä*o sd.

lcä. ](ht wurd€n vom polnl.dton Sbär *ldodod lidr
beid'läsnahmr. Sorrh.r rehrr v6n di{en teqride spur.
ln der Drud(,r.r rn Berrrn b.r.nder iidr b.r Kd€qsende 27 PI.H€n. und

dan.n dle aomb,rdl.runqen Sö konnt.n
.nbek!nit€r ou.lillr h.'oerGtn w.rd.n,

brr d.r a.u der M.uer ieqridFn v6*€hr atoDpr..
Fü' Fn€drr.h rwsi idiren nun audr da! r.tzr. Etq€nrum von €rn€n srru-r.nen Sch.*ear enr,r$€n zu rein. Da ,ude er ion einem br! dahin- un-
bekännton KunsHr.und, d€r rhm

h.xe,d.l'ulhlnq*le'.n,d'0€r6lne6fil.
nrom R0crst.uqur qrb.. T.kgchrrcft q.la!

da v.r.,nd .drn€An.n mll vrer6. B.qreriDäDt.ran und am|rdr6n Doru.

k.ll .ul. Di€ qroo.n w€Jdeurr.ien Drud<erer€n wsr.n m mt modeilir.. M.rdirn.n .u.q*ran€r, th
l.lhrs€n nadl.runq.. o.hön {. da6 mit nur .ln.r

xulrerdrucker muo rrto zunidil
mchEre F.rb.n yoBr.frrrs und .€hr r.uiier .ur dte pta o autbrinsen.

tihren. Vor d.m hä.n.ßn rlr ehcur€. Ein-

Ehe j€dodr eine oule Dndcr€t o€tund.n rud€. dt. dr. Abzou. n..rj d.r
Yolrl.lruns d.. K0n!ll.r. h.ßreln€i v.rsti! ub.r .tn J.hr. Ei qob aoq,rsd,*lcrllk.lr.n nI Prpr.r und F.ihe. r|.i mlq o r.um ot!üh€i. d] s
..nll.alldr ourlgndlsdE F.ö.n dl. b€rt.. Rerui.re .rzt.tb;

Aulr.o.n ..h.r.nt whde4rb. ln Hand.n hl.h, s.r .r b.r.nr r.h Tod. ..r.-bh.r
Z*eltlon.l. d.n.dr b.!.nn..tn (dnt nt.o.r. von d.n thn d€_r Tod n.dl

Eln g.h. g@td G6r.n.r dd sud.t.nh.tm.r ,.r d.mn v6n un. !.s.n-g.n.
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60 Johre Skiklub Rochlilz HDW
Un$r ronn.id.. SkftBl|.n, r.öu.d.n nlr d.n 9, tEfi.n tll.r HDW.

noll.d.r fi.d.i .m 27. und 21.1, 10ll ln Audtns "G..lh.u. O.h.l.l.rh"

un.r sr[tub 'urd. .m 12, J.nu.r 196 lm Hol.l "Bl.!.r 3r..n' s.!.0n.
d.r. , lnrd.nd. zerai.n .ln nl6 lnrdd$ d.r.n und dd .r.r. Au&
rdua d.r dmllrg V.Elnr..lrL.ld .u! rolg.nd.h Lcl.n zu..nr.n:
rrrd H.r !ro..r sdard, rsl.c H.' Jo..r zrn.d..r, 3rerrEdGr.r
Hsr rvlh.ln s.dc., F.hd.n ßm ßob..r Al.m.n, 6[.lEnElel F rd
Gl.ldiz.llh kd d.r Sklklub d.h Bl...n$blrs.v€ö.nd lnd d€m Urr..
r.lcnl.cn.n Srhdbrnd b€|. lm J.hr. 1il1 t.r n.n .u. b.ld.n v.rblnd.n
.ur und m.n bll.b l0 J.hr. l.Il y..brd8lo., Enl lm J.nu.r 192{ trrl
m.n l. d.n ln lrcn.n n.u!.or0nir.l.n tlDw.V.rb.nd .ln, Bl. ru un..r.r
ä.lahrlc.r a..rn&t.b r.r.n rol!.hd. obnänn.r trlro: iob.d Rehn.r
3J.hß, Adorr w.rc..d r, iob..r Bl6.nn 9, R.l.hold nl.g..1urd Rud.rl

U.!.r sklrllb rrfili. obd.l.. arca. A.ahr ..lfdrl.li.rn, .o mrd.n
ir drd.n 25 J.hEn, . xrr.t.l
2rcn. a@n.t.n h.mnuh.b6:
6.1 Mri..d{tr.n:35 i. tr.l!, 20 2. P}.rte, I3. p'.lr.i
b.r xr.r.b.irrur.n:3c 1. P..l..i 2r r, Pr€rs.i 2' r, Pr.l..:
b.l M.nn.d.tl.kldpl.n: 5 l, tbl..! 2 2. Pr.l.., 3 3. Pr.l.., 2 L Fr.l..,

\dö den bereits €inqesdndlen Unt€rlagen lon d.n Turn'
Ri€sengcbirqstungaues soU nadrstehend€

Aülstellung iibcr die Griindungsjdhre usw. 
^ufschluß 

geben,
ljns.r nruer Aulruf a.hl an alle ehen dktiven Tbr, di€
noö t{hlend$ Vereinsg.schidLien, sosie die Verndgens-
$erte rhrcr Heimalturnvcr.ihe in der konrncDd.n V/mter-
mon.!.n niederzusörcrbeD
D.i.lL.iöen si.d uns au.h \r.'tcr. Bilder aus dqn \ er.ins.
l.b.n dor T{rnver.ine billkonn€n. Selb€ \'erd.n lür unser
Turnqdu-Foloalbum reproduziert und an den Eigentnmer 2u-

f€rn.r l,ittcn mich dic llezirLr-B.treuer, dic ihnen zugesand
ted M.ld.lärren sobald dls nöglirü ansqelLrllt an nidr zu

Demdn(nst crlolgt die \rcrldulbirDn.J der b.roils !esdriebe-
r€n urd cing€sdndten Turn!er€in Ges.hrör.n und der ver-

'. ..nstrnrr. \\i nn dll. h"hpllen. \' '1.. \rr unrpr 'r'.ste.kl.s Zicl errerdren !nd die vorgesehene cargesdichte
unseres Ricsenqebirgstutngatres erslell.n könncn
A.hlulgr Werweiß diereue Ansdrilrvon Tbi. Eduard Sdlolz,
Il.inatturnverein Parschnilz wonnhall ztl.tzt Uelzen,

\te're neu€ Alsdtritt alr l.l2.lS67:H.i!.- !ähDrlch,2129 Cüg-
li.s€o (W0rlt.). Meiser*eg

9,a0

20,-

Tb?, Bru.o O.hrd

Tbr. Edln Pr.lrl.t
Tir. Dr, Oüo h..n.t
I!r. nudorl Rudl.rrr
Tbr. Fld.ll S.dt
r.dir. ülrrrd. srrhdr.i
tli DlPl.nnC. Ench wrddky lt,-

ol. ll.n.n .ll€r ui..r. €l.r.r und Ahlrn, dl. .n vl.l.n i.nn.r und
Srrnqlaul.n lnlq.iommff h.b.r, rord.h .url.r.
..hm.., Dodr.r. l,n, d.a.n 6d.r u.d nl.ldi.r sLll. durd..1

ch&r o.u.rrluLr und Alürl.l.r, h..t.r
ll.l.uopr.r H.tr FEn, Oon$ d.ü1. lll. uh..'. rrna-, spd.a- ond

lh ln- und A6l.nd .n l.l.r.Ddr.n.n bll cnd
.dM r.h durd! lhn .ponld. l.l.lutrg.n lndr 9ul .b.

sklklub iod ll., d€r h.dr d.. V.rr'.lbui. .u. d.'
.rr.n Hihor v.n 3klrrp. t. xr.u. lu..mm|nl.lohn

r.ii.m tod. r$a von Jor.l Pi.lt.r, Jo..l Xr.u.. lnd
F.n: F.llrn .1. .ln!le.r V.r.ln rom HDw-V.ö.nd n.u s.gdnd.l 'urd.und ö.8h. .rn. Iltrr.d.d.hr eon rt3 xrlorr.d.h

n.u. Aml.n rElbe.. zun W.hl. !n.sd Ju!.nd .u.
d.n RI.r..- 6d larg.ö|lg..
ud.r p6gmn ror dl.llhhrr! lnd Torllü. nha.n sl. d5n. 16 J.n!r.
€rn s..Bn.c. w.lin.rfi.r-r und .rn e..!.rr6 ltil rüntör .rrs f,rt-
Ell.d.n und S*ilr.undo

Mrt h.rn.rrrch.m akr H.rr

Ricsengebirgsturng:ru! LiebeTurnschwestern und Turnbrüder!

15,- 'r!r. F'.[ wohl.n9

20,- H.rm.rtrl.Hoh.n.lb.15,- H.ld.lk.l.T[ur.n.u
vl.r.n, vr.l.n D.ik l0r .ll. lßu.n und dl'r.nd.n xltr.lluha.n lnd h.t-trd.. D..k r0r dr. vdburd.n.. sp..d..,
ruh.r und iun..l...nl 3dFnh :u lv.lhn.dn.. dr. sitch.r d.. tl.lfr
r.h.Fv.rr.!..i F.nriu.vt.i or.lrÜnrl. .l. s5. l.lr l.dd E!.n., d..

.Rräh rhr ün..r lurn.n.d6 rn .g.r
r/ll d.n bsren won..n.n r0r.rn r'6h.r w.hi.cnt.r6r

E!.r C&b.l@.r

Gründunrrlrht. dd "il4^o.hr.!..tohvd.l..

Letzte Nachrichten

lunDr.l, - F.hi. 1rt

::

-_=

_=

oY. Yr. J6rer'höh+rlnlrt

Or.lv, l(otMl: 1m
or, Tv. xönd.dorl

ov,lv, o.b (b. rhiv)
Dv.lv. S-lr.dh
ov.lv, T.dr.mD 1905/34

Dv, Tv, SllDtn.

Td. Ourhrmdn
Aö, t!rn- u. SroiY. Döb.n.r -Ärh, T{m- u. sroiv. r.d.6i. igttz

oroidunFt.hr v...ln*lesrudtlnrl.u lumhdl. t.hn.n'Erlrhr rlh.
üar rrnpl.rt lumh.ll. F*..lL

'^nr 11 oklober lersldrb in llaunstetten Kr Augsbulq,
Eridr Mtlller an einen Hftzinlarkt im 62. Lebensjahre. SeiD
Varer Rudolr MüUcr, Fabriksbesitzer, $urde 

'945 
lon deD

Tt.n.chcn uogebra.üt. Die Multer des ve.slorb.ncn, Berla
Vultcr, wurd. am 21.9. 1953 in Haunsletten bcerdigt. Alle,
welö. rli. Verstorb.n.n kdnnten, wollen ihrer in Gebet€

ln Vnrktoberdorr v.istdrb aD 1,1. Oktober Fran, S€tdel im
Alrer von 74.Iah.en. So wie cinst daheim lührte er audr hier
nrt serner Galtin Anna cinen Genüsehandel. Vicle Heima!
lr.unde und Einheimis.hc begl€iteter ihn 2u seiner letzlen

Marsöendorl IV: Am 2 Novembei versöi€d naö la.gen
L€id.n unser leber Ldndsmdnn Josel TaEn (Bä&a Pepp)
in Altq von 83 Jahr€n. Er verwaltere vicle Anter und war
in sein.r heuen Heinal l€u.htwanqen urd Umgebung sehr
b.llebr Aul seinen letzlen Erd.nwege bcglciteler rhr viete

Riesengebirgler, Verkiebene und Enrhcimisde \,lit ihDl
!jng wieder ein treue!, aorbildlide! Riesengelirgler in die

Alrenbud: An 3 Norember Nurde dcn Eheleulen F.llt
und hq.id Naulokal qeb. Kraus€, ein Sohn nanels JeDt
lreboren Die Kindesmutter ist dre Toöler der Eheleut€ Karl
\nd Elrriede Ki.üse, geb. Sralfa dus Georgengrund 22.
l.]ej{le Ehepdare wohnen in Kanen, \ restf. Goldbach 53 hd
\4i,ddinghoJer Siraße 71. Herzlidre Glüd.wünsdel
Altenbudr: Johäntr Ba.lh beri.htetr Bei sch6nen Herbslwet-
ter rerlief unsere goldene Hodzei! redt hübsö, Un 9 Lrhr
$ar hl. Hodräml. Nddiher tamen die GratulanteD von de.
Stadl Bodm, der SL,den VdK,aud uns€r H.Pastor nit den
H. vika. so$ie vielc Freurde und Bekannte. Mil diesen
v.llief dann in K.eise unserer Kinder, Enkel urd Urenkej
dio Ho.lueitsieier in harnonis.üer Weise, Aus allen Teilen
D.utsölands aber aud .ü! der alten Heimat, kanen Glü&-
wüns.tre Allen €inen h€rzti.üen Da.kl

3t9
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llnnrc lleimalguppcn küchlen
Arn.uer ln Mon.h€t

Die A raue. Runde kau auf einen wohlqelungenen und
gur besudrten Nadmrttag zurtidblicken (40 Cäste), Die
Fdrbdidsreihe: ,,Arnau heute'. die gelegentltch ein.s Hei-
nalbesuCnes im heurigen Frühjdhr genadrt surd€, w€d(tc
licbe Erinnerungen neben lcgstem lnteresse und €rnterc
großen Beifall. Die Bildar enthüUten gar mandr traurige Ver-
änderung; do.h ist atrdererseirs dud! dds Resrleben elkenn-
ba!, nrandres zu erhdlten und wiede.zuerridrteD. So wi.d
u. d. an dem Ausbau des Kloslers z! ein€n randsdafts-
nuseun gearbeitet. Die einstigc Ausstattug, so auö die
Orgel, wurde in der Dekdndlkir.he untergebradrt. Der ei.
gentliöen Stadtbildser'e wurden entzückende Motive aus
deo Riesengebirge, zu d€nen uns€r Heimatlied erklöng
(Tonband), vorges.hallet. Die kurzgeiaßten Bildtexte be-
rictrlet€n über dds de.zcitig. Leb€n in der alteD HeiDal-
stadt. H€rrn Alfons W€ikert. der .iö Dh dds Zustdndekom-
men des vorrrages besonders bemuht hatie, als audl dessen
Töcttern Evi und Heidi, die Iür die Beislellung lnd Aedie-
nung der Bjldwerfers gesorgt höti€n, sei nier nochmals herz-
lidder Dank ausgesp.odren, - Die Heimarkuldle. ulsere!
Runde bitien die Teilnehner, stcts Bilder, Sdrilten oder
alle Bnöe. zwedrs Sidrtung nritzubringeD, - Frau Siopp/
Ruffe. lödt zun Vortragsabend ihres Sohnes Alired eiD, der
am 30. t. um 19 Uh. über s€ine Erlebnisse einer mehr-
wödrigen und ab€nteuerlichcD Reisc durdr die Wildparks
InDerdfiikas anhand eine. Diasreihe..zählt. (Orl: Sl. Anha-
Volkssöule.) Diesen Vorhaq des JurgeD Amauers solllen
srdr unsere ldndsleute nicht entgehen lassen. - Alle An-
wes€ndcn wurden mit den "Bergsträ0e. Anzeiger". Bens-
heim, bel€ill der in einer Sond.rb.ilage viel Sdörcs über
das alte ,,Riesenslädtchen' zu beridlten weiß. Zum Schluß
mii.htcn wir allen Arnaue. HeiDatlreunden, besonders auch
den erkrankteD, gute Wiinsche iü. einen glüd(lidr.n vcF
lauf des 1^/eihnacllsfestes und iür ein ,Gesegneles neues
Jähr' €ntbieten. Zum !ächslen Rundentreifen an 7 L 1968
haben dU. Besucher ihr KomDen zugesaqt.

Dre \,ooshof'\4usik-Kindcr.rfrruten die Riesenqebirqler

'n 
Augsb!rg

Riesengebirgler-Ileldalgrupte
Augsburg und Umgebung

S.it den Bestehen feierte unscre Heinaiglulpe am 15. Ok-
tober das sdLönsre Kirdrweihfcst. Dieses überaus gut qelun.
gcne Cesdehen haben wir üns..cm Heihdtfreund E.nst Zol-
ler, 7967 Kisslegg, Sdrwiege.sohn unsere. Landsleüle Adoll
Sdober und Frau, zu lcrdaDteD, d.r als äktiver Musiker
und Sdr.ittführer, als Jugendausbild€. der Ttadrtenkapelle
Kisslegg, die volksnusik ptlcar tnd an <lie Jugend wciter-
gibt. Als ehenaliger Ileioallreund hdtte Emsr Zollcr sdon
immer den Wunsch, seine Heimalverbunderheit untcr Be-
w.is zu stellen. Deshalb €rschi.n e!, sähtliöe Fahrlspesen
zu seinen Lasten, dn Kirdrweihfest bein Heihab.nd dcr
Riesengebjlgler in Augsburg nit den sehr bekanotetr 5
, MoosholMusik-Kinderr' dus Kisslegg jn Alter von 5 bis
l5 Jähren und dem Dirigenten der Tradrtentapelle Kisslcgg,
Hern Gerd Müller, un uns diesc! so sdLönen Freud€Drag
zu ber€iten. Die 5 "Mooshol.Kind€r "sind durö Darbi€tun-
qen bein Rundfunk und in gesamteD BDdense€ - Allgdue!
Gebiet bereits beslens bekdnnl und spielen m€hrere Inrtru-

380

Yr.l, riel B.iidll iL,r dr. so sdxin{: sdh.idige Musik \rdr dcr
Dank, erwas trauernd strnrnrrc das l€tzte SpLel: "Muß ! denn
muß i denn zun stidt.le hinaus", werl d.r Abs.üi€d leider
vi€l zu früh gekonneo wdr.
lvährend seiner r\nwesenheit in Aussburq !ar l{einrdL-
freund Zoller vrelseitiq in unrerer Theatergruppe erfolg!€iö
lätig A! dem so guten Gclingcr dieses Festes war audr die
Fa'!ilie Adolf Sö.ber durch Aufoplerunq in jedcr Ilinsicht
naßgebljch beteiligt
\4'ir erfüllen unsere Pflidl, dll.!r lieben Mirwirk.n<!cD unse-
r.n herzlichsten Dd!k duszuspreden und würsöe! aUer,
inr b€sonderen d.n lieben 5 "Mooshof-Kindem" im weiteren
Lebenslauf riel Glü.k urd Errolg. Möge es uos gegönnt sein,
dlle Herrsöaften öus Kisslegq bei uns wi€der einBal heu-
li.hst begrüßen zu könn.n

Rtesengeblrglcr tn FraiktürrMair
De. Versudr, die Zusa rnenkünlte der Riesengebi.gle. im
a.dnkfurte. Rdlm wiede! duflebe! zu lassen, würde ein
voller Erfolg. Am 22 Oktob€! sdr dei Wappensaal im Haus
der Heinat von Landsleuten bis aul den letzten Plötz qe-
IülLt. Zur Erdttnung der Nadmittagsverafftaltung wurden
auf Vorsdrlaq des Hern Plarre. Kubek Riesengebirgslieder
gesungen. Naö de. Beg!üßuDg gedadrten die Anwesenden
der unt€rdesse! versrorbenen Landsleure, b€sondets der
Herren Bock und Just'Gcisler, die viele Jahre lnnq Iür volk
und H€im.t unermüdlich ltedrb€itet hatlen
Der vo.läufig€ \'orsldnd, bcsl.h.nd aus Herr! l'Idrrer (D_
bek. Baum€ister Hiitte. und Frdu Tauctren, wurde hieraul

So ist z! lrorr€n, ddß die Rieseng€birgler rn der T!eu. z'1

Volk und Heinal mit d.n dnderen Hernatgruppen wicd€r

Die nä.hsle Zusanmcnkunlt nnder dn 28 Jänne! trnr l5(X)
Uhr in Haus der rleinrat, Coethestraße 28, statt

Rlesengebirgler in Münche.
Dr. Ori.!rupr€ 'rr.n 12- xo'.nh.r rs.mm.ll-
Obm..h Bäur bdditr. rll. Edd .ndn .ü1. h.Elidd.. ln Anb.lr..r'r
dd .no.klnc'qbn vod..o.. 116 .r. .o<n cöt.d B..!dr ron.dt ni.

k und. Johrn. J.t l. SDlnd.lnühl.lob.d.n!.n.u, Eflndl A.lon, Xon.n-
.1b., lnd .rler un..t r ll.b.n tol.n rn h.lm.llrd.t u.d l..trldd Ed.

n dl. ad.ril0..€ da .ns.n. 
^ui.dur_

n.dr.r.ier. dr6 .m 10, 12, rtaT ri d.r 0hn.n lordlg.. Form b.9.6!.i
wrrd. {Bead en: rihkrrrdr.. B.qlnn 15 uhrrt wert.r rrt un..r. F..dln$-

3. F.b.' rt.3 h v€El..h.ln ,loh..!rln' .l.ll.rl.d.l (Prln&n!ad. klfl .urll, lnn.lh.lb d.r Onlsrupr. rld ,udr dlr
Ad.rben.S ncr:Gendonklrhr 6.a.n!.n, D,to, eEibs rldr .udr dr. G..
r.s.nh.lr, volk.se.d@ und -rl.rq yr. .orcn. der D.d.dl. söhn.n.ld-
bund €. v., irüichei, pn.ar und !ibr.r.r, bühn.nm$ro vo.rulohr.., oodl
worde rordr h.im.rs.bund.. Er.uir um ih R.hn.. un..@ F..drlntr'
$rr.n.nunq 'n w€.r .libot.n - o.. r0r .rr. v.nrbb.n.. utrd Fl0d,[

Auri*unqen q.Grn.d'.nlld| !u q.d.nr€n. - An srrrlua .npll.hrt Ob-
di. rd'an.r h.l4 undlid!6 v.tr.r..rd.lnu.g.n,d r.ol.n, a.d.'|..tlll- l.r di. lüd'.rll.r. wr H.lr.N..r.a, a96 l(.npr.n 2, Po.rl.dr ,2.4.

diB.n o'q.nlr.bn.drn rc{r .d,lol :ld d.' ll.nlbll-
d.mrl'.e !n, Al. .b .. d..3

.n nelr. l. d.. Orl.nr

rhr. Elnddd.e und Erl.bnl..., Dl. .uro.z.rdrn.r.n ünd ..lb.r .r.r.llr..
3lld.r {160) o.b.i.ln.n..hr rul.n Elnbllc* ln di€ l.ndrd.ftlld.. und

lP.rädr.r, Jord.ir.n,
st'r€n. Tü'keil. For .lr! B.rud.r d.. r|.drmlnrqcr *rr dl...r 6.rld,r
.ln olnmrllsc. Ed.bnl., F .u w.nr. r.r
Eln.n R.iieberidr {ihd iu8lrnd {Mo.r.u, valr. u.v.} *llr d'. vorrr..

b.n, ,orrur rrdu . h.ut. rdlon ri.u.n.

Ro<hlilz: Das kl€ine Ro(nlitzer Treffen in SrutladrrBaa
Cdnnstalt im "Söwdbenbräu' dm l2 Noveober war $icder
gtrl besucüt und bot den L.Ddsleuten .us Bad€n lnd Nord-
\4_Drtlemberg Geleqcnheil, sj(n wi.der eirnal auszuspre-
(hen od€r b.sser, zu ,naschern . Der Einberuter Heinrich
F.iks beqrü8te seine Ldndsleule in h€rzli.ü€r und humoF
voller Weise. E. geddcth der Toten in der Heimöt lnd in
der Z€rsrreuung und hob eincn Chdrdkrerzug der Ro.nlitzer
hervor, die dngeborene Bee(tejd€nheit. Aücb g€dadrte er
der Dezenber-Ceburtstdoskirder urter ihnen des anwescn-
den Hauptnanns a D Erlebdd, der bis aus Vöhrnrgen
(lllet gekomnen wa. utrd in den nächsten Tagen 80 Jahre
alt wird Den Na.üniltaq verschönte die Sänqerin von Süd,
deutsd€n Rundfunk, F.au Anni Kretschmar aus Gablonz-
Rocnlitz mit Liedern kldsrisdrcr Meiste.. All.n Besudrenr
henliöe. Dank Iür ihr Kohhenl

Dre Voosnof'\,lusik-Kindcr .rf rruten
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AD alre Bezieherl

Die Btldbeilage iür das DezeEberheil ,,Unse. Sudetenlärd'
kanr e.st de. Janüara8gäbe beigelegr werd€n,

Redafttionssöluß lü. das Jaruarhelt berells am 10, Detem-
ber, wegen der Weihnadrlslerien in der Druckerei.

Wer nod Zahlüngsrü.tslände ars dem Jahr 1967 hat, *ird
gehete!, di6e Dodr im Monal DezeDber zu hegleiden. weil
*ir sorst die erhöhle Steuer, die m l Januar tr (ralt trltl,
aüt.echne. mü0ten. wir holler keiDe Fehlbilie zu run.

Mit güler WeihnaötswüDsche! grüot alle
Josei Renrer

Riesengebirgler in Siutigart

Urern der lleindtdbend in Oktober der geselligen Aus_
spradre gewrdnet war so war der letzte dn ,1. November
von Vorträgen begleitet. In Jahre 1959 wlrde in Anau zum
Andenken des in Aha! an 30, Mai 1841 geborenen Karl
Kli.rs.ü, des Erlinders der Heliogra\'üre ünd des Rakel-Tie!
drucks, eine Bros.hürc nerdusgegelen. Sie enthäll einen

^ufsat. 
,A..au ud Ungebung in der prährstorischen tnd

bis zud Beginn der listo.is.hen Zeit". I-dn Sdöbel set.
bradrte ihn in deutsdrer lrbersetzurg als \rortrag zu Cehö!.
Besonders dre Funde dcs verlassers Zd. Pilous aus der
lu a"cnl i|n Cpb.F ro- Arnou nodl lo4i vdr.r \oo
., lq;-, ' ar l ,r-rF" -. H|a ua . h l- ldn . s4r' D-l Ln.
üb.!r seine Erlebnisse urd Iildrü.ke lon seirer Rcise in
die alte Heirat. Ldn. Sdreiber verstand cs in hunor
volle. w€rse von einer züsamiienkunlt Scnatzlarer Lands_
leule in Hoi (Bayern) dnlnßlid ih.er ,K.rms' zu beridten,
die vohl einnal'g ist.
Dcr näcbstc Hcidatabend am 2 Dezenbe. ist der s.hon zur
Tradition qewordene,K.rzladanmrich', lozu wieder an
alle Landsleute in stnitga.t und Ungebung h.rzlidre Ern

hndvorlrhoahschüle Sl. Gunrhe. der Ad<ernann-G€meind€
wt r.den qer.rrq req6 uhd au
däs r0, Lcb.n.tah. vorr.nc.t häben .ln, dl€

zum 17. Lehrg.hs, Yom 15. J'n
Bau.ri, dte hcure wt.d€r tn der

L'ndwrd.cn'h rätlq .lnd, aut dle Landvolkhodrrchur. sr. Guniher ln

(u dkunn, v€rp €su.s lid
r.sunq3benhs) DM 60,-.

Hin- und nüddahn (BundBbahn r. xr.) wed.n vo .rtt.t€r.

sis 5. Januar 1e6a, .b.n.o Anr.'q.., .h:
Gunther d.r adenahn-G.m.indc

Lancjusend In d.r adcma.n'c.d.ind.

Farbige Radierungen von unscr€m großen
verstorbenen Riesengebirgsmaler
Friedridr IVAN f , Hirsdrberg/Riesengebirgc,
zuletzt wohnheft in IFangen/Allgäu.

Forg€nd. R.dierung€n !tnd iodr erhlrtrrdi:
r sdnetoppes0d..lL, wrnlcDrrd PrcL oil ?2,-
2 An FUB d.r Kopt.-trord..lr., Frohrlng.brrd
3 S.anegrub.n, Frohrlno.brrd
a Pet.er, srürenr.rr., winr€lbr
5 wrnr€6onn..crenub.ud.n
6 Kr€rn.!p., wlnr.ölrd
7 Rldtelblud.n, F jhlln$blld 2t'
3 Wort h!! nrr Koppe! wnr.rblrd
9 (l.fn. T.rdb'udq wfnf€lblß n,-

10 Gd8.r Tcrdr hil Sdn€.k.PPe
11 vorland ds Ri...hseblrse
i2 G.cn.baud.n hll sdne.koDp.
13 Ab.idrrdrr rm Br.ugruid, wrnr.lbrrd
1r s.hn.egrub€n vom L.lr.rb.rg .!., wlnr.lbrld
1r Bl.uorund, w.relhlld
15 Rle..nsrund hll Sdn.ekopp., Fdlhllns.bild

Kraüs lrän, 694a waldnlchelb.dr, P€sralo2zbt, 32

Ka.lslad€r Bech€ibitter
3 liaht€rBilter-Aiivater-Sronsdo er

Lomniize. Zwieback - Karlsbade. Oblalen
erhalten Sie beil

Kurt Neubarth
Lebensmitlel - \v€in€ - Feinkosl

896 Kenplen/Allqäu, Gerberstraß€, Teleton 24342

Sonderangebole
zum Weihnachtsfest

sdlatziDmer, F.€Ddenzinmer, Wohnzimmer,

Polsrergamiiuren, Anbautüahen nadr Ma6,

sämrli.te KIeiDEöbel
bieteD wlr lhtren itr 40 Sahnuienstem. EiD Bes!(i

wirdsie votr uns€ren sünstigenPr€Isen ilberzeüse!,
von den leisturqe! elnes sroBen Hauses

Möbel - Forster
Kempler-Ost, Brodkolbweg, Rh.tnlandstr., Tel. 73450

bei der leüer Kirdie, früher Falkenau

Elgene Bau- ur.l Möbelwertrstätt€d

Erdmonnr Korlsbodar Oblotcn - Erreogung
ZomedrDq bet Mü!.heD

jiüher Kdrlsbad ,Alte Wiese", gegr. 1006 - Hoi-
lieierant Sr. Majes!Ät des Kdniqs von sdweden,
versand naö auen Lände.n.

lnhäher: Kärl Erdm.nn
inü€r bei Fa. ltondlloret Cal6 Fabilqe!, Träulenaü

Landm{nrisdr€ Ltteralur und jed€s gule Büah,

SchallDlatten und christli.hen Heims.lmucL,

alls aus elner Hand dürah die

Kösel'sde Buchhondlung

Kcmpten

Solzstroße 26 - Telefon 3046

@
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$ vERLEIHUNGSURKUNDE 
BK)

$ In An.tk"nnung der um Staat und Volk erworbenen besondcren Verdicnste 
A

B "erleihc 
idr 

äD _ _ 5

B HERRN JOSEF RENNER 8
B v.rleger/Kempten ä<)
ä aasVerdienstkreuz am Bande $Kö
B a"s Verdienstordens dcr Bundesrepublik Deutschland äRs
fi Bonn, d.n 4. Okrober ry67 Bundespräsident Hcinridr Lübke ägä
AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA

Obsrbllrgsrmelslsr Fls{fier 9h s den Ve €ge. Jocol Renner am 15. Noy. 1967 im Rathaß 4 Kempten
in Aullr.g der Bayerlsdren Staabregierung

ln Kr€|.. r.ln.r F.nlll. utrd lm B.lr.ln dr V.nEl€r d.r Arlcluq T.q... rm r a w.r.. . .n dr. trr. H.lm.lbl.lt
J6d i.in.r .u! d.n r nd.i yon 06.r "Rld.no.blr€rhc n.dr d.m Xd.g

borg.m.l.r.r Augu.r Fl.d.r d.. Bunit..v.r.rr.n.r*d! .n 8..d. ..r- 3d €n. El lorgr.n dlin 20.dßts lrb.lLl.hr.g.!6n.hm.n. ff T.!end. !s y.dßt.n,
lDds.M Jo..l Lmr .ör.ll dld hoh. Auelduu.s llr dl. 6-on. sdrrdc.t. rl.ön h.[.n. c6! rd..1.. ürtt. tor dL .Io rlidil.ul.

.r.rd.ur.d6 Lrndrl.ul.. 
'n 

r|ir.td.ut d .trd.

ä,!:,:l?,'"1;t 6ri;.Iil,?J"" '|' 
d'|"'6 J'h" "r" d''i v'd'e" "* $:;:!:,ili H.;:H:i,i;tiuf.:ff :LtTfli"l.J?t ,:'.,l:i"l'üi

anllSllch mln* 75. o.bun .sd .n.br. rd nrchl .r*rd.te ar.t. '.r d d.h.rm yon 1s1!-$ lid In dr o..rh.lmdr von llaT bl. l.l!r un-
Ehrunl.h. .rmüdrld ll!,

Ricsensebbslet H cimdthreit Ttuate"a"

Liebe Mitgliedcr des Heindthrcies, liebe Heinathe"nde!

- i.n

Die veih"d.lr'le'uase 
'ind 

im Konnen. rvir eleben die letzten wo&en de' dhen lahre! in Geist .l,ti'tlidrer
Ql4ubebs. Et itt die Z?it d.et Adoentthofnurg, die sicb an Tag der Weihnacht füt .len Gldnz göttli&er Gsade
in det synboli'c$en wiederhehr der Gebaft de' Eiö'eß e4ülh.

V;t rLüntd'en den Kra&en, den Eiuancn, den nit it.lid.r ltlühsal Behdencn 
"nd 

aUeh, die sceliscles Lcid
ttcg." r,1issen, drt det Ghabigleeit ibrer Herzea in den stiUen Srunden der Weihnaeht l.lte Z'lelsicl,t in Er
lasetglarben, dall sic$ ih S&i&sal ir Coue' Ha"d 2"n Guten @ende.

Wit @n"s.hes den Kindern und lryendLiüen die Ftöhli&heit dc/ Heien in SclJein d.t L;.htet det Cbtitt
batnts nd in dct Eruartung det Weihna&tsgaber, die Elternlicbe tnl Nachstenliebe bcrcit bab.

Wit uint&e, d., hbeittdmen uad alhn, die .n,t. Pfichten trage", Studen dct Besinalic*heit and der Rfie,
dcnit 

'ie 
zü Qa.ne hohe" Netbeginns ""d 

e/lolsfcicLet Arbeit @e/de".

Wi süßa in Gekte hit arlri&tisen ueihnzötLicn.n Ses.,'uünsches unsere deutschen Lan{slette, die in der
aken Heirut lebead slei& cns oon weihnr&tssebn ö. e4nlh 

'ind.

U/ir oereiaen uns alle in dicscr oowe ihnacbtli&en Zeit z" eiren stiller Beten nd der innisü ßir. dr .l.f
Allnä.rtigen ' c;n sottsaes,etes V.ihdcj,ßlrt nd c;b it;eholles, eiolpekher lahl 1968.

Wil ur,schet der Patenstadt \Vrrzbary, betondeß a ., die Veftnt@ott,,g,m das Ulob! dcr Bitger *nd lür
die gedeihliebe Entui&lrng de' Geneinuetens tügen, cach ;n Dankbarhe;t li, ttet' gezeigtet Wohlvollen, rci
c$e ueihnachtli&e Freld.n u^d die BeltiedigMg, die das Beuulltsein etlüUtet Pfi.bt frl die Mihe"'cJ,en

Für den Votstand
Dr.losel Klas

H. imdthl.;e otsitz.b.lef

M incheL, 1 2 N o,^enbet 1 967
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Ein erlolgreiches neues Jdhr
Es tst veßländll.h, daß ü jeden grö8eren F€st lm Jahrcslaui, vor allen aber an Welhrachten und zum JahB-
weösel, die cedanLe! der Traurerauer in di€ alte Heloatstadt lm EJesengebirge wandem. Denn wohlo lle öud
alle däs Söidsal vers.hröge! üaber mag, sie sitrd elne r{irklthe Geneinsdall gebltehe4 l,orbrtrdeD dqrch dte
uverbilahllde liebe zu lhrer arte! HelEat. Aber ste alle dürfe! slch aüah qeborgen wtssen tn llr€r Pal€ßtadt
Wü.zbu.g, dle lhler nidt Eur Stätte znurelcher Heinaltreilbn tst, sondern zuglelö SyDbol ttu eire eDse Zr-
sanmdgehödgkelr b€deütet. Dieses Gelilbl des Mileharder und der Verbundennelt lä81 de unblll ud Frled-
lGigkelt use.er Zett besser erhqen, In üesem Siue wilnsahe iah, zuglelah naEens der Stadt urd threr Büiger.
allen Trautenaue ud ihrer Alrqebö.iqer etn qnadenreidrcs Weihnadrtsl€st urd eir sesesretes neües Jahr.

DL HELMIIT ZIMMEDER

Der Oberlrürqereisler der Sladt wltrrbürq

3@r,6{@.€#

Ferdinand-Liebich-Gedächtnisspende
spend€nlisre Nr. 123

llononichl Josoi, rraurenau.Kr eb it 72

R-.,'dk. arei,nder

T,a!tenau. Noprenberssasse i3

Sdatzla.: lvi. aüs den Prcsse-
Nlrrteilunqen de. Te.ülisdren
llochschule Aach.n vom 30 ti.
i067 zü entnehmen ist, hat der
!rrvatdozenl und wissersdralt_
li.h. Assistert arn Lehrstuhl fü!
MctnllhiiLtenlunde und Elektro-
ni.lallrüqLe an der qerannlen
Ilo.hschJle, Dr Jng. und DiPL.-
Inq Roland l(ammel dus S.hatz-
ia; anf Einladung japdniscler
Ho.hschuler von Marz bis Juni
1967 \ortrng. in Sendai, Naga-
mdsdi Kyoto und Tokio aus sei-
nen Fa.hqebieten gehaltcn. in der
gler.he. z.it wurden in Vorträ-
len aur nssers.hatli Tagungen
rr 

^usldnd 
FndlhemcD behandelt. So in Tokio, Bombay, la

idtonszöpjak, Ungarn und in Salzburq Als der Wisser'
s.idltler i Trauterf,u sein CynnasLdlstudium begdnn, Scn!l-
larr 193?/38, bis zun Schuljahr 1939/40, stand die anstalt
untcr d€r L€iturg des Direktors Dr. Joser GößI. Seit den
Schrljanr 19,t0/!1 tag die Leiluns der Oberschuie Trautenau
i. d.n bewahner Händen von Dr. Alois Klcment. Diese.
axsqezeidhetet Padagoge hat den C€nannten zu großenl
Wissen und K€nntnissen verholie. Dic Reiieprül!ng be-
stand er vor lirberulunq zuD Uehldicist lrit der Note
,güt' in Juli 1943. \^/ir Riesengebirgler rielen uns, in Dr.-
lnil Roland Kdnmel eine. namhalten Wissensdrdfuer z!

Ndch Absoltie.ung der 4-klassiqen Volksschule in Sdratzla.
besudte er von 1936/37 die I Kldsse der doltigen Bürge.
rdule ivo er rn sdnilichen 15 Unterridrtlachern die Note
,\,orzüglicn" erhiell. Aur Grund des gut€n Zeügnisses der
Bürgers.ülle wurde er im Sdruliahr 1937/38 gleich in dje
2 Klassc des Deutsdren Staätsrealgymrasiums in Trautenau

Freih€il: Der ehem. Gdstivnr Jos€i luppa hdt in 8024 Furth-
Deiscnhofen, Am Badrleld 32, mit seiner Fanilie eine Hei.
mat im neuen Heim seines Sohnes walter gelunden. Es

u Gabrenzst. 17

1in F nr Joser

plaql ihn in letzrer zeit rcchl sdrw.r lein Asthnaleiden
Vor 2wei Jahr.r koml. cr am 27. ll. seinen 65 Gelurts-
rag begeh€n. DLe Eheleule Puppd 9rüßen r..ht h.rzlLch ihren
!rroßen Bekanntenhreis.

Lampersdorl: Arna Reich€lt teilt allen Heimatlreunden von
lanrlersdori Bernsdorl und Schalzlar mit daß die Fdnilie
ihr€s Sohnes Ernsl Reichelt, Bergmann in Sdratzlar m sei-
nen S.trwiegerlater Hügo Demuth schoD Ende Juri nadl
\vesldeuts.nland üb€rsi€delt rst. A.na Rei.helt ist .rit der
Famile ihre. Tochler Enrna La.ger lnde august aus laF-
persdorf dusgesi.d€lt Zur Zeit befinden sicü dlle im Wohn-
lager 7s Ka.lsruhe, Wolfarts$.ererer Straße 5. Die genannten
Fämilien würden srch ireu€n. venn ihnen alle Heimatfteunde
sdrieib€n. Sie gnißen allc alren Bekannten,

söberle: lm Rahmen aes 8 Sudetendeutsöen Tuntages in
Waldk.diburq {urdc unseren ehen. Turnwd.t des Deutsch-
vöikisöen Turnrereines Söberle Tbr. Joset {Sel4 Flegel
{2. zt. Karlsruhe), für seine geleistere Arbeit in der Heimat
uDd rn Ttrrnle.ein die Ehrenurkunde verliehen. Zü dieser
Anszeictn!nlt gratuLieren jhm alle e!€n. Angehörige des
Turnvercines Sobe.l. sowie dlle dnderen sbbl€r auf das
h.rzlidste und 'üns.n.n ihn und seine. Fanilie alies Gute,
6esündh.it und noch recnl liele Jahre fiudtbringende Ar
beit iür unser Volk und unse!.r VolLsgruPpe.

wrr bracht€n in Novemberheit unt€r Trautenau die Ver-
Dählüng von Dr. 1!erner und Ursüra Hoiinann, qeb. Läpple,
es soll richtiq heißen Kukus-Sdn.z.

Nlil d€r coldenen,,Lardes'Verdienstnad€l" vom landesveF
band Rheinland/Pl \.r.de ani Grund sein€. ganz besondere!
Leistungen urd Tdligke[ iür die Kriegs- und albeitsopler
La.dsnam Anton Feisr aus \folra, jetzt Nackenhein üb.
Mainz, ber€its an 16. april von verband der Kriegsbe-
sd1ädigten, K.iegshinlerbliebenen und SozialrenlD€r Deutsdr
lands dusge2eichnet. Es ist die hö.dste Auszeidmung wel-
dre de! I-andesverband zu verselen hat Wir beglüdrwün-
schen unseren Heimatireund zu dies€r hoho Auszeichnung,
die er si.ü ehrli.h als Anwalt der klein€n leule verdient
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Alietrbuch: Geburtstage im Monar Novemb€r 1967 leierten:
An l. bei seihei Tochter Md.ia in Beqbuir über Elskirchen
Josel Börsdr aus Kaltenhoi 15, seiner 84. Er war jahrelang
als Maurer und fasadenputzer der Baxäma hq. Flanz
Lohner in Trautenau beschäItigt rnd ist heüle nodl geistig
rege. Au.h den 8.1. Ceburtstag jeierle dn 10. die ehem,
Seidenweberi! der Fa. Harpke in Pilnikaü, AMa langner,
seb. Strdnsky, witwe nach dem im €rslen Weltkriege rer
sto.b€ncn Johann langner ans N.-Altenbud) 63 Sie wohnt
m't Toclter Ma.ia in X 5901 Etrerwinden, Trilrstraße I, ln
AIt.nbu.g, Henpelstraße, lererte Oswald ltofFann,'risöle.
aus N Altenbu.tr 40, sern€n ?0. Geburtstag, b€glück$ünsdrt
vo! Frau nnd Tochter nit Fanilie die jn Westen lebt, sotie
aucü von Gesdrwist€n und Bekannl€n. Er d.beiiel no.h in
seinen Beruf. Am 18. Novenbe. komte Marta Reis, geb,
Harlel, düs M 'Altenbndr (Ceolgenglund 14) ihren 50. Ge-

Allen .Iubilaren einen s.trönen Lebehsabend wüns.ht
!andn. Johann Ba.tn

Deutsch-?rausnilz: Geburtstaqe in Dezenber 1967
An 2. in X 2831 in Galljn über Boizenburg (Elbel F.anziska
s.holz,geb. Fi€dler, den 70. Auch an 2. Josel Seidel, ehen.
Webe.eibesitzer an Ortsplatz Nr. t9t in de! NAhe vo!
Mün.tren seinen 55., an l0 (arl (opper, S.üuhnache! ans
deh Oberdorl, den 60 Aud! än 10 Berta Fulter, ehen. ldnd
wirtin, nebeD dem Sp.ilzenhaus, ihren 75 Sie slamni. ausq r".buch Am i0. rlloDcod lürk, qFb R!i,.-r du, dem
ObF,oo r, i rcn or inr Cdr e rml Tur^ \urde l94r \on
rschedr. Partisanen ers.hossen uld .uhr gemeirsam mir dem
Landwirl Fink aus Burlersdorl, der au.h erschossen wu!de,
in €inen Grabe an der Sl.dße in 1^raldsdienkwalde.
Die besten Clüd!- und S€g.nswünsche rom Landsmann

Vinzenz Seidel

Esslingen - Frelburg {S.hlesien): An 8 12. t€ierr in lsslingen,
Bahnhotstraße 16, Ernsl Siegel seiner 90. Cebnrtstag. Der
rdb ldr '.1 rrotz 5-.nFs horFn Alreß e n qÄ,re,er A hdlg.r
Lrsprö' F e.ensebrrg.pr.qeindtg,uDne i i(r 'n Erebils
qeboren lnd besaß bis zun Zusamnenbrudl dori selbst ejn
Juweliergesd)äll. !r hat heute noch bei seinem noneD Alter
ein gutes Auge lnd eine sidrere Hand, so daß er imstalde
ist, noch Graveurarbeiien genauestens auszuführen.

Ha.lmannsdo.l: Anna Patzell, geb Baudis.h, sie stamnt aus
Kaile und isr di€ Ehefrau des Wenz€1 ars Hs.-Nr 6a k.nn
"t t. 2 laot ilr-n 6. Ceburtsroq leiern. Der F"b ks-
"rbpr Fr Irdnz I psire. dpr rr q,.-Nr. zO wohn, konnrF
s.hon ah 3. 12. 1965 seineD 65. teierD.
E€tere lissaL, geb. Bayer, Ieierle am 7. 12, in Vorjatrr ihren
65. C€brrtstag. Sie stanmt aus Oberalisladt.
värlbr Kühnel, geb. Bprgp!. Lrpl eu dps ro.a' d-\ Hs. 2b,
kann am 9 i2. in 2 Jahren rhren 65. beqehen
Der tönowirr Franr Kühnel, äus dem Hot Nr. ,1, tcnn dn
10. 12. 1968 seinen ?0. Ceburtstaq beqehen,
Die Wtse tIitde, racü den verstorbeno landwi.t Josel
Rudlof, aus de. Wittschalt 57, feierr an 27. 12, ceburlstaq.
FraDzlstd Berger, Golrin des Eisphqießer) alhed our Hs -\.1.27 kolnr" on L t2 to6b.h,pn b0. CFburlsl"g bp!eher
Sie stammt aus Ober-Wenersdorf.
Allen GeburtstaqskindelD wünsdt gure Cesundheit

de! Heimarortsbei.€üe!

Komar-Satlal: In 89?2 Sontholen, Flurstraße 5, feierle dm
4. 11. Derra Kasper, geb. Wihan, ans Salnai, jhren 70. c€-

Marsdendo.f IV: H€rman! DeDulh ein Fünlundstebztger!
lb Marktheidenfeld begeht der ehen. Sc.ltneidetueiste. an
12. Dezember seinen Jubelgeburtslag.
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Dte Blldbeilage "Uns€r SldeteDland" iitr den Molat
Dezenber ersch€inr erst im Janlarheit. wir bi en
um rretrndltdte (€nntrtsnahme.

Allen Geburtstagskindern noch viele Jahre gute Gesundheit

Nieder-Kolbendori: h Kulmba.ü leierte an 2. Oktober Arna
Mirbhner, qeb Lahner den 73 und ihr Ehenann Wenz€l
Mitlöh!€r dn 21. Novenber seinen 74. Geburtstag.
Ferner Marie ltäritrg, geb. Plechatsch, bei ihren Kinde.n in
Markrheidenleld an 1 Dezember den 71. Ceburtstag,

Nieder-Nemaus: am 29, Okiobei vollendete Anla Maly,
wrtwe des slraBenwärters Franz Maly, ihr 89, lebensjah!.
In letzten Welrkriege verlo! sie ihre drei Söhne Enil, Franz
und Karl Ihre Tochte. Ma.ie, verehel. Adan, lebt nodr in
der altdn Ilernar. Die Jubila.in lebr bei ihrer Sdrwjegel
to.üter Mina in X 993 Adori j. Vogtl. lhre landsl.ute aus
Nenals und Alteobuch-Döbeiney würsden ih. nodi ein.n
iriedvollen lebensabend.

Ldn. Josei Pettera begeht dn 20. De2enber seilen 78. Ge
bunsbg. Als Spätaussiedler kän er 1961 zu seinen Söhnen
Josef und Wenzel und tebt iD Hospitz der Barmh. Brüder
St. Auqustin in 8858 Neublrg (Donaul. Alle Bekarnten wün-
.chFn hr clr'\ -nd C .unohq

Oberalrstadtr Franz Sieqel, lanqiähriqer Monteü. der Fima
Jäggle, leierle an t0. 11. 196? in Bisilgen/Hohenz.llern,
Trautenaoer Wcg :1, seinen 66. cebultstag

Ober-Kleilaupa - G.€nzbaudenr
Maria Kein €ine Fünlundsiebzigerinl

Am 3. Oktobcr konnt€ die gendnnt. ihren Jubelgelurtsiag
feiern und wild am 12 Mai 1968 mit ihrem Gatte! Franz
dds 4oiährjge lnejubilätm begehen Sio dankt recht hec-
lidr für di€ ihr zugekonnenen lielen Blunen und G.-
scherkel Franz Klein leierte an 11. Novenber seinen 65.

Pa.sdDilz: wir l€richt€ten im Norenber-Heit übe! den
70 Geburtslag von Otto Sturn, er wohnt hit seiner Fanilie
im Eigenhein, Greven/W€slf., Marklesdrstr, Der Jubilar
grüßt alle alten Bekannten redrt herzli.ü€n.

Söb€rler Wilh€lm Hilts.her €in Actlzig€rr
An 12, Oklobe. konnte in Kreise seirer beiden Söhn-.
Willi und Josei, seinen beiden Schwiegerö.htern, vier Enkel-
lindem und der T8jahrige! sdwester Ma.ia, unser alt-
bewährter, aufredrier landsmann !.d Ortsbetreuer de! ce-
neind€ Söberle, Wilhelm HiLts.üer, in Mannteim-Käferrat,
aul den Sand 31, seinen 80. Cebudstaq lei leidlidre! ce-
sundheit hPdehpn
Leider lat ;n sein ältester Sohr Rudt im Krieqsjahr 1943
und seine Ehefrau Anna bereits in Jahre 1948 in 59, Le,
bensjahr lLi! inmer verlasseh. Sdrberzlidr vermißte der
Jubilar seine Tochter Lene und deren Fanilie, die in Ost-
beilin wohn€n, an seineh Ehrentage.
Aus diesem Anlaß grü8i er alle seire übdqen Verwaldled
ünd Bekaniten aus de! alren Heimat ßLht h€rzlido Seine
Liebe gehört den Anqehö.iqen, seirer qeliebten, verloreren
Heihat, die Iür inn ünvergeßlidr bleibe; wird.
Für das nädiste Jahrzehnt altes Cute urd Gesundheit wün-
schend, schließen wir Söbler uns deD vielen cratulaDten
nii ehrliöen Herzen an.

Schatzlar: Am 3l Dezehber feiert jn Neltraubling, Bres-
laue! Slraße 36, Arri Eiler, geb, Lut2, ihren 60. cebu.tstdg.
Sddt?ldr: ln Srn mer!bd.h -be! Drllenbu.g, IFiert- dm 24. Ok-
obpr die Fiersdrema:s'p sq"lrrn EEilie HaDpel il-ren 70

Geburtsläq.
lhr Mann Rudolt kan! am 31. Dezember bei nodr gur6
Gpsundr Fri rainen 80. cebu .rog Ieiern. Er h:lh nod tö-9tidr
rn der Fj"rsdrerp. fle ßiq mi . Si" qruoen beide re.tl hprz-
I ö "lle ehem. (uhden ,frpuddp taßdndten und lekdnn
ten aus Schaizlar und Umgebung.

IGlinrchts-Überrrschun!

rrnAutd lr.i sol ilvomü
2 sr0cr tr!rT.ss rtrrorr.l

ar.r. !!r ro,7o . 5 sr.r.i'!r 20.-
!onor,.Ltr.[[nrllüctqr!.
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Trauteoau: Anna Patzak eine Adrtzlgerinl
lrre .lubilari! standt als Weigelsdo.t ist eine geb Raab
ord kann dm llr l. 1968 ihren Jubelgeblrtstag in Krcis.
ihre. Anqehörjqen beqehen. Sie {ar velehelicht mit Johann
lat?ak u;d rvohnt. nit ihrer Fanilie ih eigenen Haus ir
,ler cabclsberoerstraß€ 2l Ihr Mdnn starb i.r Jah.e 1943

von dahein r;rlricben, kad sie 1946 hit ihrem Sohn Elidr
nach 634u H.rborn an S.niellbr:rg 37. Geslndheiui.t geht
es ihr o.h so hdll*e'rs, q.istiq ist sie rodr s.hr reqe IIr
Sohn Max wohrt ir Mllteld.uts.üland uDd Naln di. Mutter
-'chr h..14n l, qroß'rB'l. n'1lra' au "h .h noir

'n.n r! 'r " -n L h" 'JbP-J

Dipl.-Ing, Rudolf Dock ein Flinfundsiebziger!

ln O ,r,b .a s"" " o.r ß 11.r''r ''2o l0 "r"rr, n,lr"d D"nen ld '- a . q lq4rpno r C sadr mi
srn-L; \r'.o i. u,J / n r ' n'/ r'.r'b" I s" troßpr

&:iins.ht ihm n..h vrele q€sunde Jahre

\tilada Ri.tler eine !ünfündsiebziqednl
In TJ.nnield lMainl, Ilduptstraße 81, leierte di. Jubilarin,
!,,!.!n Rer rl L,r'" !t<,."r' Zonr'"r7' Frd1z Rich-

r r -'n i Li,c .hrel < 4. u-d E' "_ -krndcr Sohn Klrt und Frau Inqe qctr. Sdrnrd nit Matihias
und Ind Andrea Sd$iege.sohr .;erbard Ldhr !.d Todrter
l-is.loil., geb. Richrer, ihrer hoh.n Gcburtstaq.

(url Kuhn €in !ünrundsechzigerl
ln EiflFJ lrrunn€nrtädt.ier C.nrlsr.in \1dnders.üeide.
Slrall. 15, Latrn d!r .tubrldr .r, l,l 12 \.incn Jubelqebürts

, ' .1 . \r d, gai..rn
.l{r.! \elhdu l,icrn $ir s.hdlzen !ns qliidilid,, daß der

i I i 1 l-r'l o q l 1 1 
".nr.i.n D()/.nl .n der Tettil Inq_Sdrle m forst (Lausilz)

nnd \\'.Jkor.ist€r n, Ilrdrer Tdu*crk s.h.n scLt viel.n Jair
\'liiarberl.rn !.hnrt ln llerndtDldll und nn

t,', "nn.h .,'.1 o. n

iede. !rrottcDtlid,l Wi. viins.n.! rhn, ddll cr nod, r.drt
\,.1. Jdhre in aLter H.imatverti!.{leth.it rL lnscrem Mit
drb€jlerkr.ts z.ihll D.r Jubildr grulJt recht herTlidr all.
Fatrdntfil! ru(h nin. f.i'n,,r.r iaqdl.er,r{le dus Ols und

Sie ruhen in
Riesengebirqler \roritz Nlelze. g.elorbenl

Der ll.ir,.aIi.l lr iir'(i7 l)ringt nul Seit. :l5i; .in. ddD
Ir n:!r.rte \\'LL,dL!rDq (ie. \1al.rs \lorilr Me!z.i aus .\llr.r

:iilr s .lnzu nrL/trttrl.r d.Ll rr IeR'rrr rl{d.Iuni 19ri{i

, ]].rLrr rer\lorb.n r\l Dar qcr{u. lodcsdd um hoffr i(h
nrrn..lr\r rlr.r \'erßdrdl. dus S(h$.den rü.JlahrcD Er
\dr ! ', \.lt.r nr.'icr \lui1.. Einüia Roska, gcb Nlel?e.
rrrt Alb.ndorl liet \Lus(li.nrl.n Zn di.sen \-er$andt.n_
k,.r( (e1,,),r,,a!.! | c ,t,.mal,,le lpId,hlel,Jr:'i! in lloheD
.llr i,L rls. Thafrdl de.en NIuli.J al' gcnorcnc Melz.r
lberfalls {.rrrif.,1.; \n,, l1 \lelzer Nr

Döbede: \rn 9. l0 kurl nach linl, n{lun(r ,lnc\ 81 Leben;
rrlrr.i rp,\.hi..L 

^nna 
trIoser, qeb. tlilbert, aus lld(s N. 7

DF l,a.idrqurq erf,,lqt. NI d.ni ll.rqtri.dhoi in EdL,nq lr.i
\\',,srerl'urg,'lnn D,,,thin r'!,,l1 au.h rhr Cdlt!, Iosrf \1us.r,
n,ldrr rhr Ln l.d. r{lDn lor{usq.qrr!.n lLar unrl seLl
11rjl .L' {lr,n lirerll,,)I in liildriri{lr 1,., S.j.n ruhle, iihrr
rl,rr \ oD ri1J, !rtr lirnd.ir d.r li.,nniie Nlos., m!lltPn

{lj. Sohne lii'L und R.inhol.l rn lel/t.n Kri.g. ihr LPbe,L

l.ss.n 1;ni dL. \ensigt. 1tuu.i., Sohn \lds r.bil Fai!il,c
r Re lin.hrin( unil Sohn.I()s.t nebst tnnrl e n Naunbuq/
\idl.. L!tzl.rinr vdr dnr T.iln.hm. nn ce. Ir.erdi!1unlr sei
,,,,' \Jull.r tf.lq!,l.t besl!h.n{let V.rh.iltnrrse \.Isagt

(,roo \upd: ' 1 " I I

lr. H-.lsrg Bdnnh u \'' l' l r/ r" 4
.o-.lt

I T.iL 1 Dre \.rsto'brf. hdt !i.ü dü,dr 1icl. lahr. um
d:\ Scbnrri{len d.r H.Ldatlrr.he r.,dr.nt q.mrdrl Datir
.rr h.,/lr.l]es .V.r!.tt s G,nt ' lhr. dller. S.hlLe\ler tr.l
r.r,,e ,{r htsi d.n 1 r.n Schuls(t,n.\l.n SftlLcsle.
Srlrrü ir \t{klabru& ()ber Osterr€icn

Tranl!traü: ln Lstlinq.r Rechberqslrd&, I starb am 12 11

F Rnmdnn Btom, 'r '
nn 

',,ddn 
o, -! d..

lhren ?0 (letrurtstdq k.nntc bereils nn, 29 10 Hedwig Baü
dlrrh .,. L <r ' ) kr " " 

_' 1/a Il. n ?AI

LIa' , I\4,{,,' r\'lo" D 'l" AL"d.-1
\nl.l, ! ,' rubl n " r. " 'r d T 'renru

.! . d i ,n cn B'.r 
'(laurD m u-upp.rt dljFll p r l.1d AdeFslraß. 37

ln Klp 
',,trhsetrturt 

ill I.rerte !.r.il\ am 2 Algust Güstav
Haat€, truhe. vohnhrll ln de. Frcrunq 6 seinen ?0 Ceburts-
tdq bei halbfegs rruG:. G.sundh(,iL udd qriißl reöt h'rLictL
dll. alt.n N.kinnt.n uDd Fi.und.
lf Esslinqenl\ tüqusliner5trdß. 2, beqchl an i5 1l d'r
.[.ndliq; A.!.sleilr. d.r vrktorid \krsnncrunq" Emil
H.ds., Renin.r, ;ein.n tj5 (jeburlst.rq

Gottes Frieden
(roßduod L l' '

Inser Cl.issn€r du; Lo./arun{l Pd.ht.rühl. Dcr V.rstor
1,.n. rr.r dtr, 9 Julr i967 8L Jrlf, alt u.d sdron Iänqe'f
7.jr .e!!ndheilLr.h ni.hr J!f {l.r llöh. ab.r !rcislig r'dr1

\.!h I l' o

,lo 'r' ü

S,il,r Ln lLrot r,)!r \leri.l.nburq l€o Cleissne.. Das hdt dcm
,ur !üir l dld a:aiß\ dt.r un.l IJrqr!ßvätc. nltrh I N{onnle
*liir,* s...t rr.i.rr.t E I Lleinir Fnul.nslr.hl Iar di'
\.ltl,irht .]iLß .i.. ero. s.hD v!n' rerst Sohr Lco ain
29 9. l!6; ,ir b!s1Pn !'iolq 7u Arzl lrrornlruc't hdt dl\rl

t;,,; ihd;' n'b üm Jm

i"d '.." z" r *- .,
*- L,i- *.
i;.6.i, sd,.*o**\"-Hrq; chis n uld

im Haus dei iö.hter zira, rrebc Siunden zu ver

Klein Aupä: In Erl.bncLi\Jain \tarb aDr l3 l0 Angela Gra
biqe!, (tei, H.irmann .!s d.,ni obe ,'f, plölzlrch im Alter
\m 56.Jdhrcn Um jie t,auc.n ihr NJnnn -Alois u.d dic F -

nrLl,en jhr.r zuer Tij.hi.r lon dener.in. mit eincd lrzt in
\trfdNr r.rhei.rr.l isl \ rel. Kle daupne. !f(1 EmleiJnis.te
b.gl.rletpn !ip /u Lhrer lel/l.n Rnhesrdtl.. Ein Tr)urpclen
Solo Llirs uns.r tlei ,dtliP.l

\dPlhc,d Sdls"nder, ' ( I'
l"r^ O ri a"'r- . r 8a I

v."; v i
1<lrrnJrl)fr lrrbrn ihr dns lplTle Eh'..!eleit

Schneit's on schneit's,

cJns Kerdhof'Kreuz.

's hetit kei Davordenka,

NodL ejnol nahn i(i

Wi. dirsd wad gih!.
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(oten: lt€iog.ng d€r frl.slernuller Anna lMat.le Trautenau: \m 27 ,0. r.rndrb in Hannorer rnl Alr(J von
()l Jdhr.D d$ in I niherr qebor€n. Volks' bz$. Aürgorsdul-
l' hn r \ll'.d v?rlh d i, J,,Is. n ! ',"' -,1'^, .. 1 .r'r"'-r.
Erkrarkur! Lehrcr \i!lh ibsol\j.rtr' rn lidul.hdu dic LcI-
r..1,:ldunq\.nsldll urd \d. \ldlur.nl rn\ Jdhre I92:l In den
Idhren lilE r1rt9
Qldlls.n. Rddoßrnz ün,l Prlnrli.u. \itr li,3o rb rrrrlt. rr
dn drr \ DLItrdrule, sorL. dn der Bur!r.r\(firlc in Trar-
l.ndu br\ Ilrl0 ürd würde \'dann zur Klcqsdrens(l(rslünll
crn(rezoqcn \erh!irdt.l \nr er scit 1929 nriL der Derufs
\olkljln Frnd Pdl/dk .lerl \dl.r s.lbst du.n ()b.rlohtur nr

\d,r d,,. Inle u,. li p,r,\,'nd,r I jin.Frny er.
neue lt.rnLdr ,n Hdnnor'.. Fnpelde, $o sclbsr audt di. Kin-
(ler dcs rhrpddr.s \'€ith, Toöter Il(e und Sohn N,!önfled
hrc Blerb. q.lund.n und.rg.nen FdmLlirfsl.'nd gcqründer

tnr a€n \,isr,rbend rft, rrn drc Cdll,r (!r berdcn Krn-
(lcr und dr.r !nJi.lkrnder l)i{ Hdrenberg.r v(nksschule il
Hunn.v,.r \.r|erl rn ihm .in.n hochqed.nl€ten, *inrn
sdulkr!d.rn in Liebc hing.qeben€n Etzieh.r.

lh FrankflrtlM - Zeilsheim ent-
\chliel nach lanqeh söweren
Leid€n die Gaslwirlsgatlin Ar-
na M€ws. geb. Hdvrda, am 20.
()ktobe. nn 

^lte. 
von 61 Jah-

n.n Di. \rer€wigle $ar eine
to.nler der Eh€leule Franz udd
Anna l]dvrd., FIoisöermeister
.us Oberalistadl. Au0er ihren
(;alten Otlo lrduorn un die
(ale llutler ihro Söhne Gü!-
lher hil f.mili. und l<arlheinz

Zü d.n fol.n rl.s .I.hres lsl;?
zählt die Priestermutrer uDd
Kriegs$itw. Annd wärzke
r_ad €in€r Prlqersdrdtr loh 82
Jahren und 5 VonaleD gi.g si.
am 28 s.ptcmber hein. Anl
16 s laa5 rn Deulsdd Prdusnill
geboren, vcrlcble sie ih.e Ju-
g.nd rn ()bcr-Wölsdorl und
folgte ndch ihrer V.rnähl!ng
l9l0 ihren Gdtt.n nacn Kokon
und bä! do bis 1938 Danen-
sdrn€id.rin In dielem J.hre
l!rde ihr Sohn ,un Plar.er'
Adninislr.lor rn Koken cr-
ndnhl,,\Lo sic ihn bis Hetbst

'9,16 
deD lldüshdlt fühlte, Nd.n

de! Auswejsung lcrbrn(nl€ sie zwöll Jöhrc jn Patlendorl bei
Roti.nburg a.d. L.äb.r lnd neun Jahr. in Klosler der
Kr€lzsd$€stern zu Cnrunden (VaiDl, in den ihr Sohn als
Reliqionslehrer und rldusgeislliöer tiitig ist. Im 3.1. lebens,
idhre wurdc si{' Krnlrswrlwe uDd halte tur di€ beiden Kin.
d.h selbst zu solgen Der jüngete Sohn blieb als Vermißter
im /weilcn W.ltkrieqc. lhr slarkor Gl.uho. lerbuDden hil
Golt!.rl!durn wurd€n rerdrli(t belohhr d.nn ihr ällar€r
Sohn wurde 1935 zlm Pflcsler geseiht, Sunnrag, den l Ok.
iober, ddbein vurde dn diesem Sonntag dic Kirch$eih b.-
rlanq.n, surde sie dn l.fledhofe 2u CehuDdcn lMain) zu
Grabe qelragen. l8 Pnester, ri€le Ord.nssd$cstem, dr€
S.nükrrnnen des lrad.n.nbjldunqswertes der Kreuzs.tr$.-
\lern trnd eine groBe Zdhl von V€ruandlcn und B€kaDnten
brldel€n b€i süahlendcm Herbstwetter dic TraüergeneiDdc.
\,lög€ der Hi'nmel dic ll€ihstatl jhrer Se€l€ srinl
Oberöltsladl: Während .des Verwandtcn.Besuöcs in Bad
lleilbrhn v€rsdried in Krarkenhaus zu Bad Tölz am a.
oklobe. EDDa S.trub.rl, geb. Pischel. zul€tzt wohnhatt It
Eerlin im Ahe! von 76.,dhren. Aüs Nr.de.Soor stömhend,
relhählle sie sidr inr .rdhre 1917 nit Wilheln Sdluberl,
d€r liele Jahre als Lalrrhalter in KonsDn der Fd. Klug€
in ()b-!dltsl.dt, sp;rter als ces.häftsinh.ber dorlselbsr rärig
war. Todrte. Ed.lrraur äus Berlin konnto an der Beerdigult
nrcnl i.ilnehmen. Ein b.sonderes Erlebhis $ar Iür die Vcr-
storbenc dj€ Teilnahn. am diesjähriq.n Heimafi.etfen in\tun.t.n so sre !rclc lctdnnte qetrotten hdtre. Sre s.urde
.n B.n.dr\tbeulpn dn o.r Scrt. 

'hre( MdnhFs bc.rdrg, rn Er.
tütlunq ihres still geh.gt.n W!nsöes.
Ober-Weme6do.i: Ndö länqere. sdrser€r Nrantheit ver-.ü,ed drn I 9 in Ob-rbcrg'ng-. Por 83?b Teisndö der .hch.Elei\.nnrmFiJF' und cdsls r Fr.u Steqel, rm ?4. Lebens-
'dh'a Sc'npr lh. Dri Enha. gpb. \{eikeL\Vdpenkd. Fnr..pro\$n drei Töchre' und eiD s;hn.7u seine, l.izrcn Ruhe.
stälte g€leitelen den Versrorbenen yieto VeRandre uDd
.uBcrurd.nllid vrele LJndsleure. D"n IrFqonnencn zweircn
\vohr'hdu,.Ncubdu kohn.e er zu seinem L.rdwesen niöt
'rehr 

2! End. lühren. Golt gebe ihn d.n erigen Friedcnl
Paßdr.ltr: ln Rosenheid vcrslarb am 20 ()ktober naah kuF
?em. \rh$ercm LFrdpD Eerrha Hey! und vurde öm 24.7ur
lplzrpn Ruh. gebeirer Frdu H.tn, truhFr in Pörsdhrrz, Wöt
/elhof. sör 'n Otiobcr 19,16 mit ihrem MaM Joret Heyn
Lnd n,t der Familie rhr$ schwregelsohnes Dr. Oprtz. Trju-
rpndu. dusgpsied.lt word.n und kcm rir ihnen übpr UIm
und S.hwäb.-HaU l95o n.dr Ros€nh€in. 1956 komre sie
noö bei guler Gesundh.it die qold€ne Hoözeit teiern ünd
l06l verlor sre rhren Lpben\gelöhrleh. .'. Um die Ve'sroF
ben. irduern rhre To.itpr t/lcrrhd Opri/. geb. lteyn, ber
dcr r'. brs zum lelrten Tdqe leble, rhr Sohn Altred Hevh
m,r 'h'.n Fömilien. soEre ihre sdrwesrer Ro:d Kröus in
Giengen, Brenz, und deren Familje.
Retlerdo.l - {ok.n: Am 6. l0 srarb in KonDelsreü0,/Baver..'c Fldu des Pos (.hdlfnc's I R. Emit, Mr.h Reh.t, Sre'wdr
eine Oebor€ne Lorenz aus Koken. Um sie trauern ihr Msnn
und 2 Söhne und Enkelkinderl
Irauten.u . Hohenelb€ | Ilerr ltö.d X.d., X 9a RFi.h€n-
bdd/voqtl., Zwrd(du.r Strdße 75, fr. Anq6tellter der Bebc.
Hohenplbc lnd ddnn durö die Ubch;hne der D'esdne.
Ednk rilidle Trau endu, wo er brs l9,t5.nqesrelr war, veF
lor jcinrn dm 15. 9. lala geborenen Sohn Rtdärd, cdlle
und Vdte,, durö ernen vorkch'sunfött ber VdrhiDgen - Sru 9.
und der so plijtzlid Verunglüd(te wurd€ in Auridr bei Vdjt.
irqen dm 2. ll. I96? bcerdiqt. He Kdde der söor vjete
Jdhre Wil$cr ist, hat noö einen Sohn rn der Zohe und
.'nen in der Bundelepublik.
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Eln Erudr und .1.. sdtmr' r.n tfu t.b.n .odr h.!t ln lr.d...u und
Ju.tÜq.n. Eltu !dr..|.. rör h f,.r{blr!r'tuß.. r|I 3E.r.r fd6rt! li rd l.Eld J.n.d ln alm.t dt. 3lz. .1. r.t .ü l^dt
1.öl rn nörhsb.dv^ll.. or. sdr..t.r $n o{o x.f, !.d. und Hd
Sdrb.n, nrhor b.r ir.r idd

nod' nrr lnrn rtunn h d.' .rr.n tLlnl
.ur r..udr. Dudr yr.r. J.hr lthrr.. dr. Eh.l.ur. dl. 3Fr..sl.rlü.
"zur tl.d'.blor.' rh d.r rrnn.r.rr... t. Dt. V.rr.ö... dorft. .odl b.rd.. vl.l6 .lt i Gl.ro lnd tr.ur.n.!.n ri lr.b.r rrrh..tunl ..1n.

In 597 Plcll.nberq Bddrilrdße 18, slarb an 28. 10. 1967 iD
Allcr lon tj6 Jahren der .h.oalige Bankdireklor a. D. d€r
Traul€nau.r F'lial€ d.r Dnsdne. Ba!k. Walt.r (Da!... Er
$dr der l.rlle Direklor dies.r Filiale uld wobntc in Johdn-

^_a.tr ldgrer sdrwcter Kratrk-
hcil verstö!b am 13. Oklober
rin Krdnk.lhaus Nü.nlerg d.!
Eahnbeamre Fhfl H.ller kuE
\or vollerdung s.rnes ?3. L€-
n.nsjah.es Auct dah€im wö.
er bei d€r Bahn besöäftigt ud
lcrsäh sein€n Dicnsl auf der
Slation Parscbnitz-Ort. Um ihn
lrduert seine frau HerniDe,
serne beiden Kird.r Alf.ed uDd
Crsela mil iht.n Fanilien.

Wollö. Rl.hard Relhs run Cedenherl
VeiD. lieben Wollner und lleimatfreundel
Wir alle hrb.n vohl mit.'trer qewissen Erorillenheit die
Nadrj.ht von Heinganq unseres licbe! Freund€s nnd Ka-
meraden Ridard Reihs vernommen, weldrer .n 22. Septen-
ber bei seiDer Toctler Rosa Wemer uDd FaDilie iD Alter
ron 82 Jahren lür ioner ron dioser Welr gesöieden isl.
In Rkn .d R.|nr h.b.r rt' rr.d.r.tn ußknfla..i .rb. .t6udt!.. rdrll.r.lr hrtr.!...[.. xnatl.d un{r.r G.n.h.äd rrtor.i, hab.or.
Woh._. & nd. rn oh.n[...ct ..!om uid an nl! _r.tmr F.dI.
ruE ror dm r. ll.htrrr ..dr tfoll., tn trt6 dt.nt. { 6.t dmr.l.t..l.n.ns|n. und i.r n..j ..n |(ds. h.r.r tt..n.t...r.r H.r

.n lh P.nd u und .l.lq. J.hr. tm t(ohr.nb.d{n t. ad'.ulr 6}dltnbr. unrt.1. tr.l J.hz.lht nr r !.1 .t- flm Ob.rta.d- t.xtull.lll !r E nldü mr .tr ..tr ar.rd.(ttqr r.{..f.ümn. b.t
.hr F.örir.lü.mnr, $.rt n r*n !d dr F.MI o.n rkünr *on..x&n d.r Elmll.rr.ru.. d.r t.bdrmnr nr .r rl.l. J.hr. Konn.nd.nld.. .rr.n arn[stui-, hrd!..d i.th. trur..r.. '.rt..... H.t t ü.1l[ x.r.n und d.rn n.r ü n d' d.r v.rtr.lbuna rl.t dru t tq.r.lo,d.l dl. orr.!..drrd . nd !..drrr.!.n md.n lonnt.. a.h xin.-!nadn wrn.n rrrd rn d.r o.ü ..nldb ar wo[. un.{.tüdr dr bblnd.rll Rkn d i.lh. h.b.n 'ri r.h. F.roE. .t. hE .t..i dd.n ;idhd
und l(6.nd... xI rftr lrt rt.di.t. arodr t.ö.ndto x.rri.t r0r tnmn ur. e-.r{.d,. so d. x unt r !d ..t.ü und .;trh h.r, ; ütl;ür lln h Ennrn lr b...trd oa lä; ditunt _.tn .l.r- d.d;r;h.hd. E, ra!. dr.n Ir F t.drr tuh r.hr
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trMreffi Effi MWffi Wffi ägffi Mgffi ffi ffi W6gß.qffi EW&
Nu noö senlgs wo.her treDleD uN von WelüDaören uld böld wird eleder ei! leu€r Jahr besbnen.

Itr Erwarlunq der bevo.stehender F6lertago, iU6 üD3 tür kurze Zelt die Unrart des Allta$ vergesser lasßr soUe!,

wilns.he ich au€! llohenelber! heule söor €t! l.ledld€! Weihniölsfe3t sowi€ el! gesulde., ertolgretche3

Jahr l!$a_ 
scHMtD

BärgerD€llter der Paler3lad! Marttoberdorl

ffi WMEgffi Wffi WMtrffi MWffi Wffi WruEK$tr
Heimatkreis Hohenelbe

wlr *linsahe! aUen Milgll€dem, F eüdeD urd Mtlarbehcrn des HelFalkr€ls6 Hoh€nelbe el! Irohe! uld
geregnetB Welhnachlsre.t towle elD gesülde3 Dd erlolgrel<hes neü€. J6hr.
An der s.hweUe des Jnlre3 1968 koDnen r4,t! därLüar aul dle lll Dl€n3le u*rer verlor€trd H€lnrt g€-
..haiteDe! telstungen drodbll.ten, aü.t!€n ib.r aüch ln Zuleid.ht an .tle nod tobüende Aih€tl rtenlo.
Nlcht lur dte tllere GeDeraiton 6oU lr Zutult bet der E balleg uleH (utturgüter, der so!!üg.! Erln-
.e.lDgswerte ltd vor alleD der helDaulö€n VerbuldeDhelt drwlll€!. D6oldeß dlc Jugerd ßr .!r-
gerulen, ürse. gellebbs nie!€rgebtrge .Lht ru vergessen ünd Hald Ir HaDd das voo HelDnlkcl! b€gon-
nene Werk zu volleDden. Dl€ G$chiöle drrl chl Ober uß ühwesqeher.

De! VoEta!.| d6 HelEötkreße. Hohelelbetleengeblrgo e. V.
D.. Hü! Pelet Dr. Wtlüeh lrlelGlt EElt PEdlget

H€imatkreisbetreüer St€llverlreler Gesdätlsfühter

Marttoberdort, lo Deze6her 1967

$
$I
*

$

s
{6
s
q
s
$

SpeDderlisle Nt, 5/le6t

Adolr P.ul6, Budinq {Splndl.rnühl€)
Antosd K.n, F6iärEi^s lHoh.n.rb6l
Aun OiDrrn.. Franz. Bäd Wö.l3hobn lHoh@lö.)
Bitnor Fr.nz, obe@id'6nbadr

BlrschiE Froi:. Frankru.r lKr.rnborowrz)
Bocre wa r.., Fo.san tHoh.n.rbe)
sönsdr Dl!|.- no. Gu av, H6do.heim locl.r.udcj
Brum.n ca.ora. Mundr.n rob€rhoh.no b.l
surkon Emrr, rnqorsradr (ob.nrns.naul
canbd ll .idtun, H€'d€nh.lm {Ob€rhoh6..rb.lcenär Man. Ma'hob6'dorr lHohen€rb€lDirrd wsnzs, wardodonbacn ßnseü)
Drouhy o y, K'urhou'on {ob.rh(ih.n6rba}
Dore,cha Br! na, H.id.ih.rn (Hoh6n.rb.l

Donrh w rho n wa donbud, lM €ranq.nlul
Dud'.ßd Anton. H€ss€ (Hana)

Eö€n B'uno, Obed-od|on {Hoh...rb.). Mur.umlDend.
ftbe^ a'!ar.t., aad.n.Oo3
EU'id audotr, sreinhs h a 4., iHoh.n.rb.l
Fe sr F'anz, Rodn'r2hombEd (ahou)

F oqer Rüdorr, sonrhoren lHoh.nBrb€)cal Arbs . GemündenWohra rNioderlano.ndul
Garr Josor, G6mundonrwohra
Gehe'r Mar a, Hsrma"no.n (Hoh6n€rb6l

Gorrst6'n Fr.nz, Markrob6rdorr {Hoh.n.rb.)

Hadd cßiav Ldh ba.h
Heidr oda, K€mpren {Hoh.no bo)

Graj F dard. G onn LMirq ränq€naul
Jas]m,ni M''e' weh'on (Po sdo4

Jusr varonr n l\.utbou'on lHorhannseiton)
x€r€'m.nn o o. sonrhoia^ LHoh€ne bo)
rober Jos€r ! s'mund.n lob€r anaenaul
Koh Marsarcre, Ma*robsrdon (Hohenelb6)

Kord,na Wo buroa. Mund,€n r8ohenelbol
Iowarsd Jdra Berdr.eoadon (Hohene bo]

Korsdre'a w3rr6r. ob..qunzbdq (Hatu)
, Bühr (obo'hoh€nolbe)

Heidonho m (Hohondlbo)
Mari Er cn. saaddck€n lana!)
Munssr a.anz. suden i. odonwad

Päsd' B6na rmden,h.r (Hoh.n.rb€l
Par€n D'. H6rbod, Lib..t {Tscnenna)
Pe'e'a M mi sruhsan (Hoh€i.rbo)
Pee'a nq Jo!or. Münd,en iHoh.n€lb€l

Fe'bsr h Josoi. Ar,ach (Obsrhohenelb€l
Rannsr loh,ni Obe'oünzbq@ lLaursrud.rt)
RLcriier H.dwis. Ma*robsldo (spindr.rh0hl.) N6drßg

sdobd Mdb. sdrios Hd'.
s.ißib€r Ao$. Hoidsnh.im (obefioh.n.rb.)
sdrrci.r Jor.t, sd'önwrrd/ofi .
soons M.€.r€r., 

^ar€i 
lHor'a..rb6'

DM
rrom.r ar<rr, oba/o'rn:bura {oti€lhoi.n.1D.r
ur ndr Jos.t, Eror nr.odo
rJr/ndr wirh.rm, ob.iaonzbu@ tHoh€i.rb.,
urbdn anron, gu.g!u/sdi*.
w.rdr Md, Mü^d.n (Hohon.rö€t
w€ia.nd F,iodrid,, E!!rin.6n .Hoh...tb€l
woieond Maie, E$r'no.n (Hon.n.rb.l

Li[l€rd (Min.[..o.n.uJ

z'...dff ß. Hu;.r
zrnh€d(sr Rob6d, Kor^rar

sDerdenl.re Nr. 6/106?

a.r6n€k Franz, Krrcndod
3 €n ros6r stunsr lHoh.nelb.l
aöni3dr Rrdorr, Au$buro
c.Bo*rky Füdorr, rlr€.h.'m

Err.b.d' arißd, sDirrino*. lTijor.Ä.ud.n)
Oti.rsdrwan. {Wi.r.nbaud€l

Grar E ss, Kunz€r.ru {M tr.rrana€naut
Grar Guda! D.'msr'dr (MiUs rrno€neu)
G'ar Hejbed o.'nsradr (M d€r ano..du)
Hdck6r Johann. arh€im {sp ndormühr€t
HadGr Jossr, crcßgldad'

Hav€mann MaqaGro. Aachen (Spindslrühlo)
H.ir€k Märi., R.hau iob€.,'oh€n6rb.)

€abron! iHoh6i€rbs)
John Enir, K€mp'.n (a'nau)
John o, wan6' K.mpr€n (a'nau)
k orscfra Ernsr, Mäiiz lNoheiolbo)

Laie^€r eena, ui ns6n (Korlirz)
Längner Fränz, uhing.n (Kotuirz)
Lauer Franr Marl(lobedorl (H€nn.redod)
Lo'.nz Ge'hard, Munden tHohsn.lbol
Lo'€nz 1tri36, Mün.6en lHoh.n€rb6)

H6idenh€tm (arnau)

Bämbero (Hoh€n€lb€)
aren (Ob.lhoh€n€rb.)

Runror L@oord. Urm r(otr{'ut
Srlr.' Gusr;e. Po'nd obbrhoi abis a, sruÄldr*c,o
urrch Eson wa drr.ibur0 tNadu.sl
wasnor Kdr, vo 1na'lhäus.n tHoh.n. bo)

odsinaen (oboaoh€n.tb€)
zrrm Erist. w€il€rsl.dt (Obendnoonau)
Rr.ssns€b 19roFH.rmsrsrupp6 au$bu19 (w.rhnr.t'brp.nd.)

3,-

2,-

-6M srß3F
Rlchtlgstellug: In uns€rem Beri.trt über di€ Hauplversamm-
lung des Heinalkr€ises Hohenelbe in Marktoberdorf ln
Nov.-lleh aul Seite 355 hat sich €in sdwerer Satzlehler elD-
gesdrli.ben, es heißt dot. daß 277 Mitglieder in Janr 1966
verstorben .ind. E3 sollte riötig hei6en: 27 Mitgliede. des
lleimdllleires sind in dFr Beri.hls?cil 96torben.

www.riesengebirgler.de



Arnau: Io Krdnk€rhaus 1u Hohenclb. \.:r\ldrb Helene
Kindl€r im Alt€r vo. 79 Jdhren. Dai.im $lhrtc sr. r,ir
ihren !erstorb.D.n \,1a!n Rudoll in d.r alten S.üul. zn-
letzl bei ihre. To.üter lrika in Arnau. lhr. T.dter H€rta
ist in \vien v€rhendtct

B€rn.dorl: Aus d.r alt.n H.imdt ist dr. Fänrlie Rüdoli lllner
:! dcr BundesrepLrblik .rDqetroff.n Si€ b.findct siö zlr Zeil
rm Lag.. Ebing.n/Wttbg
qutteDdori: Franz Tauchmarr, H.us,Nr 162 (L.htrraIrar/)
wurde züerst ins Hohenelber, na(n füni lvochen r.s KönL
grnhol.r Krankprh.us eingelieJert .in.r cdllenop€rdlron
uDtcrzog.n und kan nd.h drei Wo.lr., zu s.inq TodLter
Adelherd welche dm Fu.lrsb.rg {ohnt, rn hauslrch. |Il.g.
Maria loreDz dus Nr.87 sar n.d.r za,.i \!'o.ieD rm Slar
k.nbaö.r KraDk.nhau\ Im Ldule des S.Dmers lidüen viele
tluttendorlcr, m.ist junge Leule, di. att. llerdat b.su.h,
un si. kn.enznl.rn.n. Alle komm.n mrr d€n Aulo a.!.
lahrer, oblvonl nar sic v.r .ldhr.r mrt einem Rrcksad! v€r
trieben hdt. Viele der n.u.n ,,Besitze!" Iießen sic rhr. ehc-
ndliqen Wohnurqen besi.ht'gcn andere,.iqt€n snn wied.r

In Novemberheft ist auf s.rte :1,16 ein Feller ünterldüier
Josei Mattaüsch ist dus Aniau xnd sein. Frau aus Jung-
bu.n di. T.drter !on .Slelidna".

Jüngbuch: In de. alt.n Ilcindt in Königinhoj starb Frau
Kühn€I, di. daherm im llausc d€s Clhorreq€nr€n fetter g.
rvohnt här, im Alter von 70 .Iahr.n Die Eheleul. Kühn.l
trüßten ddmdls Junqbuö !.rldss.r und ldrden -{.beit in
.in.m KdniiJilh!ter !et.ieb Ihr vann wird j.rzr zu seilen
sohn Rudoll, der in der lundesrepnbli lebt, übersiedeln. An
dic V.r.wigte reerden sidr si.1].rlich no(h re.üt vi.lc.r-

Kü[u\: \, r, Pr..,1, -r,,..rt,..{.. aL ia q lr. r"J' b-'h lD' r' r. rlr rld,St I
qibt d.n l3.s!drern ein. r..ht sehr ts.ie.his.h g.lärbte E.

Aus der alten Heimat

l{as uns alle inleretsier}

klinnq und lerst.Lqt si.t zu d(J B.hauDru.l, ddß dorr d€r
ign)ße' ts.n.(nrs(.he Knrsttcr ,Parlrrs", t,€t.r parl.r, q€

Marsrhendorl lV: tn d.r dll{:n Il.imat l{:i.rte dm 2t \o-
\ernbei ß€rta Dressler 

'hren 
al Ceburlsldq.

llohen€lb€: D.r .h.ni c()ßhdrp. Joset Wei8, Jotclsbduer
q€nannt w.il yor seinem llol an Sdrlcuß.nb.r(J .in. St-
.loscl'staiu. riand l.bte mehrcr. Jahrc nn llaus des
Jonann S.rl.l in d.r itölle Seit dem Tod serner \\'irtschar
lerin dls Plrundn.. rn Slift Klli!s. D.n soll ei in Nlondr
S.tt.rnb€r gestorben rern. (;.nar.s vurd. unr ni.ht nitg.'
t.rlt lr gehijrl. zu de! wohlhabendsten L.nd$rrlen trld
erl..ut. sr.h b.i nllen {rroßer Beli.bth.il.

Rochlilz: Na.li lan!r.D edne.rer l.iden ist der uber dre
Cir.nz.n s.rn.r Il.:inat bpldnnte fatriksdirektor de. Fd
J W Ri.ger, llerr Oltokar Z€man, im All.rsh.in in Kutus
verschieden und aüf s.in.n wuns.h ir der Hci/.g sdr.r
Fdmilier Grult jn Ro.hLtz beigesetzt $orden. Der Versior-
l)efe wd. mit der z$eilen lochter des Kditl. Rates Arton
rl.r1o.J rdn,ens .Ioh.nna seit 1906 ve.h€ir.tet. Ni.ill uner
vahnt soll g.läss.n scin daß bei der B.isetzung ri.le
R..hlrtzer u.d dus Pdlek wohr€nde Arbejter der Fa..I. Ur.
Rr.g.r, sosie .lie Ob.rs(}tuesl.r und Krank.ns.h$.st.r

Spindlermühle: lr d.r ält.n HciDat rn MdrschcndoriDun
k.lldl, verstarb Nlrtt. S.ttcrjb.r Wdlter Hollnann, Zin
ür.r.. in 55 Leb.nsjahr. Er stamml. aus St. leter 57 and
vude ndö lvldrscheDdorf xbcisi.dclt. Der so friih V.r.higt.
ist sidr.rlidr dllen Sprndl€rnühlern rodr in lluler L.ü-

Traulenltadr: ,\m 2.1 ()kt()ber irl ddhein, Iilom€na Ell.r näd,
lanq.re. Krdnkheu g.srorbef lhr Catt€ alh.d Eller vdr
S.]1llosser m d.r Eisenqießer.i Kr.jrer, d e Versio.b.n. ,n
()b.rdltstadt rn d.r Flddrsspio..r.i KlL,qe b.sdräflr.ll. Gott
s.h.nte ihr d.n esig.n Fried.nl

Hohen€lb€: Xarlotlo Röska, Sohn der Ehel.ure Dr Rudoll
und \{dria Röskd qeb. Rödlinq har sein Srudiun ali [].ktro
ln!eni.ur dn d.r T.cnnis.treD Ho.hschulc Darmstadr abqe
',,, , n1 -vdr, I h'r'/, ,i, \".o,lunl ..n".

Friedhoi Ilohenelbe, llclr Novcmb.r t9li7 Scrt.,1.4
Dr. Besu.her $enden sid dr den FriedloiswarL der bereil
williq Auskxnlt rib.r jedes Crdb gibt Er Liesitzt no.tr all.
U.r.na,r.n ron lrüh...

Koltvitz: Im Oklober üb.rsi€d.lre die Fdmilie Anton wra-
bctz und seine Mutter Anna Stu.ülik.us Arndu bzrv K.tha-
.inadörlel 6 nd.ü Bensh.tn dn der Bergstraße. Sie $ohncn
dort i! rler Moselstraß.2,1. rhnen .rn herzli.nes $'illhonncn
rn dcrtsdiPn l'ite.land.r

Zn d.n ieri.it, 100 .J.hre Nicderhol z.jqr das Foto dds
lleidelsb.(üldl ( cht Rudolistdll, HeIt Nov.n,ber 11167, Seitc

Der la.qiahrh. \4itarb.iter
bcjnr Riesengebrrqs!erldiJ und
\tr\ilzender d.r Riesenqe
bjrgl.FG.up!e rn Kcmtter,
Josel woli, $nrde jirr seine
lan!j:ih.iqe TatigLcit dls
Krcisgeschüflsiührcr der SL
b.sonders !eehrt Is wulde
ihJn die qoldcne lhrennadel
t i Rahmen €iDe. feie.stund.
znn Ta.l der lleimat !.rlie
hcn lr bl.ibt au.ü r'eiterhtn
ein tr.n.r II.ller iür alle vcr-
tii.b.nef, die seiner lhlfc be

Spindlermühler P€rer t{ackel Srudien.at
ln .ir.r Fcierslund. an dcr Obersdrule in Hünietd wurdc
,hm vom Hes\isdren Kulrusninistcr t.ofessor !. s.üilte ai.
l.nennudsurkunde 7um Slnditsnrnr jih.rr.id,i

lJn No!.Dbcrfeit be.iöi.t.n wir dui Seitc 357, daß sic!
der d.ursdre Rdketetrkorsrrukreur Woltgäng lilz in der
Volksre!!bliL China auflalt.r soll Diese Na.trri.üt hatte
eine dnerildrG.h. Zcits.hrirt ve.öflertli.hL, di. urs lon
.incü Hohenelber zugesandt '!rrlc. tlnser Ileimatkreis,
v.rsrrzaid.. Dr Hdns Pet{:r teili us nit, ddß diese Nadr-
ncht nrchr slimrrt und d.ß scnon vo. eini(.r Zcil der R.drrs
vcir.1.r von h(. U-ollgdrg lrlz l)r. Sci.l.l j! Mnnche.,
di.se Na.hri.nt dementie.t hat. über Prof. Pilz sind schon
sehr vrel. ljnvahrheit€n gesC.rieb.n $.rd.. !s ist bekannt,
daß er rrch in d.n let?Len N{ondt.n in ()sterrerch anlg.halten
hat. Dr.s zur treundli.iren Richtigst.ll!ng.

Wi. gratulieren d€n Neuv€rnählten und Ehejübilaron

Hohen€lbe: In d.r lra(kLr.üe zu Bernb.lr.n/Altg rernühl-
t.n si.h dm 25. \ovember d.r landnae.ninerme.narikcr-
mcisn r Franz cottsleir .us \l.rrkloberdorf, an srti|cntr.rg
!, mrl Klemenlhe le.t, Sdrreiderin von B.rnb.uren. Deijung. Ehemdm ist der SohD des eh.n (r.rsböue.ntijhrers
1:ran7 Cottstein (fare.huer) lieldgasse 2 D.n .tungvermühl
ten rirnr.it dcr gr.ße Bekdnrt€nkreis r.n Famitie coit
st.jr vieic glLi.klid'e Jdhre
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Hohenelbe: An 7 Oktobe. vermählte siö Rerate Rösta,
Todrter de. Eheleute Dr. Rrdolf und Maria Röska, qeb.
Rödling in Plurgstadt (Irühe. Hohelelbe und Eraunau). bit
D.!1.-KdLfadnr Cerhard Kiltsaher, D'o\urs dp! Bea'net
HdnaFl.ge.all,ch"rr .n l!"nkrur 'M"in D", tunqa Pddr
wohnt in Bad Honburg v. d. H., Marienbader Platz 10. Die
junge Frau ha! nodl gute Kindheitserinneruagen an Hohen-
.lbe und Braunau und grüßt dlle Bekannten he.zliöst

lloienelbe: Erlreuli.he Tage erlebten die Eheleute Walter
und qanni (ober (Pa!ierhaDdlung am Kirdenplatz) in letz-
t.n Vierteljahr. Ih! älrester Sohr, D.. Jur. und Oberregie-
rungsrat !.nst (ober, verehelichte sidr am 12. Argust nii
Rosdarie Algner, Milnchen. Der junqe Eh€nalD isi seit
Anlang Septenbe. von sein€m Ministeriun lirr 6 Monale
zur IWG ndCtr BrLissel entsandr wordeD. Sein Valer Walter
Kob€r, konnte dn 7. Septehbe. bei quter Cesuldheit in
Kreise seiner Angehörigen seinen 65. Geburlstag i. Heisinq

Dci jLingste Soh! Gerhard dei Eheleure wa. nadr Beendi-
gurg s€ines Studiüns 1 Jahr als Dill.lnq. bei einer Fi.na
in Mnnchen tätig. Ansdiießend war er 3 Jah.e wissensdalt-
li(trcr Mitdrbeiler an der Universität in Brüsse], vo er züü
Ir..-h!t prornoviertc Sert einigcn Vonater ist er wiede. i.
der Privatnrdusr.ie in DeursdLldnd tdtig Am 1?. ajklober
v.rehclidlr. er si.ü in Brüssel mit corinne Bogaerls, Für
die Eltern war €s eile qroße Freude, di€ Hodrzciten ihret
beiden Söhre milzuerl.ben xnd aus dies.tr treudtgen Änlaß
gniilen si. r.öt hcrzlich alle Bekannt€n.

Niederlansenau-H€rnannseilen: Die Eheleul. FraDz Fiedler,
S.nlosser und s.ine Gdttin Marie, geb. Hdnka k.nnte dm
15 10 in a622 Burgkunstadt, Vdrktplatz 2,1 ihr 4o'jähriges
[hejübLläum l€i€m Die Jubildrin wdr jd ddheim ldnqjthrige
Kir.hensdngernr Am Festtag fand €rn teie.lichcr Hodradt
als Dankgott.sdienst in der Pfd.rlrröe stdlt Ndchlrnqliö
rtie besten \\'Ün!.tre.

Pros.hwitz: Am 25 Juli ieierte in aller StiLle iD der Kirche
zu Fürlvodenwal.t Wenzel S.htreider hit seiDer Frau tltl-
d€, geb. lranz seine silbeme HodLze[. Trotz ein€s s.üwe-
re! Autounlalles, den er gut übersianden har, hat e. seinen
Hunor nicht ve.loren üd 1äBt alle heülich grüßen. ln
mühevoller Arbeir haben sicü er, seine Sdwesteh He.-

' i e. Hdnrp unJ Ann. mil .h,en FdmiLe tedpr ein np-e'
Hein gesdalten und sind nun fron, ddß sie von den anderen

oberlarg.n.u: Bereits am 27. Okrober feie.len die Eheteute
VinzeDz Dotrth, Lehrer und seine Flau M.rie, geb. Haller,
das Fe\t der golderen HoCnzert. thr gro8er Bekanntenkreis
so$lc die ehem. Sdüler $üns.üen deD Jnbelpaar nodr wei
terhir red,t gute Gesundheit .

Nieder-Rorhlilz - Wiüelnslal: Diamantene Ho.hzelt!
An 21. September ie'ert.n die Eheleure Rudolt und Marie
Link€, geb sd,ie., in X 425 Eisteben, Str. d. o. d F. ?0 dds
seltene Fest der dianantenen Hochzen. Daran ndhnen de-
ren Kinder Mdri( Seidcl in Sinlren {Hohentwiel) und Otto
Lnike i. Bdd Neustadl (Saal.) Leil To.hter E.ütra Lilke
vohnt b.r d.n .tub.lelLer., ih. Sohn Hcinz isr verheirdtet
in Dähre ri SdlzNedel lnd har 2iveiTödrter Stefli undSusann.
\acht.ägli.h herzliden C[ickwunsdr von ihren Lardsleute^

Allen Geburtstagskindern noch viele Jahre gute Gesundheit

Vliescnb.uden$irt Emil Bönscn €in fünlundachtzigerl
Als latrgtirhriqer Pioni.r d.r Clash.non,ie a.r \Vi.s.nbaud.
und nit qroß.r \{.lt.rlahrung feLert am 8 Dez€mber Emll
Böns.h in d.r Sertl serner .rß.rcrdenll.n .rfrhreren urd
1ufttig.n Frnu Kdtulind Böns.h, geb Jarski, s.in.n 85 G.
burtstdq H.r. Enril 8önsch rnd ftuu spre.nen oft unil gerre
uL.r dn' rerganqene! Jdnre it d.r Hcnnat ünd ander.rts
udd fr.uen sr.t slets, rv.nn lreb. Gisre si. besucüen, so daß
dic lrinnerun.Jen 2u jh..r !r€ude wicd.r lebendiq werden.
Der Jub,ld' hollt mrt s.rner lieben Frd! no.n etli.he sdrönc
.ldhre urr.r scLnen lielen Fr.und.n und Gäslcn rcrbrin

Seit mefr äl\ 15 Jahren sind di. EhelentF a.srtzcr des gro'
ßen Hot€ls \1and Rc!rn,a' r. Ehr$ald n, TnoL an Fuße
d.. zügsprtze Ern he li.hes 51ück.hen land hdl .r rjch
1ür s.ine Tdti!k€it nusgesu.hl Hi.r s.halret er wie eit!t
dahcnn aul der uJies.nbaude jPt/t dls Hotelier s. i{ic einsl
nls Croßbaud.nbesüzer ddhein \\'i. \Lüns.iren ihn von
ljdnzen Herzen nod, \i.le geslrde.Idhi{. Dd\ gl.i.he au.h
\.,ner li€bc! aattrn

Hana.hsdo.i: Unser€ Gebürtstngskinder im Dezemb€r ls67
Chrlstl Rj.ht€r lAl{h€r Chrjstl) am 5 rn PJronien Weiß!a.n
H.utlslrdß.78 ihrc. 50; B€rta Wessely am I in 356'l V.l

dcn, Mrrtelrr., Miihltorstraße 10a, ihren 70.r Rudolt Rieg€r,
Glaskuglern.rst.r an I in x 37 lV.rniqerode, lisenberq 2,1,
seinen 6i.; Jülie Seidel (Frau vo. Scidel Rudl) an 10. in
ureinheim (Bergstraßel, Rosenbrunnenstraße 2lj, ihren 6s ;
Kürl Ke.ner, Konditormeister (,Kallce Kerner') an 11. in
Kempt.n (Allgl, Brad)gasse 27, sciren T0 rAnna Pielsch an
i7 ur Vrindren Truderinq, lostwcg '14, ihr.r 36. Franz
L,mann am la. itr X 3561 B,r,.se ü!.r Sdl.{ed.l seiner 65.:
r\lbina Nitsch€, g.b. Vittr.r ad 19 in X asol Tröbigdu
iiber Bis(nol\rvcrdd rhren 85 r Frdnz leislauer lEnendnD der
versl Dord lieistaue. qeb lvdgne4 anl 20 in Au(slurg,
()rl.-Lindenmäter Slr 2? seinen 65; (urt Endl€r (Bcsitz..
d.r R.irtiäeprbaud.) dn 23 in OL.rdu, ,Haus C.aienburg"
an Luegst€ins€e, scineD 70 ; Wilhelm Rieger, GlassdrleiteF
meister, dm 2?. rn lritscüönd 25 über Hdlle (Saale) seiner
90 ürd Ros€l Ullmatrn, geb. Vöh$ald d ilo. in Schaibisdr
(ldnrd, Scbaldpl.tT I7, ihrer 60. C.burlstag

Ilennersdorf: G€bu.Islag€ im Dezember 1967

lhr.n ?0. G.burlsldg begehL Anna Hamalsdek, g.b BittDer,
an 2. in 51i92 Mein€rzhaqen Wies€nstraßc ll j den 60. Ieiert
Enq€lb€rt Budjarek in X 3601 Gioß Quenstedt 255 über Hal
r..stadtr rhren s5 begeht llsa Adolf, geb Mohr, am 26. in
a23 tsad Reichenhall, \onn€r Slr.50 und am 31. Stetalle
Hanusch in 6!0! \\'alldorf (Bdden) Vozartstr. 8 ihren 85. Ge'

Hermannscilen: Bei s.n,.r T..1rt.r R.sä Arl.t m 3951 Irsee
b Kaufreur.n/Allg. An stallel lC leiert an 6. 12. FraDz
Erb€n fruherer Burqermei\t.r dtrs Jlha .isgunst, ser

Rüdoll lllner, KlenpDer kdnn dm 26 12. seinen 36 Ge-
bu.tstaq rn \!'etzdorf ü1,.r cämberg/Sdalc Thür, Ierern.

lD !lster!.rglvogtland SBZ, s.hrllerst.dße 11, konDte be-
.eil\ an h.iLrqen Abend 1966 die \\rilree ndclt d.n verstor-
b€nen Balthasar Klug aus Johdnnesgunst ihren 70 Ceburts-
rd! be!l.hc. Ihr lüan! sta.b be.eils 1!61 inzwischen ist id
lie Witv. wilderum l .ldhr ältcr q.w.ide!
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Wo der große Feldher. des
Afrilakorps seire l€tzte Ruhe-
stält€ in ein€r Ume ü Roh-
melshausen, in de. Gegerd
von ulm gefurder höt, lebt
uns€. Jubila. im Kreise seiner
Fanilie in der Söubertstr. 37
in Kleß Waiblilgen, Trotz
der sdlweren Strapazen die er
i! der tsdb.rris.hen G€{.n-
gensd!.ft erdulden muAte, hat
er siö geistig und kö.P€rliö
wieder gut erholt. Es werde!
ihm 2u seinem 80., deD er ai!
5. D€zember leiem kanD,
sid€rlicn viel€ Hudert€ von

Glückwünschen aus s€inen großen Freundes rrld be'
sorders aüd seinem eh€maligen Sdrlllerkreis zugehen. IE
RiesenqebirgsmuseuD in Ma.Ltobe.dorf benEdet !iö eln
weltvolles audl von ihn über die Lehreßöaft des Krei.es
Hohen.lbe. Es wird der oetallenen ud veElorbctre, HeiElt-
l.hrer dlnn ehrend oeäadrl lD L.ute der Jahre ist söoD
nanö. heimdrli.he Szhilderuno oder wissensöaltli.her Bei'
trao .u3 sejnpr Fede! er3öienän. Wi! d6nken es ibs heute
und wüDsöen ,hrD, er bdse nodr vlelc gesunde Jahr€ iD
Kreke der SeineD erleben.

Hotl.ldorl: Am 2. Dezehbe! begeht Müb rauaüDü! it
Iding, Isarral, Am Erlet, bei ihreE SoDne Frd ibr€n 79.
Gebu;tstöo und m 22. D€zeober teied Arla stcu€l bei lhrel
Todrter tliine zinned(er iD Korntöl, WünleDberg, w.lllm-
dorfer Str. 18, bei halbwegs guler Gesundheit ihren 86, Ge-
burtstlg. Alles Gute wunsdren die Hultetrdorler,
(otawllr: G€burt lige td Molat Delctlber lS07:
Am. 2, H.d*tg Fltg€li geb. Eise$ructner aus Ka, I in X
3301 Zeirz, Post Gnadau, detr 55,; am {, M.rle Bön!ö .us
Ko. 1t8 iD Heppenheim, Emst-Moriiz-amdt-slraße 27, deD
60.i .n 5. Mada W.!dl, geb. End€ aus Ko. 206 ir Karb-
ruhe, Womser Straße 10, deD 65.i aF 6, (arl litgDer aus
Ko.204 in Helsa. Welnberg 197, ded 70,r am 15, AlblDe
Iilgl!€r. qeb. U.ba!€lz in Grüsen 70, Kreis Frankenberg
(Ede4, den 7s.r aE 16. lLhard liDgld.us Ko. 125 in Tor-
nesch (Holst.), As Grevenbers 18, den 55.; aE 2.1. Am.
Kobrel, geb- Bönisd! aus Ka. 58 in Wöldkraibug, G.!slil-
zer Straß€ 36 a, de! 70,: ön 31. ArtoD Notteh aus Ko. 7 den
55. Dnd ADtor MeDzel au3 Ko. ,19 iD X 5211 GroßliebriDgen
ü. A.Dstadt den 65. G€bunshg.
Arnö Jäger, geb. Baudisdr, wüwe nadr dem StlaßeDwörte.
wenzel Jäger in Ko. 130, vollendet öß 26. in werl (westl.),
Steilersbaße 37, das 82. Lebensjahr und Stetar Söott öus
(o. 5a kann am ,1. bei körperliöei und geistiqe. Fdsde in
X ll95 Berlin-BaumschuleDweg, Dammweg l4yII, seinen 85.
Geburtstag begeh€n.
Allen Dezenber.Geburtstagskindeln h€rzlidren clüd<wußdt
qule Cesundh€it uld seseqnete Weihnaötenl

Borger3ahurdirektor Hü. Goder eir Adrulgerl
GESUNDIIEIT b F.rre! IIAND durch ALPE-Frauz-
bran.twein, deo seit ,913 h lioneltlch bewährlex
ORIGINAL-Ezeugn& der ehen. ALPA-We*e,
BRUNN, in der emdrudsvolleD hell-dlnkel-bläucn
AUFMACIIUNG und gelbd Srem Ob.n! .A'. Tag.
liche Einr€ibugen nit ALPE, dee re'tgenößed
Hausmitlel, Ddöen d€n Körper wrdersl.ndstdüig
uDd g€ben ein Getiihl l,östlider Frl..hel ALIS ver
nlltelt Sdrutz und Wohlbefinden, e.lweder öls
nuskelstürkeDde, nedenbelebeüd. IINßAIEUNG
oder lroPld{et . luf Zud.e!. Besiu6 Si€ do Tas
dil AIPE; ALPß - lhr6 Gesudbeitl Gr.llrprcb@
erh.lteD Sie q€rD voD dd Fö. ALPE4HEMA
84 CHANtlBayeh, PF lO5.

Jubilarin ihren 80. Geburßtaq. AD 9, Dezember wird sie zu
ihreb Sohne Rudolf Bittner nöch Kaulbeuren, Wilhelm-Ma-
yer-Sta0e 25, übersiedeln, Sein ODkeI Josel Kübrel wird
sie hegletten ü!d das er3teoal seine Tööter in Martins-
zeu uhd Hegge besudreD. Ihr sobD Rudolf ist ü 15. Sepl.
1963 aus Linz übersiedelt und wünsdrt mit Mohmer Lands-
leuten in Bri€fweösel zu t!€ten. Er teilt die Adr€sse seibes
Brudels Fr6nz, geb, 17. 9. 1909, Eit: F!önz Bittner, 2 Ham-
burg la. I, Essend stra6€ 85, und grirlt ölle Laüdsleute.

Nlede.öLr G.buddage lD D.zeDber loO?t
A! 26. Stet.n Errer aus Nr. 27 in GeEünden (Wohra) den
75. und !n 27, JohaD. lorlh aus Nr. 8,1 lh Bnd WildungeD,
AD lalgen Rod 34, den 65, Geburtslag,

Ntede.-lodlltz (wlhelDltrll: AD 2s. Ausust koDnte l!-
doll Lhke in Eisleben bet h.lbsegs gruier Gesundheil seln€n
86. Geburl3l6q beqehen und am 16. Dezenber wird seine
Ehefräu Mö.le UrLe.geb. Söier, a3 Jöhre alt, Sie isr gel-
slig und körperliö qpsund utrd versorqt reben d€m H.ur
halt no.h ihr zweieinhlbjähriges Urenk€lche..
ID ?7 Singen (Hohentwiel), Antotr-Brr.kne!-Stlaße 19, relerre
am 14. Juli Julius Setdel. Ehemann d€r Marie, geb- Link€,
seine! 65, Geburtstag und lebt jetzt im wohlverdienteD

Obethoüetclte: Frau Aod €h Ftrrudiöttgerl
De. MasöineDsetzer hat den Jübila. und Zinme@eister
in Oktoberh€it uh zebn Jahre jünger genaaht, A! setnem
Gebu.tstoge wurde er reidr besahenkt und ge€hn. Am h€i-
slen höt ihn gefreul, daß so viele alte Bekannte an ihn ge-

Oheiboh€nelbe: Der ehehnliqe Haub€sitze. Bruro Kr6hr
von der Goldhöhe, Hnüs 120, koMte bereiß am 7. oklober
sein€n 60. Gebunstag in 8062 Marktlndersdorf, Maricn-
platz 1, lelem. Dahein war er 8 Jahre Bäd<er in der Krau-
semühle, 3 Jahre beim Z€h-Bräuer, 2 Jah.e beim May-Bä.ker
i! de. Bahnhofsst aße. De! Jubilar ist als Poslhauptsdrarrner
in Markt-hdersdorl tätiq. Er frcut sidr söon auf den sude-
teldeutsöen Tag in Stuttgan und lofft redrr viele Heinal-
freunde und Oberhohenelber zu t.efien-

Mitt€löls: S.hen 43. CFburtrtög könn be! voller gcrsrrger
frisahe öm 20, Dpzcnber Fradz Erler beqch.n. Wir nin.
s.h€n ulserem lansjährjgen Bezieler der in 8l9l Gelliry,
Ringstraße 4 wohlt, Dod! für viele Jahre gur€ Gqundheit,

Pelsdorl: F .o, Stüm el! FillfuDdslebzlgerl
h Hildesheim konDte der ehemalig€ Webneister nm 10. !1,
seinen F€sltaq b€qehen. Der Jubild ist der Sohn des eh€-
malige. Eisenbahners Vin2enz Stun aus Hs.-Nr. 55. Naö-
i.agud die besten Glüd<wüns.he!

Tsdermr: C€butslage ln Dez€nher 196-t:
Am 7. Marle Schober aü. Nr. 68 in Erfurl, Henriöstraße 5?,
den 60. (di€ Frau vom steinhau Kadi); äD 8. der ehem.
Bauer w€Drcl Nagel (Andreßa welzeu aus Nr. 57 bei halb-
wegs glter G€sundLeit i. X 3301 Pömmelte ü. Söödebed(
(EIbe), Dorlsraße 5, seiren 86.; ü 19. in Görtitz, Dr.-Rülz-
Stra8e 22, FlloneDa HrDt.ch€r aus Nr.88 ihren 80.; am 20.
in G.öbitz ü, Weißenlels 2 Nr, 44 die eh€d. Bäuerir Märle
Xeher aus Nr. 83 rxernerberg) ihren 84 : 6m 25, Herltrc
Russ aus Nr 34 rn DuüeDberq Kr. Naila, lhlen 50. und ön
26. Stel.r Nlllner dus Nr. 185 (Nirtnerbd.k) 

'n 
X 432t 6rers.

leben. Betgstlaße 91, sei.en 60. ceburtstag,
Allen Geburtstagskindem viet clüd< ünd heEliöe c!üßer

Jos€f Pumänh

Inütetudser: Karl worl eln

Be.eils öm 10, Oktober konnte
de. ehem, F.britsgärtn€r d€.
Papierrabrik Götzl in 8884 Höö-
städt/Do,, Brunnenbadrslr, 13,
seinen F$tlag erleb€D. Er
stanmt aus Warnsdo.f, wohnt€
dahein in den Fi.menhtiuseh
und lahE ön beiden Weltkrie-
ged teil, Er war Mitglied ver-
schiedene! o.bvereire, ütrter
änd€r€n bein käth Volksbund
und bei der öristl. Gew€rk-

sdattsgruppe. In gleichen O.t lebte audr die Fanilie seiDe3
Sohnes HaDs, der aus dem letzten Kdeg als Invalide zu-
iückkan. Seii 1955 ist der Jubila! Obmann de. SL in Höö-
städl, Die Eniahtung €ines Ehrelnlles ab Fri€dhol ist ihm
zu verdanken. Die Betreuung dies€r GedeDkstäte liegt ihm
besonders am Herzer. Al3 Gärtner ist er nod aktiv lätlg
und verlügl nodr übe! seinen unverwütlide! Humor. Der
O.Everband ünd die Kr€lsgrupp€ in Diuingen ehnen ihn
Eil ein€o sinniseD Gesöenk. sein großer BekaDnt€nkreis
aus seiner alten RieseDqebirqsheioat wänsdrt ibD Eoö vtele

Moürc!: Made Altrler, geb. SöaiE elne Aötzigerht
AE 3. Dezmber feiert ln Pl.uen (Vogtltnd) Oberlos! die

3SO
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Rod itr: Marle Ts.üapeL eine Aötztgerlnt

In viersen, Krefelder stiaße 75, vollendel sie am 8. 12. b€i
bester qeistiqer und kölperliöer Ve assülg ihr adtes Jah!-
zehnt. Sie {ohnt lei ihrem Sonn, wel&er bei dieser GeIe-
genhe audr seine ehemaligen Spo f!€unde leöt hetliö
gdßt. Die Jubilarin tahit no.h alte Jahre auein zum Roö-
lilzer-Treffen naah Kempten, Mitge ihr der Heügott noah

viele g€sunde Jahre sdrenken,

Rodlilzr Fraüz Holünarn eln Fliütündslehzlg€ll
Im Kreise seiDer Fanilie konnte der Jubilar, der daheis
auf der Winterseile 139 wohnte, an 15- 11. in 7016 Gerlin-
gen, l,hlöndsrö!e'18, sernen Jubelldo beSeheo, Aus dieseE
anldß drüßr er re.ht heEliö due I'eben Rod'litze',
SAtsseitauaen: Ihren 89. Geburtstag kalD bei bester Ge-
sundheit itr Rippida, Kr, Zeitz, DDR, Arla DoDth {Erdma@s
Arnl), an 3. Dezedber begehen. Sie ist af zeit die älteste
Einwohnerin dieses ortes. Die Jubilarin grüßt alle Bekann_
ren von dah€im aul das herzlidrste,

Herr gib Ihnen die ewige Ruhe

Ahsdo : NadL kurzeh Klankenlag€r verstaib plötzlidt Land-
wjrt Georg Fledler jd 71. Lebensjahr. !r stanmte als Gün_
tersdorl und vereheljdlre sich im August 1924 bit Madba
Nossek, einer S.h ester voD Pater Meinrad, Der Sohn
ceord der Eheleute ist als Oberlehrer an der Volksschule iD
MauÄen, Landkreis Waldshut, tätig, Der Verewigte mrde
n \äplenbpr lC4b mr..FrnFr qon/"n l"m're norr Meck
lenou; ,elu_eLer Sr,oen J-1rp ,,ir'p. zoq drp Fdmil:e nad]
Thürir-geD i! dic Nähe von Mrihlhausen. In Höngeda bei
Mülhaüsen land er jetzt s.ine letzte Rrhestärte. Die Sorge
um die Familie wdr ihm stets seiD hödstes Arliegen-

Arnsdort. h Kehrenbach über Melsunqen verstarb an 15
cpp nb"r Johdntr Mrik:rh I r "" n r I .h er Ce'.rud \rSFl
'I 3q. Lab.n-iqh.e a a -o 4 

'a,,3 
ll"bol n \Jn dFr ver

sto.bene 1958 aul dem luißveqe über Berlin ra.h Kehren_
bach ud ljtt seit drei Jah.en an einem Herzleid€n Im Jüti
wurde e! aui qrauen Star operiert und hoffte, an Tretfen in
Benshein 1g6t teilnehnen zu können Nadr kuuem Kran-
\^ lqoi , -rrFh. n ' d- . s! bFsdL o.F ia., a.lsölel
", h;" - H... sF'np c.ün \dr üm lr58 m lode !or"n.
.Jegang;D. Seiner Tod let.auern seine vier Kinder Albjn
N1aftha Mölte., llisabelh tia.ka und certrud Nagel.

Slraßc 62 wohnen, unse.e allcrtielstc Anteilnahmel

Hermannseilen - leopold: In Rems.hcid v.rstarb bereits an
?0 .1,)li Franz Zaroba, Dexisd-Piaüsritz - Raatsdl nach lön_
.e, ..n\..er KL-^lhe t d b'. L-b'l(i.hr. S drs Woden
sp" p o qrF rl T p.n" I "u Marje, !."o Sch rd -r lTochlet
von KapellBeister Martin Schindler in Deutsdl Prausnitz) in
Tode nöch. Dd Verstorbene war qebürtig aus Raatsd uld
wohrte in der alten Sdrule 1S34 übersi€dclteo die Eheleute
nir Sonn Helmut nadl ll.mannseifen - LeoPold und waren
bei der Fa, l, A. Kluge beschäftigt. Von Sadsen kanen sie
r-.1 B rv, rn, so oFr VJr o J. Ldrd" b"r,"! besl ä ig trdr
u'd zoqer I9r) u i'rem So\n q"lmuI ddr FFTdteid
Mögen all€ Bekamten ihrer in Gebet gedenken.

Hohen€lbe: Am 19. Oktober v€rstarb llijizlicü an einen
Herzjnfarkt der Teatjlingcnieur Walter Lauer in Ritterhude,
Bez. Bremen, im blüherdeD Alter vön 37 Jahrer, Um ih!
trauern seine Muu€r Maria !au€r, lviise DaCd dm geial_
lenen Ploku.isten Anton Lauer und Tochler des Bauneisters
und Bü.qerneistels von Hohen€lbe neopnas Holldann,
seine Sch-wester Mr. pham. Doris Reznic€k ir Wien sowie
seine Cd lrn Inqrid und dre. K nder Dia Brpner TduwFtL'
Fdbrik deretr ;elvenra cndF' B.triebdpi e- dpr Veßtor_
bene wai, schrieb in einem Nadrufr "Wir verlieren in ihn
pir.n besohders bef"niqlFn und pn dlb-wu0ten MilölbPi'er'
d.ssen 1.d n un<erlr limd e.ne o'oße Lu4(€ hrnrerläßl
wir trauem um einen M€!sd1eD, de; sehr beliebt war und
den allsciriq Verlr"upn trrd Hoöaöltrng entgPgenqebrddtt
wurde. Au.b di. Sdflfrleirunq des RreseDgeb'rgsverlages
und atle Heimatlreunde bringen den so sdrw€r betrofl€ne!
Hilterbliebend i}re innigst€ Anteilnahme entgegen.

Im 81. Lebensjahre verstalb am 26. 10. nadr langeier Krank-
heir AnDa zi@, geb. Graf, aus Niederhohenelbe, Die vet-
storbene wa! die Witwe des ehem, Stadtrates Josef Zi.m,
welcler in den kriiisdretr Tagen des Septenbers 1938 !lörz-
lich bei einer Fahnadfahrt nad Arnau an Herzsdlag ver_
sdried, Ih! Bruder Josef Graf, ehem. Blei.bhejster der Fä.
waengler, Harta, war mit seiner Gattin aus Melseburg zur
Beerdigulg .rsdienen. Unsere Verstorbene lebte mit ihier
Tochter Marie Hanusch, geb. Zirn, seir 1946 in Marktober-
dorf, ihr Sonn Walter ist bei eirer Croßfirma in Stultgart
angestelll. Zahl..iö war die Teilnahme sowohl der VeF
triebenen als dudr vieler Einheihisder an de! Beedigung.

ln Neu-u1n-OJlenhausen. S.nwabensbaBe 64, verstarb an
AllFrheili'Fn Joharn Hlasek an Hcrzastma im Alter von
67 Jahren: Un ihn trauert seine Catlin Elli, geb, Kröus, Die
Eheleute wolnten dahein in der Langenaue! Str.3, Er wa!
in der lrettsäge als Sdnied besdäftigi ünd war €in
Bruder von Hlasek F.iiz, der viele Jahre KrankenLassenkoD-
rroUeur iD Hohenelbe war. Es werden sidr sider nodr seh!
viele an ihn erinnern Lönnen.

In Tübingen-Derendinqen, Primus-Tnber-Str. 60, verstarb
am 7. Oktobei nach lang€r schwerer Krankl€it, verseheD
mit den h1. Stclbesak.amenten bei volleD Bewußrsein, au.h

qarraahsdorir Vöilig urelvartet verschied !a.h ku.zer sdwe- ohne sdrnr€rzen WilhelmiDe cro8man!, geb, Luksch, in 77.
.cr Krankheit im Krankcnhdus zu Mühldort/Obb, ßerthold L€bensjahr. Die Verewigte war eine geborene MaßdlendoF
Ireisiaüer, Eleklroneisier, vier Tage lor Vollendwg seines ferin. lhr Mann stammte aus Oberhohenelbe und war viele
69. Lebensjahr.s. Viele Jahre geno.te er zu den aktivsteh Jdhre ber Sp.diteur Rruer üd in den Kriegsjahren bei der
\,i r,lt d, .; de N .tr-l -r 'l!: v-rc n". \d'1 d"r VerlrFi- Fd. Hrn, Bjlna- dts Xu.,drer ir Xohlen!d;;pt be.drdfLiSt.
bur; shnd e! trer zu seine! verlorcrcn Heimat und besud' 1$4t-r€rtdBia it.n ältesten Sohn Ernst in Frankleiah, ih.
. 

" o ri ,t " , t 
" 
: , . r ' r , t t " r Krpr,".l"r !lenDorrg-T-in- V"nr sr"rb tr L OtobF- r'r<" iT Kr"-krd-{e-1dus in

schait zu ler{ejler. Wenige Wodren vo! seinem Tode Srqmarinqen. Um dre Velewr4le trauern dje Fdnilie ihrei
komte ei tod! de! Montblanc lesteigen, serh grijßler Todller Morqarete Sdrrerer, die Fanilie ihres Sohnes Josef
WuDs.h gin(1 damit in ErlüUung. Mit ,hm gilg ein auirid_ und alle Anaenoriqen velrr eberi kan sie Dit ihren Ange-
rq.b-.J'iJ"-.r'r,LrSl'n..n^rvFlqelabPnHpißör'ono,nno*Sctrr.b! on.t"rli,wosiesr.n\ielefreunde
r,n.r,.S"n Tdrp-r I sub-h Ma/nar u.d C: lnda , rw;!b, ,l,F ."gd- d"n t() km er'"n Weg hddr T'ib'nqen oe-
Sralla nit ldnilie!, .lic in Wdldkrailurg, Riöard-wagner tonm.n raren-, un rhr dre lerzte Ehre iu dweisen lniolge

der sdrrveren Erkralkung jn den letzten Jahren hatre
ihre Todrte! Gretl sie racü Tübingen geholt und ihr durdr
ljebevolle Berreuurq ihien tebensabend in kindlicüer Da!k-
barkeit verschönt. Mögen sie alle, die sie im Leben ge_
kannl haben, nit in ihr Gebet einsclließen.

verspätet erhalten wir Ndd.idrt vom lleimgang der €hem,
Hotelbesitzers Witwe ADna Worka, geb. Renner, welche in
Murnau an 15. .Iuni 1s66 vor ih.em B,t. Ceburtstage aelsöie.
deh ist, lhre letzle Rlhestärte fand sie in Ulm, wo auö ihre
Todlter Margarete Kluger wolnt. Die Verstorbe.e stahmte
aus Niederhof, $'a. eine Tochler von R€nne. Bä&er und
ve.ehelidte sich 1904 mit dem Horelier Emil Wonka, Be-
sitzer vo! Hotel B.eneD. Er sta.b 1918 in BelliD, fatd aber
in der Hoherelbar Familiengruii seine letzte Runestatte. Der
Sohn Johann lebt seit 40 Jahren in Nordaderika als Fam_
und Hotelbesitzer. Es werd€n siö sider nodr viele an die
ruhige, arbeitsane Flau einner! Lönnen.

In Oberqürzbu.g veßtarb am 28, Oktobe! die Bankbeam_
tenswitwe Marie Chanatz, geb, Gudernatsch, im hoh€n
Alter von 88 Jahren. lhl Mann ging ihr an 28. 9, 1965
im Tod voraus, Er war viele Jahre bei dei Hohenelber
Filiale der Union Bank lätig. Viele Hohenelbe! werden sictr
dei Eheleute, die sidr 1923 vernahlten, elimem, Die Frau
stammle aus Trautenau, mrden nad Obergünztutq ver'
tri€ben und führteü nier ein ruhiges lnd zulriedenes leben

ttütletrdori: Vor einigen MonateD starb FarDi Gent E
Essen-Flintrolp. lh. Mad isr bereits aE 10. 7, 1959 gestor'
ben. NäheE Anqaben fehlen.

ID der OsrzoDe versöied tled{tg Steile!, geb, Harel.
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ßottwilz: An 26. Oktober starb in Kromsdorl Süd bei Wei-
nar der ehen. LaDdwj.l Rldard FlllpP, aus (o. 88, im 82.
Lebensjahre. Geboren an 28. 5. 1846, erwörb er 1934 die
Bauernwitrsöärt Ko.88 in Oberdorf€, wo von l?46-1933
das Geschlecnt der Bäudis.h seßhaft gewesen war. Seit
Sohn Rictlard fiel in lelzte! Kriege in Frantr€idr, Sohn
allred ist mir Frieda Bdi€r aus Ko 84 verheiraret. Sie woh-
.en mit Fanilie und ihrer Multe. llisabeth Baier iD MüD-
chen, wo dic Mutter am 22. Novenber ihren 78. G€bDrtstag
Ieiern konnle. Mit sejne. Gatin Berta. geb. Bartnann, und
seiren beiden Tööterh BruDhilde und Elsa Filipp IaDd er
nadt de. verlraibung tn Kromsdorf ern€ Bleibe. Dorl ging
ihm an 10. 6. 1964 s€ine Gattin im Tode vora.. D€r Ver-
srorbene hing nit auen Fdsern seines Herzens an der alten
Heimat und hdtle imne. geglaubt, nodr einmal donhin zu-
rüd<k.h.en zu können. Gott schenke ihn dalür die e{ige

D€r V€doö.n. b..udrl. dl. a.tl.rlc. aUrq.rd'ul. ln Kutu., d.i.
dr. L.ndMn di.lr..cnub lh Br.un.u u.d Frr.drln. 0903-190r) und v.rldll.dfr. X!ü, *.rd nn $ J.hrn 3drlnlohnr b.,m rlid*, V.r.ln
dur.n 2! J.hß u.d r.r.l.b.n J.hr. 06 .in c.. d.ut dr-ö.r.tr, Jll.nd-
bundd, Oö n un.l 41.ü o.l.el.rl.r dr l.ndd.
rutu.nr... d{r.dD s.r on 10. d.n ox,.a.r, J€mr, l.lr 3l J.hßi
h.lr.r.r. - rn d.n 15 h. e66.n Hor r. P6.t t{r, !s.h, ö.n.r..hm
sohn. Encn oh.n.b, .1. n rn lorlllts N.. aa d.n .o h. ao6s re.n.

-n nodr rr* ihd.i Dd Y.r.roö.n. r.t
.1. wölldlld.r l.ndrld, eh H.l r.r .1. .rr.r Dn aulld..q lnd
G.ö.nbln.t t .ür!.tl.lrd. h.ll r Fr.nd.r h d.rL. Mrh.n.t hll u.d m.d ..ldr roltlidr.

Iaulerwas.er-Forstr Im K.eiskrankenhaus Marktobe!dorl
verstdrb äD 20. Oltober ladl lanqen söwerem Leiden
Eelene R€l!, geb. Fisde., in Alt€r von 48 Jahren. Die Ver
e{igte war eine Todrler des 196l ve.st. Johau Fisöer.
Krafttahrer der Papierlabrik Hoter. Un sie trauert ihr kran-
ker Mann utd ihr Sohn. Die Verevigte war eiDe Ni.ü{e des
Hohenelb€r Leidenbeslatlers Gust.v Fischer. Viele Heimat.
treunde geleiteten sie zur lelzleD Rühestätte. Stadlkaplan
Feldpausch hi€lr ibr einen €hrenden Naahnl- Die Ehele{le
wohnte. dah€im in FÖrst Nr. 7

Oberhohcnelbe: Na.h kurzer scbweler KraDkheit v€rslarb
ganz plölzlich dm t9. lo. Henlne Ullrl.h, qeb. Beranek lhr
Mäno Fritz qinq ihr bereils an l,l. 9. 1965 in Tod volaus.
Die Eneleule wohnlen daheio zuletzt in Häus von Fr.n?
Etlebach in der Lende lhr Mann war in der Sloffdru&erei
Mnler bes.hiftigl sie sar eine Söwest.r vom Mild-
Beranek und slarb im Alter von 69 Jöhlen in lang.ldu bei

ln x 5321 Niederroßld über Apolda, verstarb am ll I
naö kurzer söwerer Krankheit der ehemalige G.smeister
Otlo Paulosel inr 71. L€bensjahr. Um dcn V€rewiqten trauerl
seine Gatrin Emilie, geb. schreie!, lnd die Familie seines
soh..s Cerhatd. Ferner sern€ G.sdrw,sler Hemine und
Cust.v in d€r ZoD., Bena, Martha und WiUi mit ihren An-
gehöig€n in W.stdeutsdrlard dr€ ihn auch zu seiner letz.
ten Ruheslätte begleilen konnten, Döheio war er Mirqlied
des Deutsöen Turnvereines und des Gehilfcnve.eines in Ho'
h€relbe. Viele.tahre war er bei der Fa. Pettera !.d in den
lelzren Jahrcn beim caswerk de. Sladlgemeinde besdrälligt.
Nod! im Mai 1945 konnte er das ncu€ Gaswerk in Beüieb
selzen. EiDen Monat später erfolgle seine Ausir€ibung- Durch
sein€ Hilsfb€.eilsödrt hatte er siö viele Freunde ervorben.
Mögen ihn alle ein liebes Gedenken bewahren.

Pelsdori. ln Fri.drichsroda srarb b€reits an 21. Augusl der
eheoalige Bahnangestellte WilbelD Xorchtlal an einer Herz-
krankheit. Seine Witwe ist eine geb, Rosenberg, die bei ihrer
Todrter EUa Lorenz in Frierlrichsloda lebt. Der Verewigte
er.€icüte ein Alter von 75 Jahre!,

Rodlilr: In Lohfelden bei Kassel, Am stadioD 4, versöied
am 15. Oklober 1967 naö söw€rem, mit großer Geduld er-
ragenem leiden, wohlvorbereitet in Alte. von 68 Jahren,
Joset Ebhn. Der Verstorben€ war ir Ober-Rodrlitz, Hs.-
Nr. 43 wohDhatl und Inhaber einer Likör- ü. Branntwein-
eEeugung. ln den lerzren Jähren des Krieges {ar er als
Fleisdr- ü. T.iöinenbesdrduer Iü. den Bezitk Rodrlitz ein-
gesetzt worden, Um den Verewigten trauern seine Ehelrau
Marie, geb. Sch!ötter, die Tööi€r Hildegard und Edittr mil
ihren Fanilien sowie alle Anverwandten.
An der Beisetzung nahm€n aiele Roölitzer sowi€ tohielder

Spildlerdotl€: Im Xrdntenhaus zu oybiD bei Zitiau ver-
starb an 3. Oktober nädl 3jährigen Krankenlaqer Bert
NeuDaü, geb. GoltsteiD, aus Ha$ Quisjsanna. Ihre Ellern
slarben no.h in d€r allen Heimai, der Valer 1943, die Mut-
ler {ohnte dann in Friedriöstal 60. Brud€r Frdlz sta.b
na.h der V€rtreibung, er war gelrhnt, im gleicüen Ort. Ein
Bruder, Berthold, ist im Weltkrieg gcfallen, Gott gebe ihnen

Splndlemilhle - OberldgeDau: In Mündren verstarb än 2,1.
Oklober der öllseits b€kaDnte Friseurmeister Johd Jalcl
in 78. L€beDsjahr. In der N;ihe des Holels "Wiesenhaus'besnß er ein eiqenes Haus bit Friseutsalon. In Münd€D land
er nadr der Vertreibung wiedd bil sei.€r Familie ein tü-
friedeles zuhause und dadle noö nidt aD das Abschied'
nehnen, Bej seinen tägliden Spazielgdngen war der Ge-
danke an seine Heimar seiD steter Begleiler, Un den liebe!
Verstorbere. trareh seine Frau EIse, geb Hollmann, urd
die Familien seiner beiden Tööle!.

SDindlernüülc - Oberhohenelbe: In Karjsruhe starb am 26. 9.
naö langen. söweren leiden, der ehem. Hausmeister und
Taxiuntemehmer im Hol€] Sudeterhoi JoseI PEltle., im 60.
tebensjahr. Seil 1937 hntte er ein eiqenes Taxiunternehnen,
bis zur Ejlbe.uluDg rur Wehrmaöt 1940, Verehelidt wa. er
mii Emilie Adoll vom Heidelbe.g, Außer ihr trale4 die
Fahilie ihres Sohnes lrhard in Eerlin um den lieben ver
siorbene!. Als er 1946 aus der Kriegsgelönqensdratt nidrt
mehl hein koDnte, nahm iln sein Möjor hjt naö Kads-
ruhe. Dorr war e. 16 Jah.e in einem Unternehmen tätig, bjs
er wegen seiner ErkraDkung 1963 in Rente kam. Wegen sen
nes zuvo.kommenden W€sens, hatte er sich eiDen sehr
großen Freundeskreis eMorlen. Mögen ihm atle €in reöt
liebes Gedenken bevah.en.

Vorder-Martls: Ao t3, Oklober veEöied iD Krankenlaus
zu Dorthund.Brack€l nach sdwere! Krankheit während der
Operdlioh Bena SoüDer, qeb, Drrrirdr, im {1..r votr 73 Jah-
ren. Ihr Carre Gustav So;mer srarb bereils iD Alrer von
42 ldhren an den Folqen eiDe( Lerdens vom L wFl,k.ieg.
Der 2. Welrlreq tordF'.e \on hr das ODler \on 2 Sohie;,
Um die gute Mutter rraueb rh'e Knder sömt AnqebdiiqeD

MltteUangenau: Am 13. August
versdrjed in Freiberg i.Sd im
Alter von fasi 88 Jahren der
ehem. Bu.hhalrer der Fa. Linke
& Stumpe. Jablonetz a,d. lser,
Olto ZlrD. Seine Gatrin, welde
ihn viele Jahre im Tode voraus-
qing, war eine Toöler des
KlempDermejsrers Kleirerl, €r
selbst war der Stietsohn von
Joser Zirn und seiner Frau Mina,
ehemals besöäftigt b€i der Fa.
Leuzendolf & waengler. Seine
V€rwandl€n waren die bekann-

ten Göstwirlsöaflsbesitzer Eitel von der Lanqenauer Str60e
wie audr der €hemalige, sdron Arfang der Fütrfzigerjöhre
verstorbene Direkto. Ettel von Harta, dessen Wil(e ho.h-
betagl in Kenpten bei ihrer Todter uDd Sahwiegersohn
Duöalsdr aus Harla (ohtrl. Er war lrüher ein eitrige.
Leser unserer Heimatzeils.hrifl, bis der Versand des Heimal-
blattes i! die SBZ eirgestelll wurde, An der Beerdigung
nahnen die Verwandten GraI Josef und Frau Else unseles
Mitarbeitels J. WoU teil.

Nlederhol: In Damstddl, PallaswiesenshaS€ 206 verstarb
Johann Hdd.cl aus dem Ob€rhof beim S.heunle an 22. I an
Heüsdtl.g. Um ihn tauert seine Galtih cert.ud, g€b.
Krdus, dus Hohenelbe, LdngeDauer StrdBp, B'cttsdge
Bereils in November 1966 velstörb der Zidmemann F .nt
Lülß.h, im Alter von 75 Jah.en, au3 Niederho/H.nnapeters-
hau 286, in Bergisdort bei Zeltz, DDR.

Nled€rölrr In der Ostzone kön der jünqste Sohn Otto der
Balereheleute Custav unil Mörie croßmdn, geb, Tauch.
nanni du!ö einen t.agisahen Unfall im Alt€r von ersr 23
Jahren ums Leben und wu.de an 26. Oktober begrabeD.
Serne Elleh und zwer Bruder enpfrnden den HeimgaDg ihres
l,eben Sohnes und Bruders sehr idnedli.n
Nleder-Ro.nu.. Von einer Dienslstette Iür NadJo.s.hung€n
nöah ehen W_ehmadrtidngehörigen in BertiD würde mitiJe-
lerll. döß Relohold H.!ey dm 22.3. lc45 näch erner am V;F
rdg. eiirlenen V"rwunduhg rn sölesren qes'orbcn rsr. DerVerslorbrne wör Vds.nrnenmeisler bei der Fd, Robert
Häncy. Die Wi'we Emmd, qeb. Saöer. cobie rhre Tochrer
Errkd nit Gatlpn Hcrrmönn und Sohn Sreffen wohnen iD
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Oen H€ mgang mein6s liebsn Mann€s, unser€s l.€usorggnd€n Val6rs

Hgrrn Franz Burkert
lirchr.d.r!r., .ur Ni.d./..C.nru

l^ ll.t m L.id

Johsh. au.i...r, c.b 6rrr
J6.r a!.r.n n( F.miri€
Frd t!.t n m Frm i.

611l Mosbäd,. den 3 Nov.'bo.
Joh.n. allt.rr m FamLr€
Lldc allt.n m F.dir'.
S.lm Fonh. getr

Arr€n H.imdr'.u.den s.brn en di. !.u.!.
N.drridi d.3 m€in liebor c.n. uN6' !.u
iolg€ndd v.r.r und Grotvar.t

He.. Allred Vellh

am 27 Ok(ob€r nadr

x.nrnd v.rih. sohn mir Fafri '6
3 Haniov6,. ssed,aß6 r3

Hein Otlo Kellarinann

s.hwor6^ h sroß6r G.

Heri Fritz Sdrarl

Ircs:u^qeD unse,€, h

Herr Johann Aml€r

Jo..r 
^nrei, 

Sohn und ve',andre

Gdra'Ihu.ig6^ am 13 No

He Joset Friese

u^qruc(sta !e, o, fh
sch'aqe; rnd on[€l

Herrn Alked Lahr

chii! (u.. Ürd, Ehnd. hsnd. lfdü

I
I

Frau Marie Bolha

G.d. L..lguth, Eridi
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F€rn sejner s€lj€br€n F'.sensobnqeh6thät

ünd unoeäder. me,n hob6r Mann. uns;. ourer
vate' s.hw€9.^a,.r. c'oBvare' und sdiwioer

Herr RudolI Lorenz
äus Heqerbusdr - Parsdiniiz

äm 15. Juni 1967 ih 67, LebensJahr.

xurr lor..z, sohd mir F,mi i.
Rudl LoEnz, Sohn mh Famlll€
Fr..zr!k. ||€l8ch..! g.b, Loronz

Thä1fi h0nnqen- Toronro. sdrw.nnrno€n.
Obonha haus€n und H€'börn

geben wif d € käunqe Nadi' dl. daß uns€r6
sure Murter, Großmullar,

Frau Emma S.fiuberl

Heirbrunn an S. Oktober i967 im Aner von 76

siewude ln Bonedrktbour6n an d€. Seire ih.es

bei enem v6i,andr6n-3€s!di ordkrrd vs

Rernhord schub€n. sohn
Ed.rlr.or Pr.u€, Tocntor mft Famitt.
Ann. Hollm..n, schw€srer
in Nam€i aller Votuandlen
AoqBnsbürq, Da berq3traßö 1
x r02 Barrin 2. arexandersrass 5r/lr

M6ino liobo Lebonsgollhnin, un..6 gulo

Frau Ma.ia Sdrolz
Laidwituir6u äut d.m urridrhore-ofiohdort

H.irl€i!6rin belm Bay€r. Rol6n Kreuz, Fü.r.n
l.l ln aller conergebonh€lr h6lhg.ga.g.n.

H.rn.nn 6doE und F.mtti6
ll.. B€n€dlkl, oob, SdDlz, und Famlll.

Füss€n, S$s/Allqäu. am 25. Ohobsr 1967

Unse. ll6b€r Val.r, Großval.r, SdNager und

He Enanuel Taudlen
ehemälig€r B€amlor d€r Fa. Lieblq
aus M tl6llang6nao, B€2. Hohenelbo

lst .m 30. 10. 1967 td Arter von 33 Jahron tn
den *iq.n Frl.den .ligeq$g€n.

im Namon a 16r Vodandt.n

vöhrinsen, am 10. Novenb€r 1967
R. drenboig, Thoodolprarz 7

E€.b€n rn dei wirr€n Golres .nlsdr 1161 rm ar.

lisb6' vare',G@ßvar6r;sd1w'6oanal6' schwa,

Her Ridard Filipp
Bau€r in Kotwirz Nr. 33

qeb. ln Prod. b€i H€mantz ä. €.

srunhlld. und E13. FtttoD

Mirndi6n 3, Belq am-lalm,str. 9r t

19. Soprenber 1967 m6ine r€b. Gall n Mu 6r
Groß- und Uroroßmdror

Frau Filomena Tauden
s.b. S.nrumt

Banks€kietä€qalr/n aus Traulenäu

n r Kindern, Enkern ond u@ikstn

Nad' ernem L.b.n
60rr d€' Ho' uns€ß
sch*'.s€huner ond, sdrwäqdi. Tailg und

Frau Maria Menzel
g€b. BEun

Junsbucnftraul€nau
ln 74. Loboisiahr. woh v6'$hen m r d6n h€r-
{rg€n srorbosäi'smenr€n, zu 31cn n dia Erts-

E.trrh In.n*r, o€b Z.bandt

630 Usliq€n, S.hlll.6ta36 25, d.n 29. Junlltrt
5€s Hoh.nllhburo. Sybulew.! 19

Forn von ihr6r gsri€btai Hermat veßdrtod am
5 oktober 1957 uns6.6 ri.bs Muter

Frau Fllomena Prouga
g.b, Sd.nk

ausPalschnilz

D € traüenden Uiitolllloben6n:

x 6€01 Gumpe'dq ub. Jena, Thürinq€n

Nach lans€m mil viol G€duld qetrasenen Le!

Her Ottokar zeman
Fabriksdircklor i. R.

lnd wurda vom altorsh€in kükus nadr Fod!
lirz im Riesen9€b rg€ üb€rrührt und am 14. 10.
1967 in der Ho2o9'scnBn Famiri6h-Grutt bei-

Johan.. 2.6.n, g6b. HoEog
Dr. JoHt tl€zoq. Präsrd€nr r. F.. ftIl Fafr to

H.len. Konz.l, 9€b. M0rr3r, nil Fanirie

Filr die zahlreichen Glückwünscn€ und coscnsnke

zu melnem 80, Gebunstage
sage ich aut diesom Wege allen meinen i€lzlichsten
Dank.

Fran2bka Ki€gel
Blslngsn, Könissb€rq€r Straß€ 20 - Hohsnzollaln

3S,t
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cott, dEr Haü übe! L6b€n lnd lod, hlt neino
riebe Frau, r@usorgendo Muner, GtoBmufi€r

Frau Maria Hermlne Emme lng

Jahren, wohlvorb6r€il€l nlr
d€n Tr&tunqen unsorcr hei ison Kndr6. von
ihrcm angen, scliworen Le den €dost.

H.d. aln.dr, qeb. Emmeninq
Träure Rosche., seb. Birher
Dorl. Sd'neid€r, Ceb. Birher
Bensheim, d6n 19. okrob.. 1s6t

Nadr kurz6m. schr6r6m L6id€d hat uns unsä6
lisbe Muror. schvieq€murrer, Grosmult.r und

Flau Berlha Heyn
tühor in Parsdn[z ber rra0i6nau (B6hn.n)

am 20. oktobor 196710r rnm6r ver a.san.

Manha Oplia !6b. Heyn, nit Faßitie

i Naman arler Anoehö oen

3200 Rosenherm. Rarhausstraso 12,

3011 Höhedkndren, GanenslBße 15,

Faau F.anziska Hoder
sob, ftdrnor

m 3s Lebenslahr rür inme. vorrassen

willl Hoder mil Frau Elriede
Ell..b.rh Näsele, Enkolln, mit Familie

am Gr*erbers 27

1s€6 verslarb ln Prilzelber'
o3lzono d e Sd,wesler von Frau Franziska

Frau Filomena Jarski
s6b. k.nner

schmiedemelsteßlaü n aus Neusladll b. ahau

Sd'mleden.l.ler Franz J.tckl

Iarr. s.nohi Heckrlnsen/oElzon€

tl.a Cercv3ky, Döboritz/Oelzono

m hren Frnirien

Fasd' und 0nsdarl€t und rür uns a ro u^rao-
sn €inem H.E-

nrarr,t mein ieb€.
Papi, m€'n '.b€r und €'nzs.r sohn B,Lld.rj
N6ho, Sdtw es66ohn und Cousin

Te( rlns6nlöur

Her Wallher Lauer
6ß hohon€rb€

lm blüh€nd6n Alro. von 37 Jahr€n l0r lmm.r

J$.lsboE, 4.3423 wenodrud(, Nl.d6.6st r,
ln€rrd L.ü.r, Gafi n,
Th.mo. Do ., x.l-Ur.. Klnd6.

r. ph.rn, Oorl. i..nl..t, S<iw63l.r

un6Man.t und untaobar r0r lns arr. rfl nEdr
Goft* heilioon w ll€n m6in über arle q.rl€b.
rsr Mani, uns€r suior Varori Opai scnri6ssr

Her Johann Jakel
Frlseurh€isler aus Solndl6rmühl.

kmz vor 3din€h 73. Leb€nsjahr rür inn6. von

und s€ine Krndar chnru und ani€t4
im Namen al1€. v€ andr€i

Für uns a re unraßbar, enlsch ier nach sdrwo-

Mdi€r, sdr{Esermuter, Oda. S$*estsr und

Ftau Anna Mewa

am ro oklober 1967 in aher von 61 Jahr6n.

cünIh.r .r lnd Famito

in Nären a rer Anq€hö s6n
B€drrsnwardstraß6 67

troh€r Iraütanaü, caslhäue zur Ftadrsbtür.
Dls se,.rdiqunq laid unt.r starkdr anlolrnahm.
am 2s. oktobor 1967 aul d3m Frl€dhor FFM.-

.€ii€ 30. L6b.mtahr{
l€t m€ln ll€b* Mann, m.ln out6r var.r. S$wa,
osr und onkot

Hen Josel Prelol€l
Tdiunlo.nohmor aui sphdl.rBühl.

idcn laioen sdrw€r.m L.ldan. vo6ch6n mll
den hl. sr.tb4ak6n.nton, ,ilr lafr€r von u..

Enrrr. Pr.l3l.r, g€b. adolr

Kärre'uh. - B.rrln. 26, s.Dtomb€r 1st

M€ln our€r Mrnn, um€r ti.b.r Val.r, Sd*tt
g6ßä1.', Gro8val€r, Brud€r dnd Sdrw.s.r

Heri Anton Eltrldl

har lis an ab€id d€s 1t. okrober im 67, t -
b.n3jahr une snol rür lmm.r v€n.$6n.

rn Nam.n arr.r anY.Nond$n

sli I und dinradl yar ihr Labn,

gl'ic& ich im Hinübeßcnwobon

Nrch änso,pm mil G€du d o räqsnsm Leiddn,

srarb uns€ß rieb€. qul€ Mlxe
Schwi09emulrer, Schwesler, Schwäsorin und

Frau Wilhelmine Großmann

am 7 Oktobor 1967 lm Alre' von u Jahßn. Oi€

hd,n rub nqon eaij

Mar$rcre sdrrcrer. qeb. Großmann. mt Fam.
J6el G60mann mir Fam rio

Tüblnoen, Primus-TrubeFStaße 60
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Feterabeudkalender 1968

sretrbreleß Sörciblal€nder 1968

bros&iert DM 3,60

brosöiert DM 3.-

gebundeD DM 10,50

srelnbreners uDtversar&alender 1968 {tla$sahatz)

VMLAG J. STEINB&EÄIEI
gegr, 1855 io \MinL€rberg {Böhmetuald)
f,100 N.nüaus/iiher pässau, postrad 22

cro8er itluslrleriei üau!- lrd FiEllielLalelde. 1968
n.oschied DM 5,30

KlelDer tllusldene. Ha!s- ünd FaDtltenkaleDde! 1968

Wle man rldr betlct
.o rdrllft man

Belllsdern
lerlige Eellon

Ntrr b.d. Au4ll!.tau.llLt

H.lbd.utuo hMd!-.ill..-
u. unlddrll$.n. inlcli., nur
b..b M.coou.llrll, 5 J.hr.
6rEn . r.f.d rhn.n rll.t6

Betten-Jung
4!42 Coeslrld, Buo$weg l3

An d.r tlurcnzlu&sdul.
v.rranq.n Sl. tod.nlo. Mutl.r
und P6lrrr.r., b€6r 91. *o.^-
d.r but.nr H.rn.tFn .b.n.
..h!lt.n bd Aanahluno n.'
b. . ad Nldrro.l.ll.n uh.
rü-n odf, o.ld 4l0.&

Grooer Unia€rsalkalende. 1968

Bestellüngen erledtgt auah de. Areselgeblr$verlagl

Naal olgende Budtwe*e emplehlen wir unaeren
Lesern

Das Porsch€-Auü lard begeisterte leser
br. v.. fiuco scnorz v.rt.ßi. L.h.n.q..dlchl. d.r xon.lrull.uß F.tdl'
iüi ioildi iur M. eEdotl bol Rakn€nb.rs l.l b€l d.n L.t.n lul
.hd.k.mm.n. lhr nr.l -H.r sa;; lrt ti idd'.r.n l!i. U t.nc d.. G.tu l.l..rb.nd.. tlE s.rl..' Pr.L
i6io o , zu bezl.h.n vod Ri6.n!.bltg.Y.tl.g Jo..l h.nn.r' K.mpl.n/

Pors.hes Bol.htvate., Abl Johames l(.aüs osB, Klosler
NereshelF:

rlr br.r.hd ob.r uno6n PbleEor c..cnn.b6 rurd., t'nn k.um .ln.n
;d." vfäbrdr nh rhr€r sdrll.l.dno .urh.n.r, lhE auE.!€n ob.r
ia;; und-w.* F.rdrn.nd Podcfio. köDn.n d.r w.hit.ll, d.r wltklld_
L;tr.6 n!dl.r.n. xür 14 xonlll.r uhd Hl.lorlk.r l.l, klnn .o .cnt.lb.n
id.i. dor dEl€ Ko ldrl.ut nodr .Pt.dün. .t rotd. 8.r.n: "sdrorzL.nön..., Sl. h.h.n nld Y.El.nd.n.'

V.ndenho.d( I Rupr..fi h Gödlng.n lhd zürldr
DEll NETZEX ENTRONNEN - Dl. Auf:.ldnuns.n dd Jo.l Köil9
r9€-/. 374 S.n.n, Loln.tr ß,r0 Dtl

^!.209. 
.u. d.n (.pll.lh: Eln lll.9!l.r Ri ung.db.l[.r - Eln H.ll.r

lm Frtlhlrhr 1r,ll .Edßdd. ldr ln mh.t flJ.Unlton lüdlt!5e Borg.i

ob.r d.nllo J.h. hll dc v.rl.r!.r q.t.nd, bl. .r dl...n B.rld
n.dr !.|n.n -udls..nd.n Aulu.ldriunO.n .o vorurl.ll3lr.l, l. mh .ln.r
:un Hunor llhlss ia.h.ch .nk.ll nl.d.rrdr.l6.r konnl.

Enn Fnnt, LIEBE ZU STIF EB, LEBEN und W.l1l d.. Durron
nll 4 Abblldun!.n, 249 8allF, l..ln.h DM ia,t0 lm Ad.n Xdfi V.n.s,

aus anl.8 d6 l0o. lod..t qd d.r Dldrt.n .n 20. 1 1s30 .ndi.lil d16..
Lh.r tu .nlhl.n h.lal. rln. W.d. .b.n.o

.oßutrrd vr. ..1i. ablr.phl. a duFnloreh.n, d.hn ..1 d.r.ur l.l

..lh Wlrf,.n und Woll.n siid..ln. W.ll.n.druun! !! b.sEll.r.
FEnk har .. r.d.nd.n, dl. Blo!6rhl. sllft€n lnl.r€*nl h ..lr.r
vl.ll.lr lnd h ..r..n .drld...lh.lt n abhul drrzu.t.ll.r.
PnÄC, .ln Blld.öud\ ült .. Fob., Lln.r Dlt 10,O,
o.l.lu.n von Jo$l Mohlbf!.r. ln Ado r(di v.n.g au!.h!ro.
Dl. Au.wlhl d.r Blld.r l.l {ohl.tuoqen und b ndl Im Zu..nn.nkl.ha!.d ...d .hbb{u6i.n G.l.lrworr von Jo..l
rmhrb.rs.r dr. sdrö.h.ll Pngil.b.woll und l.ölo :ur G.ltung.

D.r "B.rgr€d. l.rzr .1. sdlllpl.tl.l
BERCKBACII. Eln .dl..lt6.r S6r.n* von P.ul K.ll.r.
Hörpl.lb.rö.lllno! Jür! BH.L sFr.dw: Tonl Rl.a.r, P.ul D:hn...
Jör4 6ru.r,17 cd-L.n0.rr.rpr.t., 15 UrM, c.. lr llln. spl.L.t, Dtl l.-.
^!r.rr.g.vü1.9, 

Mondü.

6CI{ONES SUDEIE{L N0 16
dr ud.o...mn H.rn.l und

au..Drod.n En Ad.lh.n sl r.r und sdf6. Dll !,20 lm ad.n Kdr

E .hd 2a lh l(urr.dl.ldruc* h.rs..r.lt!. Po.rl.ri.n. Do tt.rblrt 4rdt
d.r ldpo..nLn lturklpl.E ln X{d.n nll tl.rlddul. und ft.ih.u.,

FeslgesdEnke
Blum€nsländ.r Betlum.andungen
Nähläsldren Teppldlo
W&ch.Auhen Fellvodaqon
Sduhs.hränke Ehralnölll
B.rlchligdi Sle ün.ore 16 Sdaul.mlerl

lrrörnl,nlus lraDEB
Kenpten, M€mminger Slra8e 4it

30 hhn tuldd.m x!.drl...

n.d .d ..r.dr Ad
tl h!nd..'drrx.r-

Fl. uis{Ärnnn$ tu.n
t.d.. 5r. tdt.iq {id uü
röiidlic M!d.r u^d r'.irlnr.

s d.n Sp.rl.r.-dran
EEITE N -SKO DA

427 Dont.n
7'0h.r w.ld.^b!'9lsdll.tr.t

IITIMOBILIEN
z! Con.llo.n s.dl.CunCü

E.u.ll. 6rund.10d.,
Eln- ü. M.hrrrnlll.nhÄlor, '

P.n.lonon und l.ndv.

J. Patten
lla,l onund .. T.a.n...,

lcndsleule,

koult bei

unseren

lnserenlen!

ffiiimrlini;

OTTO TEBIIE

807 lnqobtarlt 440/5

d dr st.tlnüd..hü.n - Alld t. d. Au!.l.!.t -
n idld r6tul. nn Rü.tb- ..^d.n srr lhn.n
dl6 b.r: F.dm.xoll.tllon. O q.-H.ndBdrl.l3,

oaunon u. F.d.m. B.quaE. L 4ntu.s tot
Ernz.l- u.srnn.lb.n,. l0WodFn b.12M&
nar.d.n, Bunltll,alo! qßi. PGlk n. lohnl'

erftrr.. obf,ü.ft mlr 26lahr, Grr.nll.
6r br.u. lral!.. 6..d.. aold oM

13ödlb cn m. 3 Pid. H.lbd. 37,!0
1i{ba cn m, 7 Pld, Hllbd. 9!,95\ 1üano cm m. o Pld. Hdrbd. 112.10L h ao cm m. 2 Pld. Hllbd. 27,10

BR.EIT
tutil.tlt(üit'tulfior
riid löner.ii 6ohb.c i
.ud.r.rd.uß.h!n Gadrnodc.

Wn li.f.n üLr 60 scd.n drEl0 or ll.l
Ab Dr 30,- Fnori.r. zG.idloc.
t.rd.rn 5i. bln. !r..r. t.innt. !nl
lAll BRIII;732 liörtli!.r, Poi .2O8

zur 9.lbth.Flllnr mrt hl.n rjr

#Bmsnl
nUü-u.ll[öt-tSltilZlI

I Fr.6. ttr I ür.r db DM l.O - .ls S.dh
3.1 Br.D.i .b 2 Fl.rd.i @rroti.l

arhölrlr.h ir ADdh.k n u.d
Dfe.n.n, s nidi b, h.d.ll.r

KANL BTEII
7320 Oarp;ne.n, 5d'ill.DLE t
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Kreissparkasse
fYla*loIerdorl
mit
allen Zweigstellen
im Landkreis

Eir irohes WeihDachtllest, eln gesuld€s Deues Jahr
$ünscht allen Gäste!, Wintersportlem hd SommeF

ausflLiglcrn, weldre in den lerzten Jah.en gere
eine kurze Rast in KeEpteD/Allgäu

Gcslhol Boyrischer HoI
mödrten

Famllle E. urd a. Altüann, lrllher ausslq

Besle WeihDachts- und Neulahrseünsde
utrs€ren lleben Gäste!

entbirlct fanilie Mauthe

Gasthoi >Lug ins Land<<
Kenplen/Allg., Rudolistta0e 2, Brodkorbweg

Cdt burlrrlidrer llliltagsiisd, eiqenc Fleisdrerer
urd Seldcrei

Für sur€ racnmännisch€ ausrühruns sänllchor MäleF und
Tapez 6r€rarbeilen, spara - und Etr€krrackr6run9 zu sor don

Mclermeisler Allons Müller
Kenplen/Allgäu - Lirdenbe.g Slröße 64

j6rzr rhre v0rändordung rrr d a Früh

labiy üid sommemoida 1e63 alr

Trinkl Sudeten-Rum
und die heimqtlichen Liköre

der Firmo Rigello

Anton Rieger & Sohn
896'l ErmengerslzKempten (All9äu)

cradenvoue Weth!äöte!
uld Goll* relchsten Segen

lD Deren Jahr
\riinirni allpn liebPn Fr."nd.n

und Rekannt.D

-)[arrcr '.1cscl clclt n c i.ler
1,036 Gorld.ldu/Hess. (lr Prosdwitz

Weih!acbtsma.kt

Bude d lhde in l.!(er Zcilcn,
\lers(h.n die haslig !orubcreilo,,
\ndrc, di. \(ägend und lr;hlend stclrni
(rn(l!r. die si.ü auf die Z.trD.tellen
l,n.l rchnsudrßvoll hinall n.ö d.n hellen,
(.urhbesdricnencn Tisdren schn
Spnlrriughändl€r aD Kohlcnbc.k.n,
Die bl\ an die Nds. im Sd:atst.lz ste(ten,
Bn,/cljunge und \l ürslclDann;
\r, .,hnrdrtstann.r ru all.r !ft is.n
a:hr\rtanmständ.i aus Scl,uricd..isen
s.hdnkelprerd€ und Eiscnbnhn.

^llcrhand 
Fupp.n in bunr.nr Rei{len

Pfl runrcnloiiel, gctro(*net€ Feig!r'
Silh.rröniire Fliller und Ta.d. .

Un(l r.h trippl. n!( Tagcr Sdrritten
Qurr ob.r dcn \ldrkt, als sing. r.t n,itt.n
Dnnh cin sCninm.rndes \lar.itnlard

ß!!re Fl€drelleppide au>
\ltlcrtrlier \Tlrl \tr.,lh.r

uddodemer Klerdunq und dllen
Jm Zoo, 1br ll 862 Lr$leniels,

Dierc Sei!e ist r,.lroiinen denr -Su{letcndeutsden weih_
la.nlsbudf', einrr samnnung lon Erimerungen, G€sdt(n
ten C.diöten lnd Li.dern aus den SudeteDland, hrsg von
Erlrrd J. Kroblocr' (160 Seiten, reid! illustriert, Hausbud)
ionndl, blnter Clanzeinband, DM 12,80), Ersöienen in Aur
slir(r-Verlaq, 3 \1ünÖcn 23.

Ein sd!önes Gesarr€nk lür den Gabontisalr
slnd gute Büdlgil

@S@.{P$W@WüAdS&d&{tu*S&d&#dd@#{&g@@&&+*&

l0eihnathlsgesdtenbe
von bleibcnden \tert

qule Qualltdt und qünsiiqe! Prcis

TEXTILHAUS IONEK
Kenrptc Allq., Cerberslrdße 29-31

M. Jansky
Khlnlsdorut16nl hlk

lllerbegeschenke
aus Leder bringen Erfolg

Wir beralen Sie gerne

unverbindlich!

6501 Finthen über Mainz
Am Königsborn 3-51
Teleton 06131/40208

\9J
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un l R..tl.nh..ctlmn
l0r Büro und Sdul.

@
Elgcno Sp.rLL

R.p$.lurr.*dltL

[.u.W. EIIIIRI$S
ROSENHEIM
Kddelncr Slrd. I

n.h€o der Sp.rt ata

20 Jahre
Färberei und Chem. Reinigung

I. KUNZ
ROSENHEII/l

Betrigb: Gießereistra0e 10

Fillalon: Münchener Straße 34 - lnnstraße 36
SakstadEl6 und Erlanau I Beriiuerstra8e 1

WolInacitsgoscnento

lllusihAppet
Muslkallen

Musikinstrumenle
ln grooer Auswahl

Reparaturen

ioEr
ROSENHEIM
0ncnlner Siru0e 33

Tololon z21

tandsleule
ln Roaanheim und

Umg€bungl

Rosenheim am Inn
rünüfi .n€n Lr.rn d., Fl€.cngabl.glh.hlt .tn
Iroh€ W.lhn d rL.t und eln gl0dllche. Jahr'tg€E

rIt"##P,ffi2s1

Resle-Stube Kommerer
Rosenhelm, RuedodgFkaoe 5

Fabrikresle in allen T€xtilarten
Gilnstige Gewldrtproise

An den Adv€ntsamstagen durch0eh6nd g.öltnet

Beim Kauf von Pelzen

werden Sie gut bedient im
Pelz-Fachgeschä{t

Herbert KREBNER
ROSEllHElit - lnßtl8Be 42 - Tsloton 4116
nebsn Elektro-Sdrnltz

Elgens Werkstälte

WGihnachts-
Einkouf bei

$
$

$
$

Kersübaumer

Rosenheimer
Trodition

RMnhelm

Kaull alla bol unseren

INSERINTENI

Für die k6u6 Jah'€sz6n Wörmflotöen
in g€rälligsr Form und schönd Ausrührung von

Süd,-Qummi
A O 3 E N H E I M - 0nch.n.r at!8.4

Llnoleum.Drnsü
f,od.h. Bod.nD€Ug! .ll!r Art

T.prl.r ln sroo€r Aüühl
P. ett

aosEt{HEtit, t ot{cHENEa aTR 88E .it

erfüllt alle

lhre

Wünsche

c)8
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MAX KAISER
Rolonhelm - K.ltelllra8e 8

Wir führen:

Stor€s und Vorhänge - Tapet€n - Vo,hang-
l€islen - Teppidr€ und Auslegeware -
Wandbespannungen - Garderoben -
schmiedeeisemg Artik€l - Leinen - Brokate
und anderes mehr

Das 3üänsteGos[tonl
zuh Woihnachtstosl

J OSEF PEKLO
vorm, olto wsls€r

preiswsrts Kottsn
trnd ßnldhändsr

GllllE.. S1rc8.'16
neben Cal6 Buchodr€r

BOSCH im Auto
BOSCH im Betrieb

BOSGH im Haushalt
Combigeräte für Bastler
BlaupunK-Autoradlo- Kotlergergte-Veikaul
Kundendlensl

KAru SCIMITZ KG
ROSENHEIM - Sonnenslraoo 3
Teleton 3477

Eodernst eingerichtete Spezial.
und fac.trgesc,häfte mit großen

Aualagen bereic.hern u. verac.hönerD
das Stadtbild Rosenheima

Gut beralen - gut bedlenl bol lhlem

RAU MAUSSTATTE R $ANITAT$IIAII$ [I$[IIIN
0IIt

Oilhoptdl+ Brndagen

Fa*gesdäft tür Krankan- und Gesundh€ilspfloge-
artikel - Gro8hand€l lür Azl- und Krankenhau3-
b€darl - Sp€zlalablollung tor tlöFBrillen, Hör€pan-

qon. Goräie ln modernen Ausfüirungon

Lielerant allsr Kessen ond Behöd€n

ROSENHEIM, Max.Josela-Platz 24, Rul %
Geprüft er Hörgeräte-Akustiker

Rosenheim am Inn

das Tor iür die großcn Winteraportgebiete in der sc,hönen bayer. Bergwelt

AAg($b)i
a/v

zuh i{,iönrLn F..t db
sdönrt l| S.hüh.
von Sllrm.nd.r

Rudoli Platz
rm Mürlo.eta-Pl.E

OFENBAU.DRAGA
prant !nd ba!l neuz6itl ch€ Luftheizüngsanlag€n

Kache öie. - Kah nleuerungu ölversorqungs-Anlagen

ölen und He.de
sowle schöne Geschenka.likel kauft man b€im Fac,h-
mann pre swert und günslrg - Kundendienslarbeilen

Haupiqe.däi Fosenhelfi. Kul3teiner Slra6o 12
l€l.lon 3a57

SCHIRM.DENK
noa.nholm, Monct nor Slra8. 26

bietet die 9ro0o Auswahl ln Sdlnnro aller Art zu

9!nstigon Pr€iseo

Eigene Rspara!urwerksrälle

?,esle-Zenhale
nolcnheld, Krl.errlra8. 26 {Nlh. Holbräu}

Laufend preisgünslige Sonderposten

morll&h.r qu.ntbtlotr..to
sowis Dlolan ünd Baüm oll.iors.
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ETTEII-BI.AH

Qualitätsrnarken

fltu ll.t .i al.. groL llrt.it ..itar $atl'oa.partotnlt Ä alll. tor.to.rll. on.€'.n gr.!.n, loö19.s Drolrlorot.l on itb a^ Ft.rcheo tl.torn rh
oon.o on.t r.rooä!.9.t..t t6h.tb.d.ltone€r.ö.[.r to.dof qDon._

die irnmer vvieder
Iregeister

lm6-1966

Moderne Brillen von

oüik - rlTrl,$PDRtilR - Ptrnto
ünd all€. lür .l.n Pl\otolr.ond

FOaENHEIl, - Ecko Bähnhol " Münd.ner SlE0o

l(0rPtNHrAlr$
82 R O S E N H E I M

Lud{lg.pletz t5

Gr.t läite - L9ung6lot.l.
30 bis 300 Personen

Fremdenzlhmer

Kodo und K.ll.r Uel€t
dl' Büt

m.n lohll lldr wl. zu tlaüto

Der gute Ausrüster für
SKI. und SPORTB EKLE I D U N G

Sport-Huber
Roe.nhelm. Ludwlgsplatz l0

Boadrtet bllle die Anzelgen det

Ro3onheimet Kauflsute aul dgn lnnenSelten

dieser Welhnadrt8 olge!

A. PAN
oBsr-enrrüsu-wErNn
R O S E N H E I M Milnciener Stra8e

Bergmeister
& Sohn

Bäd(erei und Kondhor€l

CAßß
Rosonholm

Max.Josots.Plats

Sle rerden gul b.dl€nl b.ln K.ul von

nädb-, F€n.eh- und Elekrroserät n b6i

B6slens einOsridrlele Kundandi6nslwerkslätt6n

Qttt und preisuert bedient öie
DAS GBOSSE FACHGESCH.ÄFT FüR DAMEN-

UND MADCHENKTEIDUNG
ROSENHEIMzObb.
Rcdhcusstscße 3

H.t.u.!.b.t: Rl@nq.blrgrotlle i V.rl4.- und sdrrlltl.hlng Jor.t i.h..r. tß6 K€npr.rt^rlcto. Pcr.hr 2, Pö.thrd! 22a!. t t.ton 7gr! - po.nd|..tdronio
Mo.dr.n zr0lo, gl.dl- lnd Krd.t['r.a.. K.npi..4rl2s - Ddd(. Brod.r sdrw*b.d( oHo, & a!c.b!.g, wotbü!.rna. 1{ t t.tcn ltr. 2122:

E@!tra.!!rr: ll[ d. atdb.lt.e. .uß sürLt .t..d. üondloh Dll r.o. on[ 0.ü.a. nddtdr DI t.s,

d
Itlq}.tear
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Etot€ ü"! sci.snftc $.itro6r','
otfun .Üeji.t.!n !n! !.i.rn

-r' r> t> ,> r>-r>*i(e <e {6<<-<a <(4

Gedankon um Wolhnachten
J ü si,td tn nn .lbhtuf dcs J4hm i (ndo.kdt

'ohl öItü dah.rn aß nt d.t Zeit ld v.ihnorht.-
f?st?\ .n A tit, dr hnt . urü ent Zaltloßol l).-
fihn. so .itdtnßli| füt .itc tt tit. tied?r .u
lld*.ira.tnt\t h ?i't rftft.ln.iter si..ll'!q
wnr.r h.inu lntat Sudd.nt l'iti., ir en,.n
DüItt näh a?a Eb.na\ i.i ne j.N, kt i-
Nt StäAk nit r.nh4iEen Lnü.^Eöagen üt
d.a 

^nß 
u tl 6xt..lr9n l<nürinnen.

Licb@oll sel'ruit t i nieS.p'Etiedesnaßli.hea
l l.ilipab.ür nn ll ehna.hkburb nn.l Krippe,
E ic h6atu^ Eit si. rtt9e3s.,t? t(aa. sie hü
ui rin:i in j.'pr Bdnhlenltn tti .diuo'
li. H.inat na.h drh V it.t .Lt t *.ibd l'.tk
t ia null,.lns ,Irsteß.n d./ aiiri..8.6&lsinn.
fn i| u.t.t.^ t(ss.n. Die h?ünh.h.a cto.hdn
Hh8er trns i,r 0Ä.. iE lnibdt^hleL Ki.hd,
rü^ h&.n rit An' ,r:^rc r.i l;oB;a at lli;ha
uad lii..Ln ddt 1I dßdpn gd.n l'iI.ß<. V oll-
r.n st do.i ni.d. ."ß.nui ntlzn, di.s. Bil.ler
*liqn E.int nit. Ihre B6cinüli.h*.it tüt ur.
bia, d. L. Z.ndh.t,ldr j. übü Aiese Ld.
ging, tat Lohl lo ßt ll.so I!ü, so xollr Phnea,

l( ir hob.t dth.i'n i.ht tw in Ftudiptis.h.^
Ilildt^ EeL&. Iri2 l ute tdnn lwt tü i.e.a.l-
ßo dndüs or.h, nnll sie noltton b.nnade ,ret-
d.n. 

^rmh* 
!rri l'di!. r"r.n /nrrrn .ltoß.tar

teilt cd' oI r{h{tn,fü rPl. Mr a no.l6'
nül nehr. tl' si. tlatnka, ettrn(n tu Mtkt.
)hü k'a^ si.h nrcü i?nntd n rd€rn, 

'!.ntrti. üß a.n dl d.m sehnea. u.tl .r .ir rirt.rt
nni€' *lür ii ? lirs.ft €s si.^ r i.[! ron vlsn-
dap rn Etaa. on, Eeitilpr .thnt, üttoüt di.
Xt.oa üt (:htistbdtn d.n s.Lleie. tttis.t
*nönleit ub olla DinEe leqer.{ütk.t 

^och 
tl$

son{. nn IaüLßt LLA V&,ut nd i.in.hn-
k.rt D.nI un li.s.n .4b.ur t itt j.d. Fretd.
whah...L ü.1 j.te tirttst in u,B no.I r.il-

tl i. slt " dr tu ni.ht E nde ia dü Stille.l.t
v.iht6.hß0büttts tkfet.1 t s.hqü. lü^l.n..t.t
tit dlt riüer rarü /ersdnli.,r.$ s.l'i.rrs//inF
nß tm Ai. tnnük Ileinat true.n. Lr i!'.i.
fr nnrl..di. 3nn ni2Mls s.hli.JJ tn.l.sol.n.e
rß di. Ri&L.hr ß.9.n alhs n€a..nlihe und
Badi.he R(ht t./rdst U.ibt. L nd ü. trctrlen t ir
nn. l.n lit.dt drl .ir Aukr rlp.lr d6:,rin8.
odPt n,3thtu i.hctu l(\s.n.
.r0o,li. $lrs4a. rrrnrd..di"!ü t,nutis nocht,
6tß' r€Li.Ä 

'rra' 
Trost tr sih. DiIurbiq 

^BiLlo ans.!ü l t9n'€ilth.,t..!i. !i. üas hüuuf-
nA. n..ht .i. tt,hih zü ü rren ltsitz fin
oll. Zen. Vütl.r tn uatis.t dinn{nnrsclit
.let Xi^th.n Adhnlt.n. tuNr trtrr iir tdix.ls
ülen.die Heinüt, ni.h vtlü.az.Arrq ud/.?
\ü tß nn na ll.t.eabos?n.nr rulld' xa.
w Eigcntral I )ut it k.ia billir.r lro.r. sonddtr
c4.i9 e rir j..l.n. der.d. 

"nn 
spn.k.tttü

ihh ni.ht s.noatnetL tq.L'r ßtn,e. 116 i/D

ll.ih^n hten Ir)6 i 1 Die C.donl.n n die ll6i-
'not 

situl tns.houet ron der sory. ü n di. , olkr-
Fqpe. Aie i4 ib .u llout u\tr, Zt.i hütoF
lqB n& :lld4nq hnt si. it tüt..t t.ri 4 re,lot.a:
,lonr(:rridorü saüoiD rnd lf.n:.I Juk h.
)w wra ri all. ii d.t C.E 

^no,t 
ia iht.at

Urnk t.nc tn ndr tnl tut, oll lntPpe li(
Z ßutfi a.hitir. .4uct die Eü y{lo$c ren&-
.! Eehöa .ub tt.ihao.hrsfut diaß.Johns.

'a.-a

;e.; ..;1;.1'--- ,.49.1, ' i.!

nli.k voh lur.icbBtorn rn rlriiF.rß bci \€h rurJs I krcrFhrß.. Jc. Rl.{clzuis(hcn Liz u.d
I i.hkle€bnsc, J! \!n&rbr. rl.,qlilhk.ircnn, \.n. \trurnJ.runga ltn.

\\inr.diut r i'n F:*.r[nd: \'nT lob.rs(rr9,b].

E i n W c i hnachts gesche nk

Dri(te AurLgE
mit varn ehrtem Eitderteil und ergänztem Textteit

I u $utret,Äeutuh, \ilhrW eif[uch

Verfall und Zerstörung der
sud€tsndeutschen H6imatlandschaft seit 1945

DuBuL,hsTryry4üit h

fxocdca ü* wd th|selo ecsc*t

Ein Werk von unwiderlegbarem dokumenrarischem Wert
Die erschütlernden Auswirkunqen der tschechisch-bolschewislischen

Austreibungspolitik
Gegen 182 S€ilen großflächage Bilder. 56 einleitende Te(sejten
Kalten des Sudetenländes mit Kennzeichnung der verlallenen,

zerslörten und dem Erdboden gleichgemächten Orle

Beslellen Sie bhte sogleich I Preis i6tzl 22,50DM
(zuzüglich 1,- DM Veßandspesen)

Fides-Buchversand, S München 3. Postfach 55

www.riesengebirgler.de
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JAHRWEISER 1968

Sudetendeutscher Taschenkalender

Wichtig und unentbehrlich fair alle
Landsl eut e. E i n beliebtes G eschenk.

!r ,. r, . r,r, Lr, r i, L,' a Anscl lt,n
(r rr,: i, ,,i, .l:'
/l r; r.,, GrliL ',,,r l,l.l. G.{ .: c P ^r " r, !f,

\,1 r.r. Ln.r.r !, 5:LrrL 1!'t.irl

Ir e nenr s.hor.,n C.ldera E'd€chs €'nbnnd. nrl aus
gesuchren Heldatbrld€rn und erner O€utschlandkarte.

\r!,r;..rn..tsr 3 ai\i
A.i :! , .lJ,!!', !r,, .lo /N,r l,) 30 Jr.,

Bestel ungen,,n sull,{r.d.urs.h. vrrrnr.tv !,rralr
!q \lr..rr, i :l Pi)!rrrr F 52
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fUR W€IHNACHTSGCSCH€NK€:
neuesre Buchlisre !nd d'e !isie de, He Fatschnllpiatlen zu

Sirr.rr n S i .:,' f,!,-r 6r:ttk 's.,.r t tllr .' ! 3. P'st;.., 55
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Aut clett Wethnaclhr3-Gaberirt3ch
Der P|.ei. deF Iroll€bten Langspietptstten
t'ril den Fiegirttc]rlsrrrä.3chen unseaer
l.lei.lral wur.le ultr rrr€hF als eln DFitrel

€FrrräOi9l I
'| Stück ko.t.t jerzt ir.ft 15,- DM nlr noch 9,E0 DM-

Söhne ünd Töchtcr erlr.q.n lhre vät.r.
n .ßrkläsio.n s..uti lMihs. )Mu3iker. i^

.xö3r.r.ichirch.m st und F

Spi.rdau€i von.rwa €inei hrrb.n Stund€.

P_2!CJL10oü o6t ß'n{*
a.r Lrndw.hr {Schur:.n) DD

{schtrr:.n}. rnt3nr3.r6 R€oin6 100 Nr 3. Nr.'t4
u..r fi orane (2aprsnrrreich).

t..),Srrur, l!!.nbur9(, rnranr.n. fi 6sin.nl Nr 34. söh6.r
..c!(€rune, tro,. K .€riäs.r(,

Nr. 31_ Schr4,s.Macch tWrIsch.r,
Mrrrch), l.r.nr.'i. R.gjn6.! Nr 1. Do du mo,n o'r.r€ich(

M.n otwähd. immct r..lt. odat lll, Matschpl.tta

Bestsl lu n g on a. Su<t6tendeursch6 V6rlässgesol lsch.ft,
a Münch.n 3, Posttach 52
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lrli.Ldurch5F.ns.r:\\jntnJrlleimEc!.t'trr:'rndsi;rtIc,beiil.lJ in kiei''r;Pliv

E,nst Lehmänn und FudoliTusemann Sudetenfibel
Ernsres und H.iteres aus dem Sud€tenrand i.999 Frtsen undAntwotr.n von A bisZ.

les W ssenswene uber das Sudetenland und s.rne Menschen er
lah,en und die Ei^^eruns an die Heimar wachhahen w'll, solhe die Slderenr bel beziehen
Ehern solllen ih'€n Ki'rdern, d e si.h nichr meht sur an die He'mar er nnern konnen od€rdrc
uber d e l]e mar unre''.hrel weden sollen, d'e Suderenfibe schenken
ln der Sudelef,J bel sr vieseitger Sroil Iür ernsre und henere Hermaiabendezu I'nden
Unter j€den Christbrum s€hört in diesed J.hr di€ Sudetenliber I

Preis 5.' OM u.d Versandspesen
Zu b€2i.h.n durch S!deiehdeutscheVerlasssesell3ch.ft a München 3, Postl.ch 52

Rluhdarü/!(btner l:inlrns r{, Di.iük's!cniln.hlcin i. Losd
brus ri rirlstrd. l,ni, RLnrzihk \\intclnrr.hq'.

rndci lj.:k\lori lrlrk,rncrrFa ,Ir+r, cgcnt)rt!\ u^,1! trknrk

Alle Jahre wiede' - iedes Jahr schöner

KO R SCH-Bildkalender
62 verschiedene Ausgaben für 1968

Erhältlich in allen guten Fachgeschäften

Bildprospekt geln kostenlos vom

ADOLF KORSCH VERLAG I Mrlnchen l3 Postfach 240

www.riesengebirgler.de



die um die Welt gehen

Eire neue 30-cm-LangspielPlatts in STERE0 (auch

ilot{0 abspielba4 mit 19 ausgewählten und den

immea wied6r verlanglsn ilärschsn.

Dio B6niäken koin.n / Böhm.rl.nd.M.r$h /a.' i.gin.nrs-
n'ßch / Phirippovic-M.rrch / G...'di.rn.r3.h /ArrStarh.nborr/

sarur. Llremb!.e /arl.r chr.n i.r O.i.n.ich vorr /E.th.rtoe
Albrochi/ Unt.r d.m oope.l.dr.r/€..i R.san.nrtm.rt.h/

i.i.ine.LM.?3.h/Es. änd6rMäBch/ Di. €i..n. s.Gh3!/ oi.
K.ii.riig.r/ ßri.eh.nm.rM.r3ch / o d! m.in O'r.r.ich.

Zu beziehen durch Fides-Buchversand, 8 München 3.
Postfach 55

r.l rie,lrichnrnd i l{rgch;!., h.li.bier \\ur-fDnfL.tr/ dü Rei.h.nbüqd

.I

!).
t.)>, :

\\ inerrreullef irciorl!cn'r'opplu: r)( I:i!1tr i,LrrrI.ica,InNr]l,runlr,tr
it{usikluoF.l. \,,irnli.io Jr ir,',r'r. lm \ n,lc.4r .n oi:

DicsdnidgdbNJe(:06- nRknnccL,.s..

id''o

Peler Alexonder servierl
Speziolitüten ous Böhmen

und lllöhren,
ous Osterreich und Ungorn

Eine Gcsangss.hallplarte, die viel r.euile

Pcter Alexand.r l:ißt ir origincll€n
r.rbind€ndetr \i orl€r köstli(nen Humor
autleu.b(cn und,,hdhmakell' z$erch_

trc 30-cm-t,!nßsplelpl!lt€ brinet unt.r
Böhmtn noch bci Ontr

rei.h $!r - Po{'idlretschkerln - Ttl€_
tonbü.h-Polk. - Ti.1 in aöhnc.$!ld -Das bat s.hon der altr Novotnt Resasl -Njmm Ziseuncr deine Geigt - Von der
Pußla will ich lräumen - us$.
Dir ricr,rrbiee Pl,rl.ntrschr zeis( Ptler

.r si.h sel t aür d€r Plalre b€n.nnt) i'
d€r L-niaorm einrs f€s.hen k u. k.

:r0 cm - 33 U/ni! STEREO auch
ilONO arrspielbar DM t8,-

FIDxs-ßnrhlprsrnd. a000 Uün.hcn 3.

g/

,>Un'e. Sudelenlond<
II!1!.jcr('d i,,, ! r,{ Jü ll.i,r/c 

^.hr,is!!!l]s R! I.::
Z!,,n.,.1 I !d,..lr(

i.r,l./:, r,r u lr,llnLi.l{LL.r, L*,rJ-[ .

.,,/!, 1.., , 1.. J, r1!:r,.1'
\.Jr oJ , 'unos,J(,\hc

R.doklion: Ern3r v- H.n.ly,3 Mün.h.n 3,

www.riesengebirgler.de


